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BERICHT

zu den Stcllcnplanvorsehlag für dic Stadtvcrwaltung Prag.

Das Gcncindcprüfungsant 

Inncrn hat in scincn Bcricht ü

Stadtvcrwaltung Prag von 30.4.

sohaft dcr Stadtvcrwaltung Stc

vornchnlich Ausführungcn übcr

sonalaufwand und dic Glicdcrun

nacht. Auf dicsen Bcricht wird

zogen waren. Scit dcn Rcchnungsjahr lg4l sind sic nit den

übrigen Vcrsorgungstetricbcn der Stadt in den cinhcitlichen

Eigcnbctriçb "Stadtwerke Prag" vcreinigt. Dic Sozialan-

staltcn sind nit Ausnahnc dcr Städt.Krankenanstalt Bulowka

dic zu cincr sclbständigen öffcntlichen Anstalt crklärt

worden ist, in den Stcllcnplan cnthalten. Der Stellenplan

ist nicht für dcn Stcllcnbcdarf der cinzelnen Dicnststellcn,

sondern für den Gesantbedarf der Verwaltung in den vorgc-



1. Bcantc
2. Gconctc
561
3. Bcantc
gchobc
63
4. Bcantc der Dicnstklassc III
371
5. Bcantc dcr Dicnstklassc IV,
Kanzicibcante
255
zusarncn nittlcrer Dicnst
626
6. Kanzlcihilfsdicnst
378
7. Pragu.Untcrbcantc und Angcstelltc
598
8. Hilfsangcstclltc ncch dcr RgVO 114/26 156
9. Bcdicnstctc nach der Dicnstordnung,
dic als Gogistcn,Untcrbcantc,Angc-
stelitc und Anwärter bezcichne+ wer.
den und ncoh ihren Aufgaben
fachcn Dicnst zu rcchncn sii
zusarmen cinfachc
Gesantzahl der Sto
Davon warcn nach den Stand von
besctzt.
Nach Angabe dcs Leitcrs do
Präsidiun rcichtc die Zahl der
tcnen Stcllcn für den notwendi,
nchr aus. Wenn trotzden die Zal
lcn jctzt
hintcr dcr in Stcllcnplan zur 
tellen-
zahl zurückstchc, so habe dics
lass seit
1.1.1939 grundsätzlich nur Deu
hättcn
crnannt wcrdcn dürfen. Nach dci
seicn
dics 71 Dicnstkräftc. In der Zv
r vielc
Kräftc durch Zuruhcsctzungen,
adcren
Gründen aus dcr Stadtvcrwaltung
nach
Bedarf durch sogcnanntc Vertragsbedienstctc una Bcaienstcte
in Lohnvcrhältnis crsctzt worden scicn. Dicse Kräfte scicn
durchwcg als ständige Dicnstkräftc nit dcn Aufgaben von
Bcaritcn, Angcstclltcn und Arbcitcrn zu bctrachten. Bei dcn
gcgcbcncn Vcrhältnisscn kann hicnach ein Vergleich zwischen
den Zahlen dcs bisherigen Stcllcnplancs und dcs Stcllen-
vorschlags nicht von den bestchcidcn Stellenplan allein



ausgchcn,

cin ungcfährcs Vergl

bild gcwonr

dcr tatsächlich vorha

Dicnstkräft

icnvorschlags verglic

wcrden. Dal

bedicnstcten (Vertrag

SSDTITTODIOMa8OT

dtvcrwaltung cinschlicsslich

Ausnahnc der wirtschaft-

oll ein Stcllenplan crst

Gange bcfindlichc Organi-

rag abgcschlossen ist. Dic

rsorgchcinc) sind in den

Danit dcckt sich der vor-

des Unfangcs der erfassten

sherigen Stcllcnplan für

1 ncuen Planstcllcn nitcin-

nd Berichtigungen vorzu-

lcn dcs bishcrigen Stcllcn-

und Verpflegsscktion, den

chaftsant, bcschäftigten

fang cnthalten. In den Stcl-

hlicsslich nit kricgswirt-

schaftlichcn Aufgebcn vorgeschenc Ernährungs- und Wirt-

schaftsanit kcinc Dicnstkräfte aufgcnommen worden. In der

Preis- und Vcrpflcgsscktion sind neben Beariten und Angc-

stclltcn, dic von andcrcn städtischen Dicrststellcn zu ihr

versctzt wurden, ouoh ncuangestclltc Dicnstkräfte tätig,



4.dic in der Zahl dcr Vertragsbcdiensteten enthalten undfür Vcrgleichszwcikc von ihr abzusctzen sind. Dic fürdic Wasscrwcrkc bcschäftigtcn Dienstkräftc sind ganz abzu-sctzcn, wcil sic nun allc zu dcn Stadtwcrken gchören. Hie-noch crgibt sich folgendcs Bild :RestlichKatcgoricBishcrigePersonal-.Abzu-Personal-Personel-Planstci-stand ansctzen stellenstand anu528.2.42.sind:28.2.1942.Dicnstklassc It63252931600498#Ic302612925#II96378047916733uIII3712738363265HIV2551748247166Kenzleihilfsdicnst3783188370310Pragn.Unterbcante5984767591469Hilfsangcstellte156200-156200Bcdicnstctc n.D.O.4834416559142433574Zusannen:8216694170175156240Dezu sind zu rcchnen :Vertragsbedicnstctc941115-826Bedicnstetc i.Lohn-verhältnis230757-2250Zusanricn :3248172-3076Gesantzehlen821610189873-9316Von dcn nachgcwicscncn 93l6 ständigen Dicnstkräften sindzuzurcchnen den :1. Höhcrcn Dicnst523 + 1o5 Vertragsbcdicnstcte z.6282. Gchotenen Dicnst 733 + 47915112123. Mittlcren Dicnst 431 + 2015"84514. Einfaohcn Dicnet4553 + 222792250 Bedicnsteie i.Lehn-verhaltniszus.7025zusanncn624030759316 ,
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III.

Der ncuc Stcllcnplan soll den dcutschcn Rcichsbcsoldungs-

rccht angcglichcn wcrden. Dic Dicnstkräfte warcn dernach

zu gruppicrcn in ständige Beantc, Angcstelltc. und Arbciter.

Dic Bcantcn warcn in dic Rcichsbcsoldungsordnunger

a euL

dic Angcstcllten in dic Tarifordnung A für Gcfolg

nitglicdcr in öffcntlichen Dicnst (TO.A.) und dic

in dic Tarifordnung B für Gcfolgschaftsnitglicder

lichcn Dicnst (TO.B.) cinzustufen. Für die Angest

Sozialanstaltcn wurdc übcrdics dic Tarifordnung fi

schaftsnitglicder in dcn Krankcn-, Hcil- und Pflc

dcs Rcichs, dcr Gencindcn usw. (TO.Kr.) herangczo

Der Zahl und Art dcr vorgcschcnen Stcllen und

1 dic Aufgaben zugrundc, wic sic

.ons- und Geschäftsverteilungs-

lg der Dicnstkräfte nach den

ldungsrcchts crfolgen soll, wa-

au dcs dcutschen Bearitenkörpcrs

abwcichenden Vcrhältnissc bei

rwaltung Prcg keine Rücksicht

ich in ciner starken Verla-

nvneren zun gehobenen, von den geho-

bcncn zu dcn rittlcrcn und von dicscn zu dcni cinfachen Dicnst

aus. Besondcrs zu bcncrken ist, dass schon in dcn crwähnten

Bericht dcs Gcricindcprüfungsantcs bci dcn Reichsinnenninister

hcrvorgchobcn wurde, dass dic Stadtvcrwaltung nit Juristcn

übcrsctzt ist. Für zahlrcichc Aufgaben, dic bishcr von aka-

dcrischen Kräften bcsorgt werden, konntcn in den Stcllcn-

vorschlag nur Stellcn für den gchobcnen Dicnst vorgcschen

werdcn. Sowcit für dicsc Stcllcn Angchörigc dcs gchobencn

Dicnstcs fchlcn, wcrdcn auf sic Juristen zu crnenncn scin.

Dic Glicdcrung dcs ncucn Organisationsplancs wcist

Dczcrnatc auf, dic in Acriter untcrgctcilt sind. Dic Acnter

sind nach Bcdarf in Abtcilungcn und dicsc in Untcrabteilun-

gen gcglicdcrt. Dic Stcllung der Dezcrncnten dcr Stadtver-



  -

waltung Prag cntspricht dcr dcr Bcigcordncten nach der

Dcutschcn Gcrcindcordnung (DGO). Die cinzelnen Dezernate

(Vcrwaltungcn) wciscn nach Urifang und Bedcutung des Auf-

gabcnkrciscs starkc Abwcichungen auf. Dcnentsprechend waren

auch dic Stcllcn der Dczcrncnten verschicden zu bcwcrten.

Das glcichc gilt für dic Acnter. Für dic Anitslciter konntc

irncrhin der bcstirntc Grundsatz aufgcstellt wcrden, dass

dic Lcitcr dcr bcdcutcndsten Acritcr in Besoldungsgruppe A 1 b,

dic dcr nittlcrcn in Bcsoldungsgruppe A 2 b und dic der Acntcr

nit cinfachcrcn Aufgobcn in Besoldungsgruppe A 2 c 1 und 2

cinzustufcn sind. Bci dcn Leitcrn dcr Abteilungen und Untcr-

abtcilungen wciscn dcr Aufgabcnkreis und die Vcrantwortung

so crhcblichc Verschicdcnhciten auf, dass cs unnöglich,war,

bei ihrcr Einstufung nach cbenso allgencin gültigen Grund-

sätzcn zu vcrfahrcn. Ihre Stcllcn nussten in Einzelfall bc-

wertct und cingcstuft wcrdcn. Für dic Abtcilungsleiter kancn

Stcllcn dcs höhcren und des gchobcnen Dicnstes in Betracht.'

Für dic Lcitcr von Untcrabteilungen waren in der Regel Stellen

des gchobcncn Dicnstcs, zun Teil auch solche des höhcren und

nittlcrcn Dicnstcs vorzuschen. Ebcnso verschicden waren dic

Sachbcarb

Fir Konzl

Arbciten

cinfachen

der Regel

graphic n

cinc geri:

Posten wu:

darauf hi

ant cinc Schrcibstube einzurichtcn, in der unter der Leitung

cincr tüchtigcn und pädagogisch bcgabten Kraft Lehrnädchen

zu tüchtigen Stcnotypistinnen hcrangcbildet und zu pünktlicher

Arbcit crzogcn wcrdcn.

Bei dcr Stadtvcrwaltung ist die in den crwähnten Bericht

des Gcncindcprüfungsaritcs bcin Rcichsinnenninister kriti-

sicrte urifangrcichc und zun grossen Teil cntbehrliche Index-
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In dcn Stcllcnvorschlag Wicn sind bei zusarrcn 1552 Kräf-

tcn dcs höhcren Dicnstes 548 Vertrogsärztc inbcgriffen,

währcnd in Prag bci 3l8 solchcr Kräftc nur 65 Vcrtragsärztc

cnthaltcn sind. Daraus ist hauptsächlich dcr höhcre prozcn-

tualc Antcil dcs höhercn Dicnstcs in Wien zu crklären.

IV.

Vor der Einführung des ncucn Stcllcnplanes sind ver-

schicdenc Ucberlcitungsbestimmungen crfordcrlich. Vor allcn

wird zu bcstirmen scin, dass die entsprcchenden dcutschcn Bc-

soldungsvorschriften sinngemäss anzuwcnden sind.

Weiter ist zu bcachten, dass dcr allgencinen Einführung

des ncucn Stcllcnplancs dic Durchführung der Ncuorganisation

vorausgchcn solltc, weil dic Stcllen für dic einzclncn Aenter

vorgcschcn sind und zucrut feststchen sollte, welche dcr Stcl-

len dic cinzclnen Dicnstkräftc kinftig bekleiden sollen. Jcdcn-

falls wärc cs nicht zwcckmässig, dic Bindung der cinzclncn

Plenstcllcn von ciner bestimmten Dicnststclle zu lögcn und

so allnählich wicder in das unübcrsichtlichc Globalsysten

zurüokzufellcn. Grundsätzlich wcrdcn den cinzclncn Dicnst-

kräften ihrer bishcrigcn Tätigkcit cntsprcchende Stellen zuzu-

tcilen scin. Wcnn dic Dicnstkräfte wcitcrhin nach den glcichen

Systen bcsoldet würdcn, wärc dic Ueberlcitung vcrhältnis-

nässig cinfach durchzuführcn. Das Prager Besoldungssystcn ist

abcr von dcn dcutschan grundverschicden und zwar sowohl in

dcr Eintcilung dcr Dicnstkräftc, als auch in der Höhc der Bc-

zügc. Irmcrhin können vcrglcichbarc Gruppen für den höhcren,

gehobcncn, nittlcran und cinfachen Dicnst cinander gegenüber

gestellt werden. Unter Zugrunde.

nannes für dcn Anfangsgchalt, v

berechtigten Kindcrn in dcr Sone

Wohnungsgeldzuschuss, crgcben s:

gesctzlichcn Abzügc auf dcutsch

Zuschlägc auf tschcchischcr Sci



- ll Dicnst-RcichsbcsoldungsordnungPrager BesoldungsordnungkatcgoricBcs.Gr. Anfangs-End- Dicnstkl.Anfangs-End-Gchaltu.GruppcGchaltRMRMRMRM1.Höhcrer Dicnst A1a9864,9614219,04 LbT10.380,-->>>>11.040.--\q7797,0011933,04AWN7.800.--Nn9.120.--a6074,8811087,045.970.--7:158.--b8549,0411087,044.926--5.850.--2016074,8810241,043 648.--5.496.--A2C2674,889864,9663.054--4.836--IcUm47.800.--9.120.-5.910--7.098.--4.866.--5.790.--53.618--5.466.--2.628.---4.326.-2.GchobencrA2 d6638,889864,96 IImV5.910.--7.098.--DicnstAb6074,888549,0451x4.866.--5.790.--Ab15416,927014,96503.618.--4.806.--424112,16672,963.024.--4.707.--A13924,246544,9272.430.--4.245.--A4C2324,24626923.MittlererA5b3454,205510,88 IIIDicnst44.806.--A5.730--a3501,244582,20563.558.--4.746.--A8a36,163924242.964.--4449.--242.370.--4.020.--IV4.746.--5.670.---53.528.--4.716.--2.9340--3,924--72.340.--3.825.--4.EinfacherA62769,843830,16 Kanzlei-DicnstAíoa2722,923689,16 hi1°denstA10b26583548,161.953--A 113.042.--2581,923454,20IOM1,953.--2.795.161.906.802.322.60Pragm.Untcr-beante u.Ang.WNN1.953.--2.844.--1.953.--2.696.161.9530--2.547.--Hilfsangest.n.d.Rcg.Vdg.114/261.854c--2.151.--Bedicnstetcn.d.Dicnst-ordnungGagiston2.160--3.336.--UnterbcanteI2,070-3:140.40II1.980.--2.696.40AngestclitcIII1.980--2.606.40IV1.980.--2.496.--
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Ein Verglcich zcigt, dass dic Pragcr Bczüge für dcn

höhcrcn und gchobcncn Dicnst durchschnittlich crhcblich

nicdcrer sind, als dic cntsprcchcnden Bcträge der Rcichs-

bcsoldungsordnung, währcnd sic für den mittlcren und cin-

fachen Dicnst zun Teil höhcr licgcn als dic cntsprcchenden

Bcträgc dcr Rcichsbcsoldungsordnung, zum Teil dicscn unge-

fähr cntsprcchcn. In dcn Fällen, in denen grossc Untcrschicdc

bcstchcn, wird cin Ausglcich nicht zu ungchen scin. Diescr

Ausglcich kann auf verschicdcne Wcisc crrcicht werdcn. Es

könntc bcstimmt wcrden, doss dic ncuc Besoldung nicht naoh

der in Stcllcnplan vorgcschenen, sondcrn nach ciner den bis-

herigcn Bczügen üngcpassten Rcichsbcsoldungsgruppe gcreicht

wird. Vcrglcichsbercchnungen dicscr Art sind in Anlage 1

zu A 4022 BN-1O547 IV dcr Aktcn dcs Rcichsprotcktors cnt-

haltcn. Wcitcr bcstünde die Möglichkeit zu bestimmcn, dass

dic Bezügc dcs cinzclnen Bcantcn bei der Ueberleitung auf

dcn Hundcrtsatz dcr Bczüge aus der zuständigcn Reichsbc-

soldungsgruppe zu bcgranzen ist, von dem an dic bishcrigen

Bezüge un cincn bestirmten Hundertsatz (etwa 20 v.H.) übcr-

schritten würdcn. Das gleichc wäre für dic in dic Tarif-

ordnungen zu überführcnden Dicnatkräftc anzuordnen. Dic zwei-

te Lösung dürftc vorzuzichen sein, weil durch sic dcr cin-

zelne Bcdicnstctc auch nach der Stellc besoldct wirde, auf

dic cr crnannt ist. Fir dic Fällc, in denen dic Bezüge der

ncuen Stellen nicdercr sind als dic bisherigen, wird zu

bestinmcn scin, dass der Bedicnstete dic bisherigen Bezüge

so lange crhält, bis cr auf Grund scincs fortgeschrittcncn

Besoldungsdicnstaltcrs auf der ncuen Stcllc nchr anzu-

sprcchcn hat. Bci Eintritt dicscs Tatbcstandcs wären seinc

Bczügc nach dcr neucn Stcllc (Besoldungs- oder Vergütungs-

gruppc) ohnc Acndcrung zu rcichcn.

Nach dcn für dic Stadtverwaltung massgebenden Anstel-

lungs- und Besoldungsrccht sind ruhegchaltsbcrcchtigt dic

Bedicnstetcn dcr Dicnstklasscn Ib, Ic, II, III und IV, dic

des Kanzlcihilfsdicnstcs, dic pragu. Unterbcanten und Ange-

stcllten, dic Hilfsangcstelltcn nach der RgVo.ll4/26.und

dic Bcdienstctcn nach dcr D.0. Nach den Stand von 28.2.1942
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waren bei der Stadtverwaltung zusarinen 6240 Bedicnstctc

der vorgenannten Katcgoricn angcstellt. Dcr Vorschlag

für den ncucn Stcllcnplan cnthält dagcgen nur 2735 Bcantcn-

stellcn mit Ruhcgehaltsbercchtigung. Es wird dahcr cinc

crhcbliche Zahl dcr Bcdicnstcten, dic bisher ruhcgchalts-

bcrcchtigte Stcllcn bcklcidcn, in Angcstclltcn- und Arbci-

tcrstcllcn zu übcrführcn scin. Bcin Ucbcrgang Bcdicnsteter

von ciner ruhcgchaltsbercchtigten Bcantenstcllc auf cine

versichcrungspflichtigc Angestcllten- oder Arbeitcrstellc

ist dic Stadt nach dcm bcstchcnden Rccht verpflichtct,

aus ihrcr Pränienrcscrve in Einzclfall zu bercchnendc Beträgc

an dic Allgcncinc Pcnsionsanstalt odcr an dic Zentralver-

sichcrungsanstalt zur Begründung eincr Anwaltschaft auf

Rente zu zahlen. Dicse Bestinmung ist zweifcllos für ver-

cinzelte Fällc getroffcn worden, in denen ein Bediensteter

aus der Stadtvcrwaltung ausscheidct und in Privatdienste

übcrgcht. Es ist fraglich, ob dicscs Verfahren für die masscn-

hafte Umwandlung der Anstellungsverhältnisse anlässlich dcr

Durchführung dcs ncucn Stcllcnplancs angängig ist. Dic

Leistungen dcr sozialcn Versichcrungsträgcr würden jedenfalls

crhcblich nicdcrcr scin als dic Ruhcgehaltsbczüge, dic die

Bcdienstctcn bci Aufrcchtcrhaltung ihrcr Ruhegchaltsbcrech-

tigung von der Stadt anzusprcchcn hätten. Dazu kornt, dass

dic ruhcgchaltsberechtigten Bcdicnsteten von Zeitpunkte der

Uebertragung ihrcr Stcllc bis zu ihrer Zuruhesctzung 8 v.H.

ihres Grundgchaltcs als Beitrag an den Pensionsfond der Stadt

abführen nüsscn. Der Verlust des Ruhegehaltsanspruchs würdc

daher nancntlich für älterc Bedicnstetc nit einex längercn

Dicnstzcit cinc Härtc bcdcuten. Aus dicscr Grundc wird zu

crwägen scin, ob nicht bcstinnt werden soll, dass Bcdicn-

stctcn nit cincr bcstimrten Gcsantdienstzcit bci öffentlichcn

Körpcrschaften bei dcr anlässlich der Einführung des ncuen

Stellenplancs vorgenormenen Ucberführung von cincr ruhcgchalts-

bercchtigten Stcllc auf cinc Angestellten- odcr Arbcitcrstellc

dic Ruhcgchaltsbercchtigung bei der Stadt crhalten blcibt

und dic Versichcrungspflicht bci dcr Pensions- odcr Vcrsi-

cherungsanstalt cntfällt.
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V.
Dic Stcllcnvorechlägc sind cnthaltcn für :
l. den Gencindcleiter und dic Dczcrnenten
(Obcrbürgcrncister u.Bcigcordncte)
in Hcft
2.
2. dic
0
Hauptvcrwaltung
1
"
3.
3.
16
1
Polizcivcrwaltung
#
#
4.
4.
11
2
Schul- und Kulturvcrwaltung
11
#
5.
5.
1
3
Wohlfahrtsverwaltung
11
"
6.
6.
1"1
4
Gesundhcitsverwaltung
"
"
7.
7.
4
5/6 Bauverwaltung
1
"
8.
8.
"1
7
Wirtschaftsförderndc Verwaltung
"
"1
9.
9.
"
9
Finanz- u.Abgabcnvcrwaltung
"
11
10.
10.
16
Hauptzusammenstellung
11
“
11.
Der Sondcrbcauftragtc für
dic Ncuorganisation dcr
Prag, dcn 30.Mai 1942.
Stadtverwaltung Prag.
gcz.Schmid.
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_C.__Beigeordnete.

Im Idealzustande wäre für jede Verwaltung /Dezernat /

1 Beigeordneter /Dezernent/ zu bestellen , der in seinem Ar-

beitsgebiet den Oberbürgermeister vertritt.

Umfang und Bedeutung der einzelnen Verwaltungen sind naoh

ihrer Gruppierung in dem neuen Organisations-und Geschäftavertei-

lungsplan sehr verschieden. Bei der Polizeiverwaltung, der Sohul-

und Kulturverwaltung, der Wohlfahrtsverwaltung und der wirt-

schaftsfördernden Verwaltung erscheint die Bestellung eines haupt-

amtlichen Beigeordneten nicht ohne weiteres zweckmässig. Sie sind

mit ihrem gegenwärtigen Aufgabenkreis zu klein, um eine erfahre-

ne Kraft voll auszufüllen. In diesen Fällen sind besondere Lö-

sungen erforderlich, die in der Zusammenfassung mehrerer kleiner

Verwaltungen, dem Anschluss einer kleineren Verwaltung an eine

grössere Verwaltung, der Ausstattung eines Amtsleiters mit der

Stellung eines Beigeordneten oder in der Bestellung eines ehren-

amtlichen Beigeorineten bestehen können.

Im Einzelnen ist folgenden festzustellen:

1. Hauptverweltung:

Diese Verwaltung soll umfassen das

a. Hauptant,

b. Personalamt,

c. Organisations-und Rechnungsprüfungsamt,

d. Rechtsamt,

e. Beschaffungsamt,

f. Statistische Amt,

g. Standesamt.
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2

fähige Kraft mit diesen Aufgaben neben der ständigen Vertretung

des Oberbürgermeisters voll beschäftigt sein. Während der Kriegs-

dauer, in der viele Aufgaben der Stadtverwaltung ruhen oder ein-

geschränkt sind, könnte der Erste Beigeordnete die Polizeiverwal-

tung mitübernehmen. In Abschnitt B ist die Einstufung für den

Bürgermeister und Beigeordneten für die Haupt-und Polizeiverwal-

tung in Besoldungsgruppe B 5 vorgeschlagen.

2.Polizeiverwaltung.

Diese Verwaltung setzt sich zusammen aus dem

a. Polizeiamt,

b. Gewerbeamt,

c. Feuerwehramt,

d. Luftschutzamt,

e. Chemischen Untersuchungsamt,

f. Veterinäramt.

Die Aufgaben des Polizeiamte;, Gewerbeamts und des Chemischen

Untersuchungsamts erfordern von dem Beigeordneten mehr Anregun-

gen als Besprechungen und Entscheidungen, seine Inanspruohnahme

durch sie wird also nicht sehr erheblich sein. Im ganzen wird

die Kraft eines hauptamtlichen Beigeordneten zunächst nioht voll

beschäftigt sein. Die Polizeiverwaltung wird am zweckmässigsten

bis auf weiteres dem Ersten Beigeordneten zugeteilt. Eine Stelte

für einen besonderen Beigeordneten wird infolgedessen nicht vor-

gesehen.

. Schul-und Kulturverwaltunge

Pür sie besteht das einzige Amt "Schul-und Kulturamt".

Dessen Aufgaben stehen in Umfang und Bedeutung gegenüber denen

in einer vergleichbaren Stadt des Altreichs stark zurück, Die

Bestellung eines besonderen hauptamtlichen Beigeordneten wäre

unwirtschaftlich. Es kommen folgende Möglichkeiten in Betracht:

a. ein gemeinsamer hauptamtlicher Beigeordneter mit der

Wohlfahrtsverwaltung,

b. Ausstattung des Amtsleiters mit der Stellung eines

Beigeordneten,

c. ein ehrenamtlicher Beigeorndter.
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Vom Standpunkte der Verwaltung erscreint die Stelle eines ge--

meinsamen Beigeordneten für die Schul-und Kulturverwaltung und

Wohlfahrtsverwaltung am zweckmässigsten. Fir ihn wäre die Ein-

stufung in Besoldungsgruppe B 8 /RM 14.OCO.--/ angemessen. Für

den Fall der Be teliung des Amtsleiters zun Beigeordneten der

Schul-und Kulturverwaltung wäre die Hebung dessen Stelle von

A 2 b in Reichsbesoldungsgruppe A l a gerechtfertigt.

4.Wohlfahrtsvervaltung..

Auch für_diese Verwaltung, sieht der Organisationsplan

nur i Amt, das "Fürsorgeamt" vor. Mit der Verwaltung sind grös--

sere Sozialanstalten verbunden. Die Bestellung eines hauptamt-

lichen Beigeordneten für die Wohlfahrtsverwaltung allein wäre

nicht

jedochWirtschaftlich, da eine tüchtige Kraft mit dieser Aufgabe

nicht voll beschäftigt wäre. Für die Wohlfahrtsverwaltung sind

die gleichen Lösungen gegeben,wie für die Schul-und Kulturver-

waltung. Es kann demnach ein gemeinsamer hauptamtlicher Beige--

ordneter in der Reichsbescldungsgruppe B 8 /RM 14.000.- oder

die Erhebung des Amtsleiters zum Beigeordneten und Einstufung

in Reichsbesoldungsgruppe A l & oder die Bestellung eines eh-

renamtlichen Beigeordneten in Betracht kommen. Vom Standpunlt.

der Wahlfahrtsverwaltung aus ist der gemeinsamehauptamtliche

Beigeardnete vorzuziehen.

5. Gesundheitsverwaltung.

Wie bei der Schul-und Kulturverwaltung und der Nohlfahrts-

verwaltung ist auch für die Gesundheitsverwaltung nur l Amt, das

"Gesundheitsamt" vorgesehen. Die Gesundheitsverwaltung hat in

der Stadt Prag eine wichtige und umfangreiche Aufgabe zu erfül-

len. Die Organisation der Gesundheiteverwaltung bedarf einer völ-

ligen Umgestaltung, wichtige Zweige der öffentlichen Gesundheits-

fürsorge befinden sich noch in den Händen freiwilliger Binrich-

tungen, die in die Verwaltung der Stadt überführt werden sollen.

An die Spitze der Gesundheitsverwaltung sollte eine tüchtige Kraft

gestellt werden, die sich ausschliesslich dem Gesundheitswesen

widmen kaun. Bei ihr erscheint es zweckmissig, die Stelle des
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Beigeordneten und des Leiters des Gesundheitsantes zu vereinigen.

Für die Besoldung wird Reichsbesoldungsgruppe B 8 /RM 14.000.--/

für angemessen erachtet.

6. Bauverwaltung.

Dem Beigeordneten für die Bauverwaltung sind in Prag

ohne Rücksicht auf sein Verhältnis zu der staatlichen Planungs-

kommission grosse Aufgaben gestellt, die eine überdurchsohnitt-

liche Kraft erfordern. Die Vervaltung ist ausserdem organisato-

risch sehr umfangreich. Sie umfasst l2 gewichtige Aemter mit

einem sehr hohen Personalstand. Die Stelle sbllte mindestens

in Reichsbesoldungsgruppe B 7 a /RM 16.000.- / eingestuft werden.

7. Wirtschaftsfördernde Verwaltung.

Diese Verwaltung umfasst das

a. Marktamt,

b. den Schlacht-und Viehhof,

c. das Fremdenverkehrsamt,

d. das Ernährungs--und Wirtschaftsamt,

e. die Wahrnehmung der Interessen der Stadt bei verschie-

denen kleinen wirtschaftlichen Unternehmungen, an de-

nen die Stadt als Gesellschafter beteiligt ist.

Für einen besonderen hauptamtlichen Beigeordneten ist

die Verwaltung zunächst zu klein. Für sie würde sich vorläufig

ein ehrenamtlicher Beigeordneteraus den Kreisen der, lokalen

Wirtschaft eiguen. Nach dem inneren Zusammenhang der Aufgaoen

könnte an eine Verbindung der Verwaltung mit dem Beigeordneten

für die Stadtwerke gedacht werden. Dieser ist jedoch durch die

Aufgaben seiner Verwaltung voll in Anspruch genommen und kann

keine weiteren Geschäfte übernehmen.

Eine hauptamtliche Stelle wird nicht vorgesehen.

8. Stadtwerwaltung.

werks

Die Verwaltung umfasst das Elektrizitätswerk, die Strag-

senbahn mit Omnibussen und Trolleybussen, das Gaswerk und die

Wasserwerke je mit Nebenbetrieben. Sämtliche Unternehmen sind

ausbaubedürftig, da die Erzeugung und die Verkehrsmittel unzu-

reichend sind, Ein hauptamtlicher Beigeordneter ist auf Anordnung

der Regierung bereits bestellt.
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'ür die Bewertung der Stelle sind nach den in A ange-

eichsrichtlinien folgende Merkmale massgebend:

[ach dem Geschäftsjahr 194l und nach dem Stichtag 1.7.

1941 / 31.12.41 weisen auf:

Elektrizitätswerk.

Nutzbare Abgabe von kW-Stunden : 363 Mill.

Davon eigene Erzeugung: 32, 6.v.H.

11

Fremdstrom :

67, 4 v.H.

Gesamtzahl der Beamten,Angestellten und Arbeiter : 2817.

Gaswerk.

Nutzbare Abgabe von m3 Gas : 69, 6 Mill.

ene Erzeugung : 100 v.H.

mdbezug :

0.

.1 der Beamten,Angestellten und Arbeiter : 82l.

ke.

Abgabe von m3 Wasser : 5l Mill.

1 der Beamten,Angestellten urd Arbeiter : 846.

e Strassenbahn mit Nebenbetrieben.

treckenlänge der Strassenbahn : 267,046 km

Gesamte Zahl der'gefahrenen km der Strassenbahn: 79,524.000 km.

Gesamtzahl der von der Strassenbahn beförderten Fahrgägte:

399,000.000.

Gesamtzahl der von den Omnibussen und Trolleybussen beförderten

Fahrg&ste: 21,000.000.

Gesamtzahl der Beamten, Angestellten und Arbeiter : 6780.

Diese Merkmale rechtfertigen die Einstufung einer hervorragenden

Fachkraft als Beigeordneter in die nach den Reichsrichtlinien

höchstzulässige Reichsbesoldungsgruppe B 6 /RM l7.000.- /.

9.Finanz-und Abgabenverwaltung.

Diese Verwaltung umfasat folgende Aentor:

a. Die Stadtkämmerei,

b. das Steueramt,

c. das Kassen-und Rechnungsamt,

d. das Vollstreckungsamt,

e. das Liegenschaftsamt,

f. das Forstamt.
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D. Aemter .

00. H a u p t a m t .

1. _Abteilung O00- Kanzlei_des_Primators.

Diese Abteilung soll an Stelle der bisherigen Präsidial-

kanzlei treten. Diese besteht aus je einer Abteilung für

den Primator und für den Primatorstellvertreter.

In der Kanzlei des Primators sind beschäftigt:

2 Beamte des höheren Dienstes,

1 Beamter des gehobenen Dienstes,

2 Beamte des mittleren Dienstes,

7 Beamte des einfachen Dienstes,

6 Schreibkräfte

zus.18 Dienstkräfte.

Die Kanzlei nimmt neben ihren ordentlichen Aufgaben

auch die tschechischen Ziviltrauungen vor, für die l Beam-

ter des höheren Dienstes und 3 Beamte des einfachen

Dienstes / Unterbeamte / tätig sind. Der grösste Teil der

Schreibkräfte besorgt Schreibarbeiten für die Personalab-

teilung. Ein Beamter des einfachen Dienstes führt eine

Portokasse, 5 einfache Dienstkräfte sind hauptsächlich

mit Führungen im Rathaus beschäftigt.

In der Kanzlei des Primator-Stellvertreters sind tätig:

1 Beamter des höheren Dienstes,

1

11

" mittleren

1

2 Schreibkräfte

zus.

4 Dienstkräfte.

Die Trauungen werden künftig von dem Standesbeamten

gorgenommen. Dem Personalamt werden die für seine Ge -

schäfte erforderlichen Schreibkräfte unmittelbar zuge -

teilt werden. Für die im Geschäftsverteilungsplan der

Kanzlei des Primators zugeteilten Aufgaben können fol-

gende Kräfte als ausreichend gelten :
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1 Städt.Oberverwaltungsrat als Amts-
leiter
in Bes.Gr. A 2 b
1 Städt. Verwaltungsrat, der besonders
auch als persönlicher Referent des
Primators gedacht ist
in Bes.Gr. A 2 c 2
1 Stadt-Oberinspektor
"1
"1
A 4 b 1
1 Stadtinspektor
"
1
A 4 c l
1 Stadtobersekrëtär
11
11
A 5 b
2 Amtsgehilfen
H
11
A 10 b
2 Amtsgehilfen
11
2 Stenotypistinnen
I1
VII
1 Stenotypistin
11
11
VIII
zus.l2 Dienstkräfte.
Dieses Personal soll auch dem Dezernenten für die Haupt-
verwaltung zur Verfügung stehen.
2.Abteilung_Ool_-_Pressestelle.
Diese Abteilung wird nach Einrichtung des städtischen
Fremdenverkehrsamtes die Berichterstattung für die Presse
und den Aufbau und die Verwaltung eines Archivs für Zei -
tungsausschnitte und Lichtbilder zu besorgen und Empfänge
und Festlichkeiten der Stadtverwaltung vorzubereiten haben.
Dafür werden folgende Dienstkräfte vorgesehen:
1 Stadtinspektor
in Bes.Gr. A 4 c 2 
1 Stadtassistent
"1
11
A 9
1 journalistische Kraft als
Leiter der Abteilung
"
TOA
III
1_Stenotypistin
"1
TOA
VIII
zus.
4 Dienstkräfte.
.Abteilung_Qo2_=_Post_und_Zustellungsdienst.
Diese Abteilung tritt an die Stelle der bisherigen zen-
tralen Eingabe- und Ausgabestelle. In diesen bisher ge-
trennten Stellen sind beschäftigt: l9 Kanzleikräfte und
47 Boten.



Von den Kanzleikräften gehören dem mittleren 9 und dem
einfachen Dienst lo Dienstkräfte an. Die Boten sind teils
Beamte des einfachen Dienstes, teils pragmat. Unterbeamte,
Hilfsangestellte und Bedienstete nach der Dienstordnung.
Die grosse Zahl der Kanzleikräfte ist dadurch erforder-
lich, dass sämtliche Eingänge in Tagebüchern, Ueberwachungs-
listen und Zus.ellungsbüchern eingetragen werden.Nach Ein-
führung der neuen Organisation der Dienststellen, die über-
sichtlicher ist und einen einfacheren Geschäftsgang zur
Folge haben wird, wird die schriftliche
 sthaltung der Ein-
gänge und Zustellungen weithin zu vermeiden und dadurch
eine grosse Zahl Kanzleikräfte und Boten einzusparen sein.
Es werden als ausreichend angesehen:
1 Stadtobersekretär als Abteilungs-
leiter
in Bes.Gr. A 5 b
1 Stadtassistent als Stell-
vertreter
in
"
A 8 a
3 Kanzleiassistenten
"
11
A 9
12 Botenmeister.
11
TOA
A 103
3 Boteneistestelite
TOA
X/
 Boten
"
1
\X
8
11
"1
TOB - B
zus. 33 Dienstkräfte.
4Abteilung_QQz-_Auskunfts-und_Zeugnisabteilung.
Bei der bisherigen Auskunftsstelle sind für die Auskunfts-
erteilung an die Bevölkerung über städtische und sonstige
öffentliche Dienststellen und Bedienstete sowie für die
Vorprüfung von Eingaben auf: vollständige Belegung usw.be-
schäftigt:
1 Beamter des gehobenen Dienstes und
3 Beamte des einfachen Dienstes.
Ueber Dienststellen und Bedienstete müssen die Pförtner
an Hand einer Uebersicht über diese Tatbestände Auskunft
geben können. Weitergehende Auskünfte soll die Abteilung
003 erteilen.
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Die Zeugniserteilung wird auf mehrere Dienststellen
verteilt sein. Das Polizeiamt soll Leumundszeugnisse,das
Standesamt Personenstandszeugnisse und die Abteilung
003 die übrigen Zeugnisse ausstellen, soweit dafür nicht
besonder Fachämter wie das Gesundheitsamt in Betracht
kommen, Für die Bezirke VII-XIX werden Zeugnisse für
das Ermenrecht, über Vermögen und Familienstand von den
Zweigstellen der Stadtverwaltung ausgestellt.
Die Zeugniserteilung geschieht bisher durch den Be -
zirks- und Vollzugsdienst. Damit sind für die Bezirke
I-VI l3 Dienstkräfte beschäftigt, die zugleich die er-
forderlichen Erhebungen für die Ausstellung der Zeugnisse
vornehmen, Künftig sollen notwendige Erhebungen durch den
Erhebungsdienst beim Polizeiamt besorgt werden.
Für die Aufgaben der Abteilung werden vorgesehen:
1.Stadtoberinspektor als Abteilungs-
leiter
in Bes.Gr. A 4 b 1
1 Stadtinspektor
"
"
A 4 c 1
1
"1
"1
"
A4c 2
2 Stadtsekretär
"
11
A 7 a
2 Stadtassistenten
"
"
A 81a
1 Amtsgehilfe
H
1
2 Kanzleiangestellte
"
TO.
4
"1
"
TO.
zus.
14 Dienstkräfte.
5.Abteilung_Oo4-Uebersetzungsdienst_und_Sprac
Die Abteilung soll an Stelle der bisherigen
abteilung treten, Neuerdings ist bei der St
"e deutsche Sprache als Amtssprache eingef
um
.e Bediensteten der Stadtverwaltung werden in der deut-
chen Sprach@ durch Kurse geschult, die von der Uebersetzungs-
teilung geleitet werden. Die Abteilung leitet auch die
n den Kursbesuch sich anschliessenden Sprachprüfungen.
e Einrichtung wird noch auf längere Dauer benötigt wer-
en. Bisher ist die Abteilung mit l2 Kräften besetzt.
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1 Städt.Verwaltungsrat.. als Abteilungs-
leiter
in Bes.Gr.'A 2 c 2
1 Stadtoberinspektor
11
"
A 4 b 2
1 Sachbearbeiter
"
TOA
VI a
2
11
"1
"1
IA
1 Stenotypistin
11
11
VII
2
"1
11
"1
VIII
zus. 8 Dienstkräfte.
6.Abteilung_Oo5-_Wehrangelegenheiten.
Die Aufgaben werden gegenwärtig von dem Militärreferat
wahrgenommen, dem hiefür l9 Dienstkräfte zur Verfügung
stehen. Die Haupttätigkeit des Referats besteht zur Øeit
in der Bestellung von Wehrmachtsquartieren, in Kosten-
abrechnungen für Quartierleistungen und in der Beantwor-
tung von rechtlichen Fragen des zivilen Lustschutzes.
Dür die Angelegenheiten des zivilen Luftschutzes enthält
der neue Organisationsplan ein besonderes Luftschutzamt,
in dem alle verwaltungsrechtlichen und technischen Auf-
gaben des zivilen Luftschutzes zusammengefasst sind. Das
Militärreferat ist zum Teil mit Quartierkostenabrechnungen
beschäftigt, die Aufgaben der Wehrmacht sind und an diese
ahgetreten werden sollten.Die Mehrzahl der gegenwärtigen
Geschäfte der Abteilung ist in den Kriegsverhältnissen be-
gründet. Immerhin ist anzunehmen, dass Prag auch nach
Friedensschluss ein militärische berührter Durch-
gangsort sein und daher mit erheblichen Quartierleistungen
zu rechnen haben wird. Vorgesehen wird:
1 Stadtamtmann als Abteilungsleiter
in Bes.Gr. A 3 b
1 Stadtinspektor
1
"
4 4 c 1
2 Sachbearbeiter
"1
TOA
VI a
2
11
"1
n
VI b
1 Stenotypistin
11
"1
VIII
1 Kanzleiangestellter
H
41
IX
zus. 8 Dienstkräfte.
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Amt: 00 Hauptamt.
Besoldungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
gruppe:
t00 000
002
003
004 005
Zusammen:
Bes.Gr.A l a
A lb
A 2 a
A2
1
I
A 2 0{}$
A2 c^{}$
1
T
2
2
1
W
A 2 d
A 3 b
1
A 4 b^}$
1
1
2
$A 4 b^{r}$
1
t
A 4 0}
1
1
1
1
+
A 4 c^{}$
1
t.
A 4 e
2
1
3
1
2
6
A 4 f
A 5 a
A 5 b
1
1
2
A 7 a
2
2
A Ba
1
2
3
T
2
4
7
A 9
1
3
4
A 10 a
A 10 b
2
12
14
A 11
2
1
3
4
1
15
1
21
Uebertrag:
6
2
17
8
2
2
40
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Besoldungs-
Vergütungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
oder Tarif-
gruppe:
000
001
1002
003
004
005
Zusammen:
Uebertrag :
6
2
17
9
2
2
40
TOA
I
II
III
t
1
IV
Va
1
2
3
2
2
4
2
T
3
1
1
2
2
1
L
4
I
&
6
6



- 7 -

O06 - Zweigstellen der Stadtverwaltung.

Das Stadtgebiet ist in l9 Verwaltungsbezirke einge-

teilt. Die Bezirke I bis VI werden von den zentralen Aemtern

der Stadt verwaltet. Für die Bezirke VII bis XIX bestehen

Zweigstellen der Stadtverwaltung.Diese sind Nachfolger der

früheren Magistratsdienststellen. Die Umstellung geschah am

1.1.l942 und war die Folge einer erheblichen Einschränkung

des früheren Aufgabenkreises. Der Aufgabenkreis der Magi-

stratsdienststellen war verschieden. Die sog. politischen

Aufgaben hatten nur die Magistratsdienststellen für die Be-

 z    A'I II 

die übrigen Magistratsdienststellen in der Hauptsache auf

Selbstverwaltungsangelegenheiten beschränkt waren. Von dem

früheren Aufgabenkreis wurde den Magistratsdienststellen ent-

zogen und zentralisiert :

1. die gewerbepolizeilichen Angelegenheiten ;

2. die Aufgaben des Konskriptionsreferats mit Ausnahme

der Führung des Sterbeprotokolls ;

3. die Veranlagung von Abgaben ;

4. die Kassen- und Rechnungsstellen ;

5. der Vollstreckungsdionat

Auf dem gewerbepoliz

stellen künftig auf Erheb

beschränkt sein.Dieser Er

nen Bezirken sehr umfangr

bisher die Veranlagung de

noch nicht zusammengefass

te aus dem gleichen Grund

Zweigstellen noch nicht ü
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Zweigstelle_der_Stadtverwaltung_für_Prag_VII.

Di Zmeima+olle der Stadtverwaltung für Prag VII nimmt

ng ein, als sie eine:

st, weil zufolge ihr

ellen besorgten Aufga

n wird , andererseit

ltscher ansässig ist.]

:, worunter 650o Deut

ung der deutschen Bev

tärktem Masse die Be
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M
Amt : Zweigstelle der Stadtverwaltung für Prag VII.
Besoldungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
Zusammen:
gruppe:
1.
2
3
Bes.Gr. A l a
A Ib
A 2 a
A 2b
A 2
c
A 2
A 2 d
1
A 3 b
1
A 4b
$A 4 b^{2r}$
A 4 c{}$
$A 4 0^{}$
1
1
A 4 e
2
1
1
A 4 f
A 5 a
2
A 5 b
2
1
1
A 7 a
1
2
3
A 8 a
-
5
6
1
-
A 9
1
t
A 10 a
t
A 10 b
1
A ll
2
2
10
Uebertrag :
4
1
5
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2V
Besoldungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
T
2
3
Zusammen :
gruppe:
Uebertrag!
4
1
5
10
TOA. I
II
III
AI
Va
Vb
VIa
VIb
VIb/VII
VII
VIII
1
1
IX
2
3
1
9
XI/IIIA
X
1
1
4
3
1
8
TOB. A - C
3
3
3
$\fr}$
-
-
Gesamtzahl:
11
4
9
22
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Zweigstelle_der_Stadtverwaltung_für Prag_VIII.

Die Zweigstelle der Stadtvefwaltung Prag VIII /Lieben /

umfasst einen Bezirk mit rund 7oooo Einwehnern, worunter

sich rund l260 Deutsche befinden. In dem Bezirk ist die

Industrie stark vertreten.Ausserdem befindet sich in die-

sem Bezirky die Krankenanstalt Bulowka. Diese beiden Umstände

wirken sich auf die Stellenbesetzung in der Fürsorgeabteilung

und in der Gesundheitsabteilung aus.

Nach dem Stand vom 28.Februar l@42 waren bei der Dienst-

stelle folgende Dienstkräfte vorhanden :

3 Beamte des höheren Dienstes,

20 Beamte und Angestellte des gehobenen Dienstes,

9 Beamte des mittleren Dienstes,

34 Beamte und Angestellte des einfachen Dienstes,

14 Arbeiter

zus. 80 Dienstkräfte.

Auf Grund des verkleinerten Arbeitsgebietes werden die

nachstehenden Dienstkräfte frei :

1 Beamter des höheren Dienstes / Tierarzt /

l0 Beamte und Angestellte des gehobenen Dienstes,

2 Beamte des mittleren Dienstes,

4 Beamte und Angestellte des einfachen Dienstes.

zus. 17 Dienstkräfte.

Mit Aufgaben der Preis- und Verpflegssektion sind

60 Kräfte beschäftigt, von denen 7 Kräfte aus dem Stammper-

sonal der Zweigstelle stammen.

An Dienstkräften werden vorgesehen :

Abteilung_l_-Allgemeines_:

1 Stadtamtmann als Leiter der

Dienststelle

in Bes.Gr. A 3 b

1 Kanzleiassistent für Registra-

tur

n

11

A 9

2 Uebertrag
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2 Uebertrag
1 Pförtner
in Bes.Gr. A 10
1 Amtsgehilfe
11
11
A 11
1 Stenotypistin
"1
TOA
VIII
1 Kanzleiangestellter für Einlauf
11
X
2 Kanzleiangestellte für Auslauf"
"
X
2 Kanzleiangestellte als Schreib-
kräfte
11
11
X
1 Telefonist
11
"1
X
3 Boten
"1
TOB - B
zus. l4 Dienstkräfte.
Abteilung_2=_Rechts=Straf-Personal-und_Kulturangelegenheiten:
Unterabteilung_2Q-Rechts-und_Strafangelegenheiten:
1 Stadtoberinspektor als Leiter
der Unterabteilung und Vertre-
ter des Zweigstellenleiters
in Bes. Gr. A 4 b 2
1 Stadtsekretär
11
"1
A 7 a
1 Kanzleiangestellter
11
TOA
IX
zus.
3 Dienstkräfte.
Unterabteilung_2l-Personal-und_kulturell@_Anggl@genheiten:
1 Stadtinspektor
in Bes.Gr. A 4 c 2
1 Kanzleiangestellter
11
TOA
IX
zus.. 2 Dienstkräfte.
Abteilung_Z-Gesundheitsangelegenheiten und_Sterbeprotokoll:
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
1 Kanzleiangestellter
11
TOA
IX
zus.
2 Dienstkräfte.
Abteilung_4-Wirtschafts-Markt-u.Friedhofsangelegenheiten:
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
1 Kanzleiangestellter
11
TOA
IX
1 Bote
"1
TOB - B
zus.
3 Dienstkräfte.



Amt: Zweigstel

Besoldungs-

Vergütungs-

oder Tarif-

gruppe:

1

5

4

5



Vb

VIa

VIb

VIb/VII

VII

VIII

t

IX

X

1

1

T

1

3

1
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Zweigstelle der Stadtverwaltung für Prag IX.

Die Zweigstelle der Stadtverwaltung Prag IX /Wissotschan/

umfasst rund 33.000 Einwohner, unter denen sich rund 500

Deutsche befinden. Die Zweigstelle hat bei den inzwischen ab-

gegebenen gewerbepolizeilichen Aufgaben und Aufgaben des Kon-

skriptionsamtes nur Erhebungen durchgeführt, während die ei-

gentliche Verwaltungsakte von der Zweigstelle Prag VIII ge-

troffen wurden.

Nach dem Stand vom 28.2.1942 waren bei der Zweigstelle

folgende Dienstkräfte vorhanden :

1 Beamter des höheren Dienstes,

10 Beamte des gehobenen Dienstes,

3 Beamte des mittleren Dienstes,

20 Beamte und Angestellte des einfachen Dienstes,

10_Arbeiter.

zus. 44 Dienstkräfte.

Auf Grund des verkleinerten Arbeitsgebietes werden die

nachstehenden Dienstkräfte frei :

5 Beamte des gehobenen Dienstes ,

2 Beamte und Angestellte des mittleren Dienstes,

1 Beamter des einfachen Dienstes

zus.

8 Dienstkräfte.

Mit Aufgaben der Preis-und Verpflegssektion sind 42

Kräfte beschäftigt, von denen 4 aus dem Stammpersonal der

Zweigstelle stammen.

An Dienstkräften werden vorgesehen :

Abteilung_l_-_Allgemeines_:

1 Stadtoberinspektor als Zweigstel-

lenleiter

in Bes.Gr. A 4 b 1

1 Kanzleiassistent für Einlauf

und Registratur

11

11

A 9

2 Uebertrag
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2 Uebertrag
1 Pförtner
in Bes.Gr. A lo b
1 Stenotypistin
"
TOA
VIII
1 Kanzleiangestellter für
Auslauf und Vervielfälti-
gung
11
11
X
1 Kanzleikraft
"
"1
X
3 Boten
11
TOB + B
zus.
9 Dienstkräfte.
Abteilung_2=_Rechts-Straf-und_Personalangelegenheiten:
Die wesentlichen Angelegenheiten werden vom Zweigstellenleiter
selbst erledigt, der jedoch einen gut ausgebildeten Angestell-
ten als Hilfskraft benötigt.
1 Sachbearbeiter
in TOA
VIII
Abteilung_Z=_Gesundheits=kulturelle-wirtschaftliche_Angelegen-
heiten,_sowie_Sterbeprotokoll:
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
1 Kanzleiangestellter
"
TOA
XI
zus.
2 Dienstkräfte.
Abteilung_4=_Fürsorgewesen_:
1 Stadtinspektor als Abteilungsleiter
und Stellvertreter des Zweigstellen-
leiters
in Bes. Gr. A 4 c 2
1 Stadtsekretär
11
11
A 7 a
1 Stadtassistent
11
"
A 8 a
1 Sachbearbeiter
11
TOA
VIII
2 Kanzleiangestellte
11
I1
X
SEZ
6 Dienstkräfte.
Abteilung_5=Erhebungsdienst:
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
2 Stadtassistenten
11
11
A 8 a
zus.
3 Dienstkräfte.



-

T

2

6

A 9

1

1

A 10 a

A 10 b

1

1

A 11

2

2

Uebertrag:

3
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Besoldungs-

Vergütungs-

Abteilungen,Unterabteilungen

oder Tarif-

gruppe:

1

2

3

4

5

Zusammen:

Uebertrag:

'3

z

Z

TOA.

I

II

III

AI

Va

QA



k mit rund 2l.000 Einwohnern, unter

ne befinden. Es handelt sich über-

ebezirk mit Arbeiterbevölkerung, was

rsorgeabteilung und der Erhebungs-

enommen werden.

.2.1942 waren bei der Zweigstelle

anden :

ren Dienstes,

tellte des mittleren

achen Dienstes

s-und Verpflegssektio

en 7 aus dem Stammpe

len vorgesehen :
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2 Uebertrag
1 Pförtner
in Bes.Gr. A lO b
1 Stenotypistin
11
TOA
IX
1 Kanzleiangestellter für
Auslauf und Vervielfälti-
gung
11
11
X
1 Telefonist
11
"
X
2 Boten
11
TOB - B
zus.
8 Dienstkräfte.
Abteilung_2-Rechts-Straf-und_Personalangelegenheiten:
Die wichtigen Angelegenheiten werden vom Amtleiter selbst
erledigt.
1 Kanzleiangestellter
in
Toa
IX
Abteilung_3-Gesundheitliche-kulturelle-_und_Wirtschaftsange-
legenheiten sowie_SterbeprotokolI
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
Abteilung_4-Fürsorgewesen:
1 Stadtobersekretär a.s Lei+
ter der Abteilung und ver-
treter des Zweigstellenlei-
ters
in
Beß.Gr. A 5 b
1 Stadtassistent
11
11
A 8a
..l.Kanzleiangestellter
"1
TOA
IX
zus.
3 Dienstkräfte.
Abteilung_5-Erhebungsdienst:
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
1 Stadtassistent
11
"
A 8 a
zus.
2 Dienstkräfte.
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SV
Besoldunge-
Abteilungen, Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
fruppe:
2
2
3
4
5
Zusammen:
Bes.Gr. A l a
lb
A 2 a
A 2 b
$\2 2{2}$
A2c
-
A 2 d
∴3 b
$A 4 b{2r}$
1
1
$A 4 ^{r}$
$A 4 c^{r}$
A 4 c^{}$
A 4 e
T
T
-
-
-
A4
A 5 a
A5b
T
t
A7a
1
τ
2
A 8 a
τ
1
2
-
1
2
1
T
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Zweigstelle der Stadtverwaltur
Der Bezirk Prag XI / V
and 103.000
Einwohner, unter denen sich
oefinden.Ueber-
wiegend sind in dem Bezirk
3evölkerungs-
schichten ansässig, was sic
amentlich in
der Fürsorge und im Erhebungsdienst auswirkt.
Nach dem Stand vom 28.2.1942 waren an Diens
handen :
4 Beamte des höheren Dienstes,
.
28 Beamte und Angestellte des gehobenen I
3 Beamte des mittleren Dienstes,
30 Beamte und Angestellte des einfachen I
23 Arbeiter.
zus.
88 Dienstkräfte.
Für abgegebene Aufgaben werden an Dienstkräften
3 Beamte des höheren Dienstes,
17 Beamte und Angestellte des gehobenen I
6 Beamte und Angestellte des einfachen I
1 Arbeiter
zus.
27 Dienstkräfte.
+
a.- n-.i--und Verpflegssektion sina oo
en 5 Kräfte aus dem Stammpersonal
:
Zweiggtellenleiter
in Bes. Gr. A 2 d
für Registra-
in
“
A 9
I Amtsgeniiie
"
"
A 11
1 Pförtner
"
"
A 10 b
1 Stenotypistin
11
TOA
VIII
5 Uebertrag



2

5 Uebertrag

1 Kanzleiangestellt

2 Kanzleiangestellt

2 Kanzleiangestellt

kräfte

1 Telefonist

4 Boten

Leiter der

in Bes.Gr. A 4 c l

"

"

A 4 c 2

"

"

A 5 b

"1

"1

A 7

a

"1

"

A 8

a

o

11

TOA

IX



b
Besoldungs-
Vergütungs-
Abteilungen, Unterabteilungen:
oder Tarif-
1
2
3
4
5
Zusammen :
gruppe:
Bes.Gr. A l a
A1b
A 2 a
A 2 b
A 2 c1}$
A2 c^{2}$
A 2 d
1
A 3 b
$A 4 b{r}$
$A 4 b^{r}$
1
1
A 4 c^{}$
τ
1
$A 4 0^{}$
1
1
1
3
A 4 e
1
1
1
2
1
9
A 4 f
A 5 a
A 5 b
1
2
3
A 7 a
1
t
2
2
6
A 8 a
2
2
4
1
1
5
6
13
6 V
I
I
2
A 10 a
A l0 b
A 11
3
1
-
-
-
Uebertrag:
4
3
2
7
7
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Abteilung_6-_Erhebungsdienst:

1 Stadtobersekretär

in Bes.Gr. A 5 b

1 Stadtsekretär

11

"1

A 7 a

2 Stadtassistenten

"

"

A 8 a

1 Kanzleiangestellter

11

TOA

IX

zus.

5 Dienstkräfte.

Abteilung_7-_Kulturelle_Angelegenheiten:

1 Stadtinspektor

in Bes.Gr. A 4 c 2

1 Bote

11

TOB - B

zus.

2 Dienstkräfte.

Abteilung_8-_Markt-und_Friedhofsangelegenheiten_:

1 Stadtsekretär

in Bes. Gr. A 7 a .

O
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$\$
Besoldungs-
Abteilungen , Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
1
2
3
4
5
9
7
8
Zusammen:
gruppe :
Bes.Gr. A l a
Alb
A 2 a
A 2 b
A 2c
A 2 c^{}$
A 2 d
1
A 3 b
$A 4 b^{r}$
$A 4 b^{r}$
1
A 4 c2
A4c^{}$
1
1
1
1
A 4 e
1
1
2
1
1
6
A 4 f
A 5 a
A 5 b
1
T
1
3
A 7a
1
1
1
3
A 8 a
1
2
3
-
T
1
2
4
1
6
A 9
T
T
A 10 a
A 10 b
T
1
 11
1
1
3
-
-
-
3
-
-
-
Uebertrag:
4
2
2
1
3
4
1
1
18



- 33 -

Zweigstelle der Stadtverwaltung für Prag XIv.

Der Bezirk Prag XIV / Nusl / umfasst rund 108.00O Ein-

wohner, unter denen sich rund 4350 Deutsche befinden. Die

Einwohnerzahl setzt sich überwiegend aus Arbeitern und ärmeren

Bevölkerung zusammen. In dem Bezirk Prag XIV befinden sich

etwa lOoo Häuser für Notwohnungen.Dieser Umstand wirkt sich

auf die Stellenbesetzung in der Fürsorge und im Erhebungs-

dienst aus. Für die Aussenbezirke unterhält die Zweigstelle

in Unter-Reuth eine Nebenstelle, die mit 3 Erhebungsbeamten

besetzt ist. Die gewerbepolizeilichen Aufgaben und einzelne

Aufgaben des Konskriptionsamtes wurden für den Bezirk Prag XIV

von der Zweigstelle der Stadtverwaltung für Prag XII mit

wahrgenommen.

Nach dem Stand vom 28.2.1942 waren bei der Zweigstelle

folgende Dienstkräfte vorhanden :

2 Beamte des höheren Dienstes,

23 Beamte des gehobenen Dienstes,

5 Beamte des mittleren Dienstes,

50 Beamte und Angestellte des einfachen Dienstes.

zus. 80 Dienstkräfte.

Auf Grund des verkleinerten Arbeitsgebietes werden die

nachstehend angeführten Kräfte frei :

11 Beamte des gehobenen Dienstes,

2 Beamte des mittleren Dienstes,

3 Beamte und Angestellte des einfachen Dienstes

snz

16 Dienstkräfte.

Mit Aufgaben der Preis- und Verpflegssektion sind 85

Kräfte beschäftigt, von denen 8 aus dem Stammpersonal der

Zweigstelle stammen.

An Dienstkräften werden
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Abteilung_l=Allgemeines_:
1 Stadtamtsrat als Leiter der Zweigstelle
in Bes.Gr. A 2 d
1 Kanzleiassistent für Registratur
in
1
1 Pförtner
"1
#
1 Amtsgehilfe
#
15
1 Stenotypistin
"1
TOA
2 Kanzleiangestellte f.Einlauf
1
#
2 Kanzleiangestellte f.Auslauf
4
11
1 Kanzleiangestellten
"
1
2 Telefonisten
#1
1
7 Boten
1
TOB-
zus.
19 Dienstkräfte.
Abteilung_2-_Personal-und _wirtschaftliche_Angelegenheiten
sowie Statistik :
1 Stadtinspektor
in Bes.Gr. A 4 c 2
1 Kanzleiangestellter
1t
TOA
XI
zus.
2 Dienstkräfte.
Abteilung_3-Rechts-Straf-kulturelle und gesundheitliche
Angelegenheiten,einschl.Sterbeprotokoll:
1 Stadtoberinspektor als Abteilungsleiter
und Stellvertreter des Zweigstellenlei-
ters
in Bes.Gr. A 4 b 2
1 Stadtinspektor
"
"
A 4 c 2
1 Stadtobersekretär
#
"
A 5 b
1 Stadtsekretär
#t
#
A7a
1 Kanzleiassistent
1
#
A 9
2 Kanzleiangestellte
If
TOA
X
zus.
7 Dienstkräfte.
Abteilung_4-Fürsorgewesen:
1 Stadtinspektor als Abteilungs-
leiter
in Bes.Gr. A 4 c 1
1 Stadtinspektor
41
4
A4c 2
1 Stadtobersekretär
11
#
A 5 b
1 Stadtsekretär
11
H
A 7 a
zus.
4 Uebertrag
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th
3 Uebertrag
1 Stenotypistin
in
TOA
IE
1 Kanzleiangestellter f.
Auslauf und Vervielfälti-
1
11
X
gung
1 Telefonist
1
f1
X
3 Boten
!1
TOB-
B
zus.
9 Dienstkräfte.
Abteilung_2-Rechts-Straf-und Personalangelegenheiten_:
1 Stadtinspektor als Abteilungs-
leiter und Stellvertreter des
Zweigstellenleiters
in Bes.Gr. A 4 c 2
1 Kanzleiangestellter
11
TOA
XI
zus.
2 Dienstkräft.
Abteilung_3-Gesundheitliche
Angelegenheiten
1 Stadtsekretär
R Kanzleiangestellte
zus.
2 Dienstkräfte.
Abteilung_4-Fürsorgewesen :
1 Stadtinspektor als
lungsleiter
1 Stadtsekretär
1 Stadtassistent
11
11
A
1 Kanzleiangestellter
"
TOA
V
2_Kanzleiangestellte
11
I1
X
6 Dienstkräfte.
ung_5-Erhebungsdienst:
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A
3 Stadtassistenten
11
A
4 Dienstkräfte.
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Amt: Zweigstelle der Stadtverwaltung Prag XV.

Besoldungs-

Abteilungen,Unterabteilungen

Vergütungs-

oder Tarif-

1

2

3

4

5

gruppe

Bes.Gr.A l a

Alb

A 2 a

A 2b

A 2 c

A2c

A

4 e

1

1

1

A 4 f

A 5 a

A 5 b

A 7 a

1

1

1

3

A 8 a

A 9

A 10 a

A 10

$b^{r}$

A 11

12
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Zweigstelle der Stadtverwaltung für Prag XvI.

Der Bezirk Prag XvI / Smichow / umfasst rund

Einwohner, unter denen sich rund 2o0o Deutsche befi

stork mit Industrie besetzt und in erheblichem
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US
8 Uebertrag
1 Telefonist
in TOA X
4 Boten
"1
TOB- B
zus. 13 Dienstkräfte.
Abteilung_2-Rechts-Straf Personal-und Kulturangelegenheiten:
Unterabteilung_20-Rechts-und_Strafangelegenheiten:
1 Stadtoberinspektor als Leiter
der Unterabteilung
in Be: .Gr. A 4 b 2
1 Stadtinspektor als Sachbe-
arbeiter
11
"1
A 42
1 Kanzleiangestellter als
Schreibkraft
"1
TOA
XI
zus.
3 Dienstkräfte.
Unterabteilung_2l-Kulturelle_Angelegenheiten:
1 Stadtinspektor als Sachbe-
arbeiter
in Bes.Gr. A 4 c 2
1 Kanzleiangestellter als
Schreibkraft
"1
TOA
XI
zus. 2 Dienstkräfte.
Abteilung_3=Gesundheitsangelegenheiten_u.Sterbeprotokoll:
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
Abteilung_4-Wirtschaft :
1 Stadtobersekretär
in Bes.Gr. A 5 b
2 Kanzleiangestellte
"
TOA
IX
1 Bote
"1
TOB-
B
zus. 4 Dienstkräfte.
Abteilung_5-Fürsorgewesen:
1 Stadtinspektor
in Bes.Gr.A 4 c 2
1 Stadtobersekretär
11
"
A 5 b
2 Stadtsekretäre
"
"
A 7 a
5 Kanzleiangestellte
"
TOA
IX
zus. 9 Dienstkräfte.
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Abteilung_6_=_Erhebungsdienst:

7S

2 Stadtobersekretäre

in Bes.Gr. A 5 b

1 Stadtsekretär

11

11

A 7 a

2 Stadtassistenten

"

"

A 8 a

. 1 Kanzleiangestellter

"

TOA

XI

zus.

6 Dienstkräfte.
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ES

Amt : Zweigstelle der Stadtverwaltung Prag XVI.

Besoldungs-

Abteilungen,Unterabteilungen

Vergütungs-

oder Tarif-

gruppe

1

2/202/21

3

4

5

6

Zusammen:

Bes.Gr, A l a

AI

A 2 a

A 2 b

A2c2}

A 2 c2$

A2 d

A 3 b

1

A 4 b2}

$A 4 b{}$

1

A 4 02}$

$A 4 0^{}$

1

1

1

TE

412 1211

18
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hs
Besoldungs-
Abteilungen,Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
1
2/202/213
4
5
6
Zusammen:
gruppe
Uebertrag:
4
2
1
1
1
4
5
18
TOA. I
II
III
AI
Va
9A
VIa
VIb
IIA/QIA
VII
VIII
1
t
IX
1
1
2
5
1
10
VIII/IX
X
4
4
5
1
1
2
5
1
15
-
$
TOB-
4
1
5
4
-
1
5
-
-
Gesamtzahl:
13
3
2
1
4
9
9
38



60
- 48 
6 Uebertrag
1 Kanzleiangesteller als Schreib-
kraft
in
TOA X
4 Boten
11
TOB- B
zus, ll Dienstkräfte.
Abteilung_2-_Rechts-.Straf-_und_Personalangelegenheiten:
1 Stadtinspektor als Stellvertre-
ter des Zweigstellenleiters
in Bes.Gr. A 4 c 1
1 Kanzleiangestellter
11
TOA
IX
zus.
2 Dienstkräfte.
Abteilung_3-Gesundheitliche-.kulturelle-und_würtschaftliche
Angelegenheiten_sowie_Sterbeprotokoll:
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
1 Kanzleiassistent
11
1
A 9
1 Kanzleiangestellter
"
TOA
X
zus.
3 Dienstkräfte.
Abteilung_4-Fürsorgewesen:
1 Stadtinspektor als Abteilungs-
leiter
in Bes.Gr. A 4 0 2
1 Stadtsekretär
"
"1
A 7 a
l Kanzleiangestellter
"
TOA
IX
1
u
11
"1
X
zus.
4 Dienstkräfte.
Abteilung_5=_
Erhebungsdienst:
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
1 Stadtassistent
"
11
A 8 a
zus.
2 Dienstkräfte.
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Amt: Zweigstelle der Stadtverwaltung Prag XVIII.
Besoldungs-
Vergütungs-
Abteilungen,Unterabteilungen
oder Tarif-
gruppe
2
3
4
S
Zusammen:
Bes.Gr. A I a
AIb
A 2 a
A 2 b
$A 2 c{}$
A2^{}$
A 2 d
A 3 b
$A 4 b^{r}$
1
$A 4 b^{r}$
A 4 c^{}$
1
1
A 4 0{}$
1
1
A 4 e
1
1
1A
-
3
A 4 f
A 5 a
A 5 b
 7 a
t
1
3
A 8 a
1
2
-
1
1
2
4
A 9
t
τ
2
A 10 a
A 10 
1
1
A 11
2
-
1
-
-
3
Uebertrag:
3
1
2
2
2
ot
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51
2 Uebertrag
1 Pförtner
in Bes. Gr. A 1O b
1 Amtsgehilfe
"
11
A 11
1 Stenotypistin
"
TOA
VIII
1 Kanzleiangestellter als Sach-
bearbeiter
11
u
IX
1 Kanzleiangestellter f.Einlauf"
M
X
2
11
f.Auslauf"
"
X
1 Telefonist
11
#1
X
5 Boten
11
TOB
-
B
zus. 15 Dienstkräfte.
Abteilung_2-Rechts=iStraf=1Personal-und_kulturelle_Angelegen=
heiten:
1 Stadtoberinspektor als Abtei-
lungsleiter und Stellvertreter
des Zweigstellenleiters
in Bes. Gr. A 4 b 2
I
Stadtinspektor
"
“
A 7a
4c{
tacltsekreto
Kanzleiassistent
A 8 a
A 7a
1
"
"
1 Kanzleiangestellter
11
TOA
X
zus. 5 Dienstkräfte.
Abteilung_3-Gesundheitliche_
Angele
egenheiten und_Sterbeproto-
O
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr.A 7. a
1 Kanzleiangestellter
11
TOA
XI
zus. 2 Dienstkräfte.
Abteilung_4-Wirtschaftsamt:
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
1 Kanzleiangestellter
68
TOA
X
zus.
2 Dienstkräfte.
Abteilung_5-Fürsorgewesen:
1 Stadtobersekretär
in Bes.Gr. A 5 b
1 Stadtsekretär
"
#
A 7 a
1 Kanzleiangestellter
"
TOA
IX
zus,
3 Dienstkräfte.
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Amt: Zweigstelle der Stadtverwaltung Prag XIX.
Besoldungs-
Vergütungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
oder Tarif-
gruppe
1
2
3
4
5
6
Zusammen:
Bes.Gr. A 1 a
λ1b
A 2 a
A 2 b
A2 01
$A2 c^{2}$
A 2 d
1
1
$3 b
$A4 br}$
$A 4 ^{qr}$
1
t
A 4 c2}
$A 4 ^{}$
1
1
2
A 4 e
1
2
T
4
A4f
.A 5 a
A 5 b
1
1
2
A 7 a
1
1
1
2
2
6
A 8 a
1
2
3
-
2
1
1
2
5
11
A 9
1
1
A 10 a
A 10 b
T
1
A 11
1
t
3
-
3
Uebertrag:
4
4
1
1
2
6
18
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Besoldungs-
Vergütungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
oder Tarif-
gruppe
1
2
3
4
5
9
Zusammen:
Uebertrag:
4
4
T
2
9
18
TOA.
I
II
III
AI
Va
vb
VIa
11
VIb
A
VIb/VII
VII
VIII
1
T
XI
1
2
I
I
4
VIII/IX
X
4
1
T
6
6
τ
17
1
T
t
11
TOB.
A - 
5
5
5
-
5
Gesamtzahl:
15
5
2
2
3
7
34
.
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BesoIdungs-
Amter:
Vergütungs-
oder Tarif-
gruppe
IIA
VIII
IX
X
XI
XII
IIIX
XIV
XV
XVI
Zusammen:
Uebertrag :
10
21
10
8
23
18
19
22
12
18
161
TOA.
I
II
III
IV
Va
Vb
VIa
QIA
VIb/VII
IIA
IIIA
t
1
3
2
1
2
1
1
1
12
IX
9
8
1
3
9
6
T
3
2
10
46
XI/IIIA
x
I
9
4
2
9
9
11
11
5
4
56
8
15
8
5
13
13
14
15
8
15
114
TOB.A-C
3
4
3
2
4
6
6
7
3
5
43
Gesamtzahl:
21
40
21
15
40
37
39
44
23
38
318
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Zusammenstellung der Zweigstellen der Stadtverwaltung.
/ Fortsetzung /
B1.2
Besoldungs-
Amtex:
Vergütungs-
oder Tarif-
VIXVIIIXIX
Zusammen:
gruppe
Bes.Gr.A 1 a
Alb
A2a
A 2 b
$A 2c^{r}$
2c^{}$
A 2 d
1
\$
A.3 b
L
A4 b
1
1
5
$A4 b{r}$
1
7
A 4 c2}
1
5
$\ 4 ^{}$
2
1
2
28
4e
53
3
3
4
A 4 f.
A 5 a
92
A5b
2
6
46
A 7 a
2
3
35
A 8 a
3
1
3
11
107
5
4
6t
A 9
1
2
1
A 10 a
A 10 b
1
1
1
13
A ll
1
7
2
3
3
65
Uebertrag
10
10
18
199
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Besoldungs-
Amter:
Vergütungs-
oder Tarif-
XXII XVIII|XIX
Zusammen:
gruppe
Uebertrag:
10
10
18
199
TOA.
I
II
III
IV
Va
Vb
VIa
VIb
IIA/IA
IIA
e
VIII
1
13
XI
1
3
4
54
XI/IIIA
X
§
S
9
22
9
8
11
139
TOB,
A - C
3
4
5
55
Gesantzahl:
19
22
34
393
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Ol Personalamt .

72

Die Geschäfte der Personalwirtschaft sind aufgeteilt.

Es besorgen.

l. die Personalabteilung bei den Stadtwerken die Personal-

angelegenheiten aller Dienstkräfte deß Elektrizitätswerks,

Gaswerks,Wasserwerks und der Strassenbahn mit Nebenbetrie-

ben,

2. das Referat für Wirtschaftsunternehmungen die Personal-

angelcgenheiten für die Druckerei und die Begräbnisan -

stalt,

3. die Abteilung l des Hauptrechnungsamtes die Berechnung

der Gehälter und Löhne für alle Bediensteten mit Ausnahme

der Werke,

4. die Personalabteilung beim Präsidium die übrigen Perso-

nalangelegenheiten.

In dem neuen Organisationsplan sind sämtliche Perso-

nalgeschäfte mit Ausnahme der für die Stadtwerke in einem

Personalamt zusammengefasst.

Die öffentliche Krankenanstalt Bulowka steht in der

sogenannten Oberverwaltung der Stadt. Der Primator ist Vor-

sitzender des Verwaltungsausschusses. Als solchem komm n ihm

die sachlichen Entscheidungen in der Anstaltsverwaltung zu.Mit

Ausnahme der Kosten für Neu-, Zu- und Umbauten, die die Stadt

zu tragen hat, hat die Anstalt ihren Aufwand grundsätzlich

selbst zu tragen.Die Personalangelegenheiten der Anstalt

werden bisher für die Dienstkräfte des höheren Dienstes von

dem Gesundheitsreferat der Stadt, für die übrigen Dienstkräf-

te von der Anstaltsverwaltung bearbeitet.Von rund 850 Dienst-

kräften entfallen etwa 240 auf den höheren Dienst.Die Arbei-

ten für den höheren Dienst wurden auf das Gesundheitsreferat

übernommen, weil die Bestellung der Kräfte dieses Dienstes

der Zustimmung der Landesbehörde bedürfen und deshalb mit

der Bearbeitung der Fälle Juristen zu betrauen seien.Die

Trennung der Personalwirtschaft ist nicht zweckmässig.Sie

sollte wegen der Verzahnung und Ausgleichung der Stellen und
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Besetzungen in den verschiedenen Dienstgruppen in einer Hand

liegen. Die Verwaltung einer so grossen Anstalt wie Bulowka

muss in der Lage sein, auch die Personalgeschäfte für deh hö-

heren Dienst zur Entscheidung vorzubereiten.Die Stadt soll-

te auch nicht mit den Kosten für diese Arbeiten belastet wer-

den. Es wird davon ausgegangen, dass die Personalangelegen -

heiten für die Krankenanstalt Bulowka künftig im ganzen von

ihrer Verwaltung besorgt werden.

Das Personalamt soll künftig bestehen aus :

l.Abteilung_Olo_:

Allgemeine und grundsätzliche Angelegenheiten.Der Amtslei-

ter soll gleichzeitig Leiter dieser Abteilung sein.Die

rechtlichen Angelegenheiten für deutsche Dienstkräfte sol-

len in der besonderen Unterabteilung Ol00 bearbeitet wer-

den.

2.Abteilung_Oll:

Einzele Personalangelegenheiten.Der Leiter der Abteilung

soll für die Gerichtssachen und das Dienststrafverfahren

zuständig sein.Für die Abteilung sind folgende Unterabtei-

lungen vorgesehen:

a. Ollo : Anstellung,Versetzung, Entlassung, Zuruhesetzun-

gen,Versicherungen, Dienstaufsicht,Urlaub,Kran -

kenkontrollen,Abtretungen und Pfänduggen von

Lohn-und Gehaltsansprüchen je für die Beamten und

Angestellten /Kopfarbeiter/;

b.01ll:

desgleichen für sämtliche Arbeiter / Handarbei-

ter/;

c. poll2: Nebenbezüge,Unterstützungen,Dienstreisen,Reise-

kostenvergütungen,Dienstwohnungen;

2.Abteilung_012:

Berechnung und Festsetzung der Gehälter und Löhne.Der Lei-

ter dieser Abteilung wird mit allgemeinen Aufgaben voll in

Anspruch genommen sein.Jede Unterabteilung soll ihren be-

sonderen Leiter erhalten.
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An Unterabteilungen sind vorgesehen :
a. Ql2o: Dienstbezüge der Beamten und Angestellten.
0122
Beznise d. Dutighalhi fiulialempfomge
b. Ol2l: Löhne der Arbeiter.
c. O123: Pfändungen.
Nach dem Stand vom 28.2. 19å2 waren bei der Stadtverwal-
tung an Dienstkräften beschäftigt, die vom Personalamt zu be-
treuen sind :
A.
Beamte_:
I. Dienstklasse / höherer Dienst /
59
II:
"1
/ gehobener Dienst/
780
III.
"
/ mittlerer Dienst/
273
IV.
11
/
11
"
7
174
Kanzleihilfsdienst, pragmatische Un-
terbeamte und Angestellte, Hilfsan-
gestellte nach der R.V.0.ll4/26 /ein-
facher Dienst /
994_
zus.
2750
B._Vertragsangestellte:
des höheren Dienstes
110
des mittleren Dienstes
735_
zus. 845
C.Ständige einfache Dienstkräfte:
Nach der Dienstordnung
4165
zus. 7760
D._Bedienstete_:
Im Lo:nverhältnis wie Aufseher,Feuer-
wehrmänner,Saisonarbeiter, Bedienerin-
nen,Wäscherinnen,Dienstmädchen
3108
im ganzen
10.868
Dazu kommen
E. Ruhegahalts-und_Gratialempfänger:
5400
Gesamtsumme ......... l6268
Das Personalamt Wien bearbeitet die Personalangelegen-
heiten für rund 279o0 Dienstkräfte. Dafür sind im Stellen -
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plan ohne die besondere Einrichtung eines Büroinspektorats
391 Beamte und Angestellte vorgesehen.Davon befinden sich
274 im Beamten- und ll7 im Angestelltenverhältnis. Auf
1 Dienstkraft des Personalamtes entfallen hienach 7l, 3
Dienstkräfte der Verwaltung. In Prag sind für lo868 Dienst-
kräfte der Verwaltung loo Dienstkräfte der Personalverwal -
tung vorgesehen.Auf eine Dienstkraft des Personalamts entfal-
gleichsmasstab ist roh, da Beamte und Angestellte mit Mo-
natsbezügen weniger Arbeit verursachen als die Arbeiter mit
zweiwöchentlicher Lohnzahlung. bei denen der Wechsel der
Stellen und die Lohnverrechnung häufiger ist. In Wien hat
die Abteilung für die Gehalts-und Lohnberechnungen monatlich
rund 60.O00 Berechnungen vorzunehmen. Der Stellenplan sieht
für diese Abteilung im ganzen 250 Dienstkräfte vor.Auf eine
Dienstkraft entfallen hienach 240 Berechnungen.In Prag sind für
die gleiche Abteilung bei rund 20.000 Berechnungen 65 Dienst-
kräfte vorgesehen. Auf eine Dienstkraft entfallen hier 307
Berechnungen.Die Stellenzahl ist hienach in Prag verhält-
nissmässig niedriger als in Wien. Bei den übrigen Abteilungen
dürfte das Kräfteverhältnis ähnlich und daher sparsam sein.
Im einzelnen werden folgende Stellen vorgesehen:
1. Abteilung_Olo_-_Allgemeine_Verwaltung_ :
1 Städt. Oberverwaltungsrat als
Amtsleiter, der zugleich die
Abt. Olo léitet
in Bes.Gr. A l b
1 Städt. Verwaltungsrat als
Stellvertreter des Amts-u.
Abteilungsleiters und Sach-
bearbeiter
11
"
A 21
1 Stadtamtmann
“
"
A 3 b
1 Stadtoberinspektor
1
"1
A 4 b 2
1 Stadtobersekretär
"
"
A 5 b
1 Stadtsekretär
"
"
A 7 a
2 Stadtassistenten
"
"1
A 8 a
8 Uebertrag
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8 Uebertrag
2 Amtsgehilfen
in Bes.Gr. A lO b
1
11
11
11
A 11
2 Sachbearbeiter
11
TOA
VII
4 Stenotypistinnen
1
"
VIII
4 Kanzleiangestellte
"
"1
IX
_4_Boten
"1
H
X
zus. 25 Dienstkräfte.
Bei dieser Abteilung soll als Deutsche Abteilung eine .
Unterabteilung_OloO errichtet werden. Ihre Bildung ist in
den besonderen Verhältnissen des Protektorats begründet.Sie
behandelt die verwaltungsrechtlichen Vorgänge für die deutschen
Beamten.Angestellten und Arbeiter und namentlich auch den
damit verbundenen Verkehr mit der Partei, dem SD und den
staatlichen Aufsichtsbehörden.
Für ihre Leitung ist daher eine Kraft des höheren Dienstes
vorgesehen .In Betracht kommen :
1 Städt. Verwaltungsrat als
Abteilungsleiter
in Bes.Gr. A 2 c 2
1 Stadtoberinspektor
"1
"
A 4 b 2
1 Kanzleiassistent
11
"
A 9
1_Stenotypistin
"
TOA
VIII
zus.
4 Dienstkräfte.
2.Abteilung_Oll-Einzelne Personalangelegenheiten:
Neben den allgemeinen Angelegenheiten des Amts soll der
Amtsleiter die Gerichtssachen und das Dienststrafverfah-
ren selbst behandeln.
1
Städt.Verwaltungsrat als Ab-
teilungsleiter
in Bes.Gr. A 2 c 1
1 Städt.Verwaltungsrat als
Stellvertreter
"1
"1
A2 c2
zus.
2 Dienstkräfte.
In dieser Abteilung sollen folgende Unterabteilungen
gebildet werden :
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a. Ollo:_Beamte_und_Angestellte:
1 Stadtamtsrat als Leiter
und Sachbearbeiter
in Bes.Gr. A 2 d
1 Stadtoberinspektor
11
"1
A 4 b 1
1
11
11
11
A 4 b 2
1 Kanzleiassistent
."
"
A 9
1 Sachbearbeiter
"
TOA
VI b /kw./
1_Kanzleiangestellter
11
"
VIII
zus.
6 Dienstkräfte.
Die Stelle in TOA VI b ist für die ausserordentlichen
Anforderungen der Kriegswirtschaft vorgesehen und fällt
später weg.
b. Olll: _Arbeiter_:
1 Stadtamtmann als Leiter
und Sachbearbeiter
in Bes. Gr. A 3 b
1 Stadtoberinspektor
"1
"
A 4 b 2
1 Stadtinspektor
"
11
A4c 1
1 Kanzleiassistent
"
"1
A 9
_1 Kanzleiangestellter
#1
TOA
IX
zus.
5 Dienstkräfte.
c. Oll2: Nebenbezüge,Unterstützungen,Dienstreisen usw.
1 Stadtoberinspektor als
Leiter und Sachbearbeiter in Bes.Gr. A 4 b 1
1 Stadtinspektor
I1
11
A 4 c 1
1 Kanzleiangestellter
"
TOA
VIII
zus.
3 Dienstkräfte.
3.Abteilung Ol2: Berechnung_der Gehälter und Löhne:
1 Stadtamtsrat als Abteilungs-
leiter
in Bes.Gr. A 2 d
zus.
1 Dienstkraft.
Die Aufgaben sind einfacher als die der Abt.Oll, die
Leitung kann einem älteren, besonders erfahrenen Beamten
des gehobenen Dienstes anvertraut werden.
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In der Abteilung sollen folgende Unterabteilungen ge -
bildet werden :
a._Ql2o_-_Beamte_und_Angestellte_:
1 Stadtamtmannnals Leiter der
Unterabteilung und Stell -
vertreter des Abteilungslei-
ters
in Bes.Gr. A 3 b
1 Stadtoberinspektor
"1
"
A4b1
2 Stadtoberinspektoren
"
"
A 4 b 2
1 Stadtinspektor
"
"1
A4c1
1 Stadtobersekretär
11
"
A 5 b
1 Stadtsekretär
"
"1
A 7 a
2 Stadtassistenten
"
11
A 8 a
3 Kanzleiassistenten
H
"
A 9
2 Sachbearbeiter
"
TOA
VII
3
1
"
"
VIII
2 Kanzleiangestellte
"
"1
XI
1_Bote
"
11
X
zus.
21 Dienstkräfte.
Bei der Unterabteilung besteht die Arbeitsteilung, dass
ein Teil der Bediensteten nach Weisung von Beamten die
Berechnungen besorgt und letztere die Ergebnisse überprüfen.
Die Verwaltung schlägt für bbeide Aufgaben Beamte des geho-
benen Dienstes vor. Für die Rechner genügen jedoch Kräfte in
TOA VII und VIII.
b._O12l - Arbeiter_:
1 Stadtamtmann als Leiter
in Bes.Gr. A 3 b
1 Stadtoberinspektor
11
"1
A 4 b 2
1 Stadtinspektor
"1
#
A 4 c 1
2 Stadtinspektoren
11
"
A 4 c 2
1 Stadtobersekretär
"1
11
A 5 b
2 Stadtsekretäre
"
"
A 7 a
4 Stadtassistenten
"
"
A 8 a
2 Kanzleiassistenten
11
11
A 9
14 Uebertrag
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648

Besoldung

Abteilungen,Unterabteilungen

Vergütunge

oder Tarif

010 0100

tto

0110

0111

0112

012

0120b121 0122 Zusammen:

gruppe

4

2

1

13

14

7

t9

Uebertrag :

11

3

2

4

TOA.I

II

III

ΛI

Va

CA



8
~ 69 -
Zahlenanordnungen, sondern auch die rechtlichen Unter-
lagen für sie. Die Prüfung ist eine fürmliche, rechtliche
und wirtschaftliche. Die Rechnungen der Bauverwaltung
werden von der Abteilung O23 vorgeprüft. Der Erfolg der
Visakontrolle hängt weitgehend von der Schnelligkeit ihrer
Erledigung ab. Die Abteilung O23 muss daher mit Personal
80 stark besetzt sein, dass sie mit ihrem Geschäft stets
auf dem Laufenden sein kann und durch die Visakontrolle
die kassenmässiger Erledigung der Rechnungen keine Verzö-
gerung erleidet.Durch die Vorprüfung der Kassenbelege durch
Abt. 022 und 023 und die Belegprüfung durch die Abt.02l wer-
den die Kassenrechnungen bis zum Abschluss volständig ge-
p■üft.
An Dienstkräften kommen in Betracht :
1 Stadtamtsrat als Abteilungsleiter
in Bes. GrA 2 d
2 Stadtamtmänner
"
"
A 3 b
2 Stadtoberinspektoren
11
"1
A4b1
2
11
"1
"
A4 b2
3 Stadtinspektoren
"1
"1
A4c1
5
11
11
11
A 4 c 2
2 Stadtobersekretäre
11
"
A 5 b
zus.l7 Dienstkräfte.
Abteilung_O24-Abschluss-Wirtschaftlichkeits-und
tionsürüfungen.
Die Aufgaben dieser Abteilung stellen an
die höchsten Anforderungen an Kenntnissen und
Für die Organisations-und Abschlussprüfung bei
wird eine betriebswirtschaftlich vorgebildete
vorgesehen. Im ganzen kommen an Dienstkräften
1 Städt.Verwaltungsrat als Abtei-
lungsleiter
in Bes.Gr.
1 Städt.Verwaltungsrat
11
"1
1 Stadtamtsrat
11
11
1 Stadtamtmann
"
"1
A 3b
2 Stadtoberinspektoren
5
"1
A4b1
2
"1
"
"
A 4 b 2
1 Prüfer
11
TOA
III
1 Prüfungsgehilfe
11
11
VI
zus.
10 Dienstkräfte.
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Amt: O2 Organisations-und Rechnungsprüfungsamt.
-szamptoseg
Abteilungen, Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
020 021
022
023
024
Zusammen:
gruppe
Bes. Gr. 'i l a
A1B
1
1
A 2a
A 2 b
A 2 a2
1
t
τ
3
A20
T
τ
2
2
2
2
9
-
-
A 2 d
1
1
T
W
A 3b
¤
2
1
2
1
7
$A 4 b{2r}$
2
2
2
6
$A4 b^{r}$
1
2
1
2
2
8
A402
2
3
5
$A 4 ^{}$
4
2
5
11
A 4 e
2
13
4
15
6
0t
A4f
A 5 a
A 5 b
3
2
5
A 7 a
1
1
2
A 8 a
L
1
1
54
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Besoldungs-
Abteilungen,Unterabteilungen
Vergütunga-
@der Tarif-
020 021
002
023
024
Zusammen:
gruppe
Uebertrag:
6
£t
10
17
8
54
TOA.
I
II
III
1
1
AI
Va
1
1
aA
VIa
t
1
QIA
I
I
2
IIA/GIA
IIA
4
I
2
VIII
2
2
XI
3
3
XI/IIIA
X
6
2
2
2
12
TOB
A - C
-
-
-
Gesamtzahl: 12
15
12
17
10
66
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0b
03 Rechtsamt .
Das Rechtsamt soll an die Stelle der bisherigen Studien-
abteilung im Präsidium treten. Von deren bisherigem Geschäfts-
kreis sollen die organisatorischen Aufgaben auf das Organisa-
tions- und Rechnungsprüfungsamt übergehen.Dagegen sollen die
in Stadtkreisen des Altreiehes in der Regel von besonderen
Versicherungsämtern besorgten versicherungsrechtlichen Ange-
legenheiten von dem Referat II B auf eine Abteilung des Rechts-
amtes übernommen werden. Die in das Rechtsamt eingebaute Ver-
waltungsbücherei soll künftig die Bestellungen für Gesetzes-
blätter, Zeitschriften,Bücher und Zeitungen u.a.selbst vor-
nehmen. Das Amt ist in die 3 Abteilung O30-Allgemeine Ver -
waltungs-und Rechtsangelegenheiten, O3l-Versicherungsrechtli-
che Angelegenheiten und O32-Verwaltungsbücherei gegliedert.
Die Leitung des Amtes erfordert eine auf dem privat-
und öffentlichrechtlichen Gebiete kenntnisreiche und erfah-
rene Fachkraft.Die Beanspruchung der bisherigen Studienabtei-
lung durch die Dienststellen ist besonders in öffentlichen
Rechtsfragen sehr stark. Dafür ist eine weitere gute juristi-
sche Kraft erforderlich.Die Leitung der Abteilung O3l erfor-
dert 1 Juristen.Dir Geschäftsanfalls dieser Abteilung schwankt.
Wenn bei ansteigenden Geschäften ein Mehrbedarf an Kräften
auftritt, sollten die weiteren Kräfte vertragliche angestellt
werden.
Es werden folgende Dienstkräfte vorgesehen :.
Abteilung_030
1 Städt. Oberverwaltungsrat als Amts-
und Abteilungsleiter
in Bes.Gr. A 2 b
1 Städt. Verwaltungsrat
"
1 Stadtinspektor
#
A2c2
#
"
A4c1
t
H1
"D
#
A4c2
1 Kanzleiassistent
41
4
A 9
zus. 5 Uebertrag
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5 Uebertrag

1 Amtsgehilfe

in Bes.Gr.

1 Stenotypistin

11

TOA

1 Kanzleiangestellter

11

zus. 8 Dienstkräf e.

Abteilung_031

:
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Amt: 03 Rec.
Besoldungs-
1,Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
gruppe
Bes.Gr.A
A 2a
A 3 b
$A 4 b{2r}$
A 4 b^2}$
1
1
A 4 0{}$
1
3
1
2
A 4 62}$
1
I
2
A 4 e
2
2
1
5
A 4f
A 5 a
A 5 b
A 7 a
A 8 a
-
I
A 9
1
1
2
A 10 a
A 10 
A 11
1
2
1
-
3
Uebertrag:
6
4
1
11
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6
Besoldungs-
Vergütungs-
Abteilungen,Unterabteilungen
oder Tarif-
gruppe
030
031
032
Zusammen:
Uebertrag:
9
4
t
11
VOL
I
II
III
AI
Va
Vb$
VIa
QIA
IIA/IA
VII
1
1
VIII
I
1
2
IX
I
T
1
3
VIII/IX
X
1
1
2
2
3
7
TOBA- C
-
Gesamtzahl:
8
6
4
18
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04 Beschaffungsamt .

Von dem Beschaffungsamt sind mit einigen Ausnahmen die

Aufgaben der Abteilung 5 des bisherigen Wirtschaftsamtes zu

übernehmen. Aus der Abteilung 5 des Wirtschaftsamtes werden

nicht in das Beschaffungsamt übernommen:

I. l.Beschaffung des Baustoff-und Gerätebedarfes der

Bauverwaltung und ihre Lagerung /künftig Fachamt/,

2.Beschaffung von Fahrzeugen,Ersatzteilen und Betriebs-

stoffen / künftig Reinigungs-und Fuhramt /,

3 Verwaltung der Gemeindetürme und Kasematten / künftig

Nachrichten und Werbeamt/,

4.Verwaltung der Wärmestuben /künftig Fürsorgeamt/,

5.Verzeichnung und Ueberwachung des Strom-Gas-und

Wasserverbrauches bei den.städtischen Dienststellen

/künftig Organisations-und Rechnungsprüfungsamt/,

6.Verwaltung der öffentlichen Schuttabladeplätze,der

Strassen-und Hausorientierungstafeln /künftig Stras-

senbauamt/.

Mit der Schrifttumbeschaffung, die künftig das Rechtsamt

vornehmen soll, wat bisher Abteilung 5 des Wirtschaftsamtes

geschäftlich nicht belastet.

Als neue Aufgaben sind vom Beschaffungsamt zu überneh-

men :

II. 1. die Verwaltung der städtischen Druckerei,

2. die Beschaffung von Arbeitskleidern,Schuhen

usw.,

die bisher vom Bauamt 9 / Entwässerung/ vorgenommen

wurde,

3. die Beschaffung von Dienstkleidern und Schuhen für die

Angestellten der Strassenreinigung.

Durch den Abgang der vorstehend unter Ziffer I. 1-6

angeführten Aufgaben aus der Abteilung 5 des Wirtschaftsamtes,

die nicht auf das Beschaffungsamt übergehen, und die Zuwei -

sung der unter Ziffer II. 1 - 3 angeführten Aufgaben des Be-

schaffungsamtes, die bisher nicht von der Abteilung 5 des Wirt-
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schaftsamtes erledigt werden, erfolgt keine wesentliche
Aenderung in der geschäftlichen Belastung der Abteilung 5
des Wirtschaftsamtes, sodass der Personalbeetand davon
nicht wesentlich beeinträchtigt werden könnte.Anderweitig
verwendet werden könnte ein Beamter der Dienstklasse I,
der bisher den Ankauf der Baustoffe und Fahrzeuge für die
Bauabteilung und Fuhrabteilung vornimmt, und ein Beamter
der Dienstklasse II, der bisher die Verzeiohnung und Ueberwa-
chung des Strom-Gas -und Wasserverbrauches durchführt,
Höhere Beamte ader Angestellte des Wirtschaftsamtes sind
mit Ausnahme des zur Abgabe vorgesehenen höheren Beamten
für den Ankauf der Baustoffe und Fahrzeuge an dem Aufgaben-
kreis der Abteilung 5 /Beschaffungsamt / nicht beschäftigt
worden. Beamte oder Angestellte mit akademischer Vorbildung
werden für die Aufgaben des Beschaffungsamtes nicht benö-
tigt.
Bei der Aufstellung des Stellenplanes für das Beschaf-
fungsamt war zunächst zu prüfen, in welchem Umfange der big-
herige Personalbestand der Abteilung 5 des Wirtschaftsamtes
nach Zahl und Art in dem Stellenplan des Beschaffungsamtes
eingebaut werden kann. Da sich das Aufgabengebiet des Be-
schaffungsamtes etwa mit dem der Abteilung 5 des Wirtschafts-
amtes deckt, war zunächst festzustellen, mit welchen Aufgaben
und Arbeiten die einzelnen Beamten ,Angestellten und Arbeiter
Detraut sind und wie stark der Arbeitsanfall ist.Der Perso-
nalbestand der Abteilung 5 des Wirtschaftsamtes ist nach dem
augenblicklichen Stande folgender :
Insgesamt sind im Verwaltungs-und Kanzleidienst 90
Kräfte beschäftigt.Davon entfallen auf :
l. Beamte der Dienstklasse I b
1
2. Rechnungsbeamte
11
II
22
3. Verwaltungsbeamte "
II
1
4. Verwaltungsbeamte "
III
4
5. Kanzleibeamte
1
AI
3
6. Prag.Unterbeamte u.Angestellte
5
7. Angestellte im Kanzleihilfsdienst
7
8. Hilfsangestellte nach der Reg.Vdg.ll4/26 6
49 Uebertrag
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TOY
Besoldung-
Vergütungs-
Abteilung , Unterabteilung
oder Tarif-
gruppe
040
041
042
043
044
045
Zusammen:
Üebertrag
5
S
9
9
8
8
36
TOA.
II
I11
AI
vIb
VIb/VII
VII
t
t
1
Wo
VIII
2
2
2
2
XI
8
2
$\fr}$
11
2
1
t
XI/IIIA
19
x
2
2
3
29
8
44
7
7
14
7
30
6
74
TOB. A - C
3
11
77
-
332
-
423
3
11
77
-
332
-
423
Gesamtzahl:
15
27
97
15
370
6
533
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05 Statistisches Amt .
Die Aufgaben des statistischen Amtes sind nach Art
und Umfang einem starken Wechsel unterworfen. Die dauernden
Aufgaben des Amtes erfordern einen verhältnismässig kleinen
Personalbeetand. Für besondere Aufgaben wie Volkszählungen
werden vorübergehend Kräfte aus den übrigen Aemtern heran-
gezusiehen und vertragliche anzustellen sein. Das Amt ist ge-
genwärtig besetztmit
6 Beamten des höheren Dienstes
5
"
"
gehobenen
11
7
"1
Kanzleihilfsdienstes
2 Saisonarbeitern
zus.
20 Dienstkräfte.
An ständigen Dienstkräften werden vorgesehen : ,
1 Städt. Verwaltungsrat als Amts-
leiter
in Bes. Gr. A 2
c 1
1 Städt.Verwaltungsrat
"1
"
A 2
c
2
1 Stadtoberinspektor
"
"
A
4
b
2
1 Stadtinspektor
"1
"
A 4
c
2
1 Stadtobersekretär
11
"
A 5 b
1 Stadtsekretär
"
"
A 7
a
2 Stadtassistenten
"1
"
A 8 a
1 Amtsgehilfe
"
"
A'll
2 Sachbearbeiter
"
TOA
III
2
11
"
“
IV
1 Stenotypistin
"1
"
VIII
2 Kanzleiangestellte
11
"
IX
zus. l6 Dienstkräfte.
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101

06

Standesamt .

Die personenstandsrechtlichen Angelegenheiten für die

in Prag ansässigen Deutschen besorgt das Standesamt beim

Oberlandrat. Es ist in Aussicht zu nehmen, dass diese Auf-

gaben später auf die Stadtverwaltung überführt werden.Ge-

gebenenfalls soll bei dem Standesamt der Stadt eine deutsche

Abteilung eingerichtet werden.Für die nicht deutsche Beväl-

kerung Prags werden die Trauungen mit Ausnahme der Juden

von der Präsidialkanzlei, alle übrigen personenstandsrecht-

lichen Geschäfte von dem Konskriptionsreferat besorgt.Der

neue Organisationsplan sieht die Zusammenfassung aller Auf-

gaben in einem Standesamt vor.

Beim Oberlandrat sind mit den genannten Aufgaben l Stan-

desbeamter ,2 Stellvertreter und 5 Angestellte beschäftigt.

In der Präsidialkanzlei werden die Trauungen auf Grund der

von dem Konskriptionsreferat ausgestellten Bestätigungen von

1 Beamten vorgenommen.

Das Standesamt wird ausser den personenstandsrechtlichen

Angelegenheiten noch die sog, Matrikelführung, die Kirchen-

austritte und die heimatrechtlichen Aufgaben zu besorgen ha-

ben. Die letztgenannte Aufgabe ist schwierig und umfangreich

Das zivile Personenstandsrecht für Protektoratsangehö-

rige erfasst nur die Personen, die keiner ider einer staat-

lich nichtanerkannten Kirche oder Religionsgemeinschaft ange-

hören. Für die übrigen Fälle sind die Kirchen zuständig. Im

Jahre 1940 waren von zu behandelnden Fällen 675 Geburten,

6187 Eheschliessungen und l234 Todesfälle. Mit diesen Ge-

schäften und 7873 Kirchenaustritten waren 28 Beamte be-

schäftigt, woton auf die Zweigstellen der Stadtverwaltung

20 und auf das Konskriptionsreferat 8 Beamte entfallen.Für

die Matrikelführung, das Heimatrecht und einige weitere Auf-

gaben geringen Umfangs sind bei dem Konskriptionsreferat wei-

tere 58 Dienstkräfte tätig. Die Zahl ist zu hoch. Bei wirt-

schaftlichem Einsatz der Kräfte muss mit einer erheblich

niedrigeren Zahl auszukommen sein. Die personenstandsrecht-
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lichen Geschäfte sind ab 1. Jänner l942 bei dem Konskrip-
tionsteferat zusammengefasst worden.Als Leiter des Amtes
ißt mit Rücksicht auf die heimatrechtlichen Aufgaben eine
Kraft des höheren Dienstes gerechtfertigt;
weitere akademische Dienstkräfte sind nicht erforderlicr.
Für die Bewältigung des gegenwärtigen Geschäftskreses
werden vorgesehen :
Abteilung_O6Q_=_Allgemeine_Verwaltung_:
1 Städt. Verwaltungsrat als Amts-
leiter
in Bes.Gr. A Zc l
1 Stadtoberinspektor
"1
"
A 4b 2
1 Stadtassistent
"
"
ABa
2 Amtsgehilfen
"
"1
AL1
1 Stenotypistin
"1
TOA
VII
zus. 6 Dienstkräfte.
Abteilung O6l- Geburten und_Sterbefälle:
1 Stadtoberinspektor als Abtei-
lungsleiter
in Bes. Gr. A 4 b 2
2 Stadtinspektoren
"
11
A 4 c 2
1 Stadtsekretär
11
"1
A 7 a
1 Stadtassistent
11
11
A 8 a
2 Kanzleiangestellte
"1
TOA
IX
zus. 7 Dienstkräfte.
Abteilung_Q62_=_Aufgebote_und_Eheschliessungen:
1 Stadtamtmann als Abteilungs-
leiter
in Bes.Gr. A 3 b
1 Stadtoberinspektor
"1
"1
A 4b 2
1 Stadtinspektor
11
"
A4c1
2 Stadtinspektoren
1 Stadtobersekretär
1 Stadteekretär
1 Stadtassistent
2 Sachbearbeiter
10 Uebertrag
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10 Uebertrag
3 Kanzleiangestellte
in
TOA
VIII
4 Kanzleiangestellte
"1
"1
XI
zus.
17 Dienstkräfte.
Abteilung_O63_=_Matrikelführung_und_Kirchenaustritte:
1 Stadtoberinspektor als Abtei-
lungsleiter
in Bes.Gr. A 4 b 2
1 Stadtobersekretär
"1
#
A 5 b
1 Kanzleiangestellter
I1
TOA
VIII
2
I1
"1
11
IX
zus.
5 Dienstkräfte.
Abteilung_O64_-_Heimatrecht:
1 Stadtamtmann als Abteilungs-
leiter
in Bes.Gr. A 3 b
1 Stadtoberinspektor
"1
"
A 4 b
2
1 Stadtinspektor
11
ts
A 4 c
2
1 Stadtsekretär
"
"
A 7 a
2 Stadtassistenten
"
"
A 8 a
2 Kanzleiassistenten
"
"
A 9
4 Kanzleiangestellte
"
TOA
VIII
6
11
"
11
IX
zus.. l8 Dienstkräfte.
Abteilung_O65_-_Deutsches_Standesamt :
1 Standesbeamter
in
 Bes.Gr. A 3 b
1
"
11
"
A 4b1
1
"
"
"1
A 4b2
1
Stadtobersekretär
"
1
A 5 b
1 Stadtsekretär
"1
"
A 7 a
1 Kanzleiangestellter
"
TOA
VIII
2
31
"
"
IX
zus.
8 Dienstkräfte.
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Amt: 06 Standesamt.
 Besolaungs-
Abtcilungen, Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
gruppe
060
061
062 063
064065
Zusammen:
Bes. Gr.A l a
Alb
A 2 a
A 2 b
A2 c^{}
1
A 2 c²}$
A
1
-
-
-
1
-
-
A 2 d
A 3 b
T
T
1
3
$A ^2r}$
1
1
$A 4 b^{r}$
1
1
1
1
2
1
6
A 4 o1}
1
T
A 4 c^{}$
2
2
T
5
 4 e
1
3
5
1
3
3
16
A 4 f
A 5 a
A 5 b
1
1
t
3
A 7a
I
1
T
1
4
A8 
I
1
1
2
5
1
2
3
t
3
2
112
A 9
2
2
A 10 a
A 10 b
A 11
2
2
2
-
-
-
2
-
4
Uebertrag:
5
8
2
8
5
35 33
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109
Besoldungs-
Vergütungs-
Abteilungen,Unterabteilungen
oder Tarif-
060
061
062
063
064 065
gruppe
Zusammen:
Uebertrag:
5
5
8
2
8
5
33
TOA. I
II
III
AI
Va
Vb
VIa
VIb
IIA/aIA
VII
2
2
VIII
1
3
1
3
1
10
IX
2
4
2
6
2
16
XI/IIIA
X
1
2
6
:3
10
3
28
TOB. A - C
~
-
Gesamtzahl:
6
7
17
5
18
8
61



 87 -110Zusanmenstellung der Hauptverwaltung .Besolcunge-Vergi tungs-Amter':11oder Tarif-gruppe00Ol0203040506Zusammen:Bes.Gr. A . aA1bTT2A 2 a 21.T2A 2 c23T17A 2c22222T.63532120-A ?d523111A36747I319A 4 b2491119A 4 b8108I2T936A 4 c99522T25A 4 c2921l251555A 4 e622840512216165A4 fA 5 aA 5 b28£53T343A 5 b439231467A 8a38ll3255921420712412169A.923\22237A 10 a-33A 10 b27229A 110t1IT7322360111.£121492Uebertrag:23964543136633446
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Besoldungs-
AbteilungenA
mter:
Vergütungs-
oder Tarif-
gruppe
00
01
02
03
Q4
05
06
Zusammen:
Uebertrag:
239
64
54
11
36
6
33
446
TQA.
I
II
III
T
1
2
:4
IV
2
2
Va
T
1
Vb$
VIa
$\
T
+
VIb
4
2
2
8
IIA/AIA
2
2
VII
3
6
2
1
3
2
20
IIIA
20
15
2
2
8
1
oT
58
XI
89
12
3
3
19
2
9T
117
VIII/IX
x
77
9
1
44
128
170
46
12
7
74
7
28
344
TOB. A - C
63
423
486
Gecamtzahl:472110
66
18 533
16
61
1276
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lo. Polizeiant..

Ein Polizeiamt besteht bisher nicht. Vorhanden ist eine

"Kormandantur der städtischen Polizei ", die mit einem Komman-

danten, einem Stellvertreter desselben und rund l60 Wachleuten

besetzt ist, Der Kommandant ging aus dem einfachen Verwaltungs-

dienst hervor und wurde bei der Regierungspolizei theoretisch

und praktisch ausgebildet. Die Wachleute sind in zwei Gruppen

geteilt. Die grössere Gruppe,etwa l2O Mann, hat den Wach-,Ord-

nungs-und Assistentendienst, die kleinere Gruppe, etwa 40 Mann

den Untersuchungs-und Erhebungsdienst /Ermittlungsdienst/ zu

versehen. Der Wach-,Ordnungs-und Assistentendienst besteht in

der Bewachung städtischer Kassen, Bcgleitung von Geldtransporten

und Kassierern, Ordnung des Publikumverkehrs vor Verkaufsstätten,

Uebervachung des Hausierhandels, Schubdienst, Mitwirkung bei

Zwangsräumungen u.ä. Aufgaben. Der Ermittlungsdienst hat haupt-

süchlich im Auftrag städtischer Dienststellen Ermittlungen bei

der Bevölkerung anzustellen und bei der Preiskontrolle, bei Zäh--

lungen usw. mitzuwirken. Die Wachleute sollen mindestens 3 Klas-

sen einer Bürgerschule besucht haben, ein beträchtlicher Teil

der gogenwärtigen Mannschaft besitzt jedoch nur Volksschulbil-

dung. Die dem Wachdienst zugeteilten Mannschaften haben cinen

dreimonatlichen, die des Ermittlungsdienstes einen sechsmonat-

lichen Unterrichtskurs für den Polizeidienst zu absolvieren.

An den Kursbesuch schliesst sich eine vor einer Prüfungskommis-

sion des Präsidiurs abzülegende Fachprüfung an. Die Ausbildung

soll derjenigen der Polizeimannschaften der sog.Protektorats-

polizei entsprechen.

Nach dem Organisationsplan sollen von anderen Dicnst-

stellen auf das künftige Polizeiamt übernommen werden, von

l. dem Konskriptionsreferat die Bastätigung und Vereidigung von

Feldhütern sowie die allgemeinen Angelegenhciten des Feld-

und Waldschutzes;
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2. dem Baureferat III die Aufstellung und Leitung der Hilfswa-

chen gegen Sabotageakte an Verkehrsmitteln, Telegraphen-und

Telefonanlagen;

3. dem Gesundheitsreferat

a. die Feststellung der Zahlungsfähigkeit der Schuldner von

Verpflegungsgeldern an öffentlicher Krankenhäuser,

b. das Strafverfahren auf dem Gebiete der Lebensmittelpolizei,

c. desgleichen in allen ortspolizeilichen Angeleganheiten,

namentlich bei Verstössen gegen die Vorschriften der Haus-

Markt-und Strassenordnungen;

4. dem Hauptamte für den Bezirks-und Vollzugsdienst

a. Erhebungen bei der Bevölkerung,

b. die Erteilung von Zeugnissen über Lebenslauf und Leumund,

c. Verfolgung verbotener Spiele und Spielautomaten;

5. der Preis-und Verpflegssektion

die Preisüberwachung und Preiskontrolle für Waren und Lei-

stungen, ausgenommen Miet-und Pachtzinse;

6. dem Chemischen Untersuchungsamt

die Lebensmittelkontrolle.

Von den vorgenannten Aufgaben sollen zugeteilt werden

der Abteilung lol - Ortspolizei : die bisherigen Aufgaben der

Kommandantur ferner die Aufgaben vorstehend Nr. 1, 2, 3 Buch-

staben a und c und Nr. 4,

Abteilung lo2 -Preisüberwachung und Kontrolle:Aufgabe Nr.5,

Abteilung lO3 -Lebensmittelpolizei: Aufgabe Nr. 3 Buchstabe b

und Nr. 6.

Abteilung l0o -- Allgemeine Verwaltung.

Diese Abteilung soll dem Amtsleiter unmittelbar unter--

stellt sein. Von ihr sind die allgemeinen rechtlichen und verwal-

tungsmässigen, namentlich die organisatorischen und Personalan-

gelegenneiten zu besorgen. An Dienstkräften werden vorgesehen:

1 Städt. Oberverwaltungsrat als

Amtsleiter

in Bes.Gr. A 2 b

1 Stadtoberinspektor

4

"1

" A 4 b 2

zus.

2 Uebertrag
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2 Uebertrag
1 Stadtobersekretär
in Bes.Gr. A 5 b
1 Kanzleiassistent
"
T"
1 Kanzleiangestellter
" TOA VIII
zusam.5 Dienstkräfte.
Abt.lol - Ortspolizei.
Diese Abteilung ist zu gliedern in : lolo - Verwaltungs-
angelegenheiten und lo2o - Vollzugsdienst.
Die Verwaltungsangelegenheiten bestehen hauptsüchlich in der
Durchführung des Polizeistrafrechtes und in der Ausstellung von
Zeugnissen ibor Lebenslauf und Leumund von Antragstellern. Für
die Ausstollung von Zeugnissen können von den l3 Untersuchungsbe-
amten des Hauptamtes für den Bezirks-und Vollzugsdienst für Prag
I - III 3 Kräfte entnommen werden. Weitere 7 sollen dem Ermitt-
lungsdienst der Abteilung lol und die restlichen 3 der Abteilung
102 zugeteilt werden. Der Abteilungsleiter soll zugleich Stell-
vertreter des Amtsleiters sein, die Aufsicht über den Vollzugsiiun*
dienst führen und dessen Einsatz lenken. An Dienstkräften werden
vorgesehen:
1 Städt. Verwaltungsrat als Abteilungs-
leiter
in Bes.Gr. A 2 c 2
1 Stadttberinspektor
1
11
!
A 4 b 2
2 Stadtinspektoren
"
11
H
A 4 c 2
1 Stadtobersekretär
"
"
"
A 5 b
1 Stadtsekretär
"
11
"
A 7 a
2 Stadtassistenten
"
"
"
A 8 a
2 Kanzleiangestellte
"
TOA
IX
zus. l0 Uebertrag
Der Vollzugsdienst wird von der Polizeimannschaft wahrgenommen.
Der Kommandant der städtischen Polizei ist nach der III.Die:st--
klasse, Gruppe 7, besoldet. Von den Wachleuten sind:
90 pragm. Unterbeamte der Gruppe 1 - 3
39 Hilfsangestellte n.d.Reg.Vdg. ll4/26
7 Vertragsangestellte
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Die Dienstklasse III, Gruppe 7 kann mit der Reichsbesol-
dungsgruppe A 8 a, die Stellen der pragn. Unterbeamten in den
Gruppen l - 2 können mit der Besoldungsordnung A lu a, die Grup-
pe 3 mit A l0 b und die von Hilfsangestellten allgemein mit Be-
0
soldungsordnung A ll verglichen werden.
Von den bei dem Hauptamte für den Bezirks-und Vollzugs-
dienst für Prag I bis VII tätigen l3 Untersuchungsbeamten war-
den 7 für den Ermittlungsdienst vorgesehen. Die Untersuchungs-
beanten gehören den Dienstklassen II, Gruppe 4 - 7 und Dienst-
klasse III, Gruppe 5 - 7 an. Sie sind besser vorgebildet als die
Wachleute der städtischen Polizei und können zu schwierigeren
Aufgaben verwendet werden.
Die Aufgaben des Vollzugsdienstes werdcn nach dem neuen
Organisationsplan eine wesentlich gesteigerte Bedeutung haben.
An die Spitze sollte ein Polizeibeamter mit guter Erfahrung und
der Befähigung zur Unterrichtung des Mannschaftsstandes mit dem
Ziel der Hebung ihres fachlichen Kenntnisstandes gestellt werden.
An Polizeikräften einschliesslich der vom Hauptamt für den Bezirks-
und .Vollzugsdienst zu übernehmenden 7 Kräfte wcrden vargesehen:
l0 Uebertrag
1 Stadtinspektor als Leiter des Voll-
zugsdienstes für den gehobenen Er-
mittlungsdienst
in Bes.Gr. A 4 c 2
2 Stadtobersekretäre als Ermitt-
lungsbeamte
" "
11
A 5 b
2 Stadtsekretäre als Ermittlungs-
beamte
11
"1
#1
A 7 a
3 Stadtassistenten als Ermittlungs-
beamte
If
11
11
A 8.a
Für den übrigen Vollzugsdionst:
8 Wachlcute
"1
1i
11
A
9
29
"
n
$1
1i
A 10 a
50
"
1
"
H
A 10 b
40
11
11
"1
11
A l1
zus.
345
Dicnstkräfte
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Abteilung l02 -Preisüberwachung und Preiskontrolle:
Die Preisüberwachung und Preiskontrolle ist bisher bei
der Preis--und Verpflegssektion zusammengefasst. Der neue Stellen-
plan sioht vor, die Aufgabe für den Grundstückverkehr einschliess~-
lich Miet-und Pachtzinse auf das Bauverwaltungsamt, für Waren und
Leistungen einschliesslich Hotels und Gaststätten auf das Polizei-
amt und für Jagd-und Fischercipachten auf das Forstamt zu übertra-
gen. Bei Abteilung lo2 ist die Aufgabe zu teilen in die Kontrolle
und Strafverfolgung.
Die Kontrolle_ wird gegenwärtig von 20 Beamten und Angestellten
der Landesbehörde in Prag, die der Preis-und Verpflegssektion
ohne Aufwandersatz zur Dicnstleistung zugewiesen sind, und von
6 Wachleuten der Kommandantur der städtischen Polizei wahrgenom-
men. Es wird angenommen, dass die Landesbeamten über die Kriegs-
dauer der Stadtverwaltung zur Verfügung gestellt bleiben und die
Aufgabe nach Kriegsende eine Aenderung erfahren wird, Für die
genannten Dienstkräfte werden keine Stellen vorgesehen. An stüdti-
schen Kontrolleuren werden aus dem Hauptamt für den Bezirks-und
Vollzugsdienst 3 und aus dem Personal der Polizeikommandantur
ebenfalls 3 Kräfte hierher übernommen. Vorgesehen werden :
1 Stadtobersekretär als Kontroll-
beamter
in Bes.Gr. A 5 b
1 Stadtsekretär als Kontrollbe-
"
"
11
A 7 a
amter
"
“
"
A 8 a
1 Stadtassistent "
11
.
11
"
"
A 9
2 Wachleute als Kontrollbeamte
"
“
"1
"
A 10 a
1 Wachmann
11
"1
TOA IX
l Kanzleiangestollter
zus7
Uebertrag
Die_Strafverfolgung_ wird im Rahmen der polizeilichen Zuständig-
keit bei der Preis-und Verpflegssektion von 3 Dienstkräften der
Dienstklasse II und von 4 Kräften der Dienstklasse III ausgeübt.
Wöchentlich fallen etwa 250 Anzeigen an. Auf einen Sachbearbeiter
entfallen demnach täglich durchschnittlich 6 Anzeigen. Auch wenn
man unterstellt, dass die einzelnon Fälle mitunter schwierig und
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umfangreich sind, erscheint die Zahl der Dienstkräfte doch zu
hoch, zumal die schwierigeren Fälle in dor Regel an die Krimi-
nalpolizei abzugeben sind. Es werden vorgesehen:
l- Stadtoberinspektor als Abtei-
in Bes.Gr. A 4 b 2
lungsleiter
"
1
“
A4c2
2
Stadtinspektoren
"1
"
"
A 5 b
2 Stadtobersekretäre
"
"
1
6 V
1 Kanzleiassistent
9
7
Uebertrag
zus. 13 Dienstkräfte.
Abteilung l03- Lebensmittelpolizei:
Die Kontrollgeschäfte der Lebensmittelpolizei werden
von den Amtstierärzten beim Gesundheitsreferat, den Amtsärzten
bei dem städtischen Physikat und 5 Angestellten bei dem Chemi-
schen Institut besorgt. Die Lebensmitteluntersuchungen werden
teils von den Aorzten, teils von dem Chemischen Institut vorge-
nommen. Das polizeiliche Strafverfahren fühbt das Gesundheits-
referat durch.
Die Lebensmittelkontrolle ist eine polizeiliche Aufga-
be, die von der Polizeiverwaltung mit eigenen Kräften durchge-
führt werden sollte. Das Bestreben wird darauf zu richten sein,
innerhalb der Polizeiverwaltung sämtliche Geschäfte der Lebens-
mittelpolizei zusammenzufassen und dafür auch die wissenschaft-
lichen Fachkräfte in sie einzugliedern. Uebergangsweise ist
vorgesehen, in der Abteilung lo3 des Polizeiamtes das gesamte
polizeiliche Strafverfahren auf dem Gebiete der Lebensmittel-
polizei durchzuführen und die polizeilichen Vollzugsbeamten
anzustellen, die mit und neben den wissenschaftlichen Sachver-
ständigen die Lebensnittelkontrolle ausüben. Die mit der Lebens-
mittelkontrolle und-untersuchung befassten Amtsärzte und Amts-
tierärzte sollen jedoch bis auf weiteres bei der Gesundheits-
verwaltung verbleiben und ihre für die Polizeistrafverfolgung
getroffenen Feststellungen dor Abteilung lo3 zur weiteren Be-
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handlung übergoben.

An Dienstkräften werden vorgesehen:

in Bes.Gr.A 3 b

1 Stadtamtnonn. als Abtcilungsleiter

1 Stadtinepektor

1!

1f

"A4cl

"

"

1

A 4 c2

i

11

11

4

:

A8a

1 Stadtassistent

4 Wachleute als Lebensmittel-

n

ti

"

A 9

kontrolleure

11

"

".A l0 a

6 Lebensmittelkontrolleure

"

TOA

VIII

1 Stenotypistin

t1

"1

IX

1_Kanzleiangestellter

zus. l6 Dienstkräfte.
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Amt: l0Polizoiamt.
Besoldungs--Ver-
Abteilungen, Unterabteilungcn
gütungs-oder Ta-
rifgruppe
100
101
102
103
Zusammen:
Bes.Gr.
.Ala
A1b
A2_a
1
2b
A2c$
mem
A
2
1
\
1
~
A 2d
A3b
1
$A_4_b^}$
$A 4b^{}$
1
_1
-1
_3
A4c
1
A4
3
2
1
wtonteentbstohi
A4
A4f
A5a
A5 bin3nffnt
A7aon4
18
m
2
A9I8
3
wtanmn
16
A 10 a
36
A 10 b
50
50
A l1
40
40
1
127
of
142
Uebertrag:
4143
12
$
173



Besoldungs-Vergü-
Abteilungen, Unterabteilungen
tungs-oder Tarif-
gruppe
100
101
1C2
103
Zusammen:
Uebertrag:
4
143
12
14
173
TOA
I
II
III
IV
Va
Vb
VIa
VIb
IIAaIA
VII
VIII
opnefateontent
IX
XI/IITIA
X
1
2
1
2
fo 
2
TOB
A=C
Gesamtzahl:
5
145
CIT
16
-
179
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ll.. Gewerbeant.
Das Geverbeant übernimnt die Aufgaben des Gewerbereferatos
II i und einen Peil dor Aufgaben dcs Gewerbereferates II B. Von dam
Gesundheitsreferat gcht auf das Gewerbeant die Erteilung von Konzessi-
onen fur Apotheker, Zahntechniker, lasscure wnd Wasenneister sowie die
Erlaubniserteilung zum Verkauf von Giften, Arzneinitteln, Drogen und
Gasmasken über. Säntlichc Gewerbe-und Handelswiternehmen bedürfen der
Zulasswng durch das Gewerbeant, dan dadurch wichtige Aufgaben der ört-
lichen Hirtschaft ebliogen.
Das Ant ist in 9 Abteilungen gegliedert.
Die bisher für üen Aufgabenkreis des Geverbeauts tätigen
Krifte sind richt gonau zu orfassen. Ihre Zell vird otwa loo aein
und ist zu hoch. In Uebereinstimmung mit dem Ieiter dus Gewerberefc-
rates II A verden folgendo Dionstkräfte vorgesehen:
Abteilung_llo= Allsoneine Verualtunge
1 Sttdt.Oborverwaltungsrat als Amts-
und Abteilungsloiter
in Bes.Gr.
Alb
1 Städt. Verwaltungsrat
i;
::
51
∆ 2 ∞2
1 Stadtinsyoktor
:
i
11
A 4 c 1
2 Stadtinspoktoren
:1
"
11
A 4 0 2
1 Stadtoborsekretär
i.
i1
:
∆ 5 b
1 Stadtsekretär
:
:
u
A 7 a
3 Stadtassistenton
a
:
1
A 8 c
2 Kanzleiassistenten
11
1!
"
6V
1 Stonotypistin
:3
TOL
VII
1
"!
:
POA
VIII
1 Kanzleiangustellter
y
:
IX
l Amtsgehilfe
"
:*.
X
2 Kanzleiangestellte
:
TOB
B,C
zus.l8 Dienstkrtfte.
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Abteilung_lll = Handel:
1 Stadtentmem als Abteilungsleiter
in Bos.Gr.
A3b
1 Stadtinspektor
11
"1
L
A 4c 1
2 Stadtsukretäre
:
a
I!
7 a
3 Stactassistanton
1.
;.
:
4 8 a
3 Kanzleiangestoiit
1
TOL IX
zus.
l0 Dienstkrëfte
Abteilung ll2- Handwerk:.
1 Stectoberinspoktor als Abtoi-
lungsleiter
in Bes.Gr. i 4 b 2
1 Stadtobersckratär
:
a
1:
A 5 b
2 Stadtsekrotäre
11
!!
"
L 7 c
5 Stadtassistonten
11
a
:
A 88
3_Kanzleiangestellte
#
TOA IX
zus.
10 Dienstkräfte.
Abteiluns ll3_-Iadustric:
1 Stadtoberinspektor als Abtei-
lungsleiter
in Bos.Gr.
L452
1 Stadtsckretär
"
"
11
1 7 a
2 Stadtassistonton
:
#
i
A 8 a
1 Kanzloiangestellter
6;
VOL
IX
sus.
5 Dienstkräfte.
Abteilung_ll4=Frondonverkehr:.
1 Stadtinspoktor als Abteilungs-
leiter
1
B
:
i4c 1
1 Stadtsckretär
1
:1
11
A 7 a
1 Kenzlciangestellter
1
TOA
IX
zus.
3 Dienstkräfte
Abtoilung ll5= Transport,Banken und Vorsichoruncen:
l Stadtoberinspektor als Abtci-
lungsloiter
in Bes.Gr. A 4 b 2
1 Uebertrag
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1 Uebertrag
1 Stadtsekretär
in Bes.Gr. A 7 a
1 Stadtassistont
1
:
"
87
1_Kanzlciangestellter
1
TO..
IZ
zus.
4 Dionstkräfte.
Lbtoilung ll6-Genossonechaften:
1 Stadt. Verwaltungsrat als Ab--
toilungslciter
in Bes.Gr.
42c2
1 Stadtinepektor
it
11
s
À 4 c 2
1 Stenotypistin
B
TOA
VIII
1 Kanzleiangostellter
#
VOU
IX
zus.
4 Dienstkräfte.
Abtcilung ll7e Tontrolle:.
1 Stedtinspektor
in Bos.Gr.
A 4 c 2
l Kanzieiassistont
11
"
"1
6
1 Stonotypistin
il
TOA
IIIA
_l Kanzleiangestellter
11
TOL
XI
zus.
4 Dicnstkräfte.
Abteilung lls-Strafwesen:
1 Städt. Verwaltungsrat als Ab-
teilungsleiter
in
Bes.Gr.
A2c2
1 Stadtinspektor
:
1
1
A 4 c 2
l Stadtobersekrstär
:
"!
!1
A 5 b
1 Stadtsekretär
il
t
11
A 7 a
X.
Stadtassistenten
4:
s;
"
B
1 Stenotypistin
N
"
TO.
IIIA
d Kanzlciangestollte
:
TOA
IX
zus.
6
Dionstkräfto.
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12
Besoldungs--Ver--
Abtoilungen,Unterabteilungon
gütungs-odor T
rifgruppe
110
11l
112
113
114
115
116
117
118
Zusammen:
Uebertreg:
12
7
7
4
2
3
2
2
5
45
TOA
I
II
III
IV
Ve
Vb
VIe
QIA
VIb/VTII
VII
T
1
VIII
1
1
1.
1
i
IX
T
3
3
1
1
1
1
1
2
1
VIII/IX
X
T
i
+
3
5
1
1
1
2
2
5
20
W
I0B
2
2
-
2
-
-
-
-
--
-
-.-
2
-
cesamtzahl.
18
10
ot
5
3
i
4
4
6
67
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l2.Feuorwebramt.

Das Feuerwehrwesen ist beim Bauamt Abt. l4 zusamrengefasst.

Nach dem neuen Organisations-und Goschäftsvertoilungsplan-goll an

 tre t tt t t e

Auf das Feuerwehramt soll die Beschaffung der Fahrzeuge und

Geräte, die bisher das Bauamt Abt. l4 vorbereitete und das Wirtschafts-

amt Abt. 5 durchführte, ganz übergehen. Die Beschaffung der Dienst-

kleidung soll dem Beschaffungsamt obliegen. Luf den Stelienbedarf

des Feuerwehrantes hat diese Verlegung von Zuständigkeiten keinen

wesentlichen Einfluss. Dagegen soll die Bauabteilung bei der Feuer-

wehr wegfallen und ihre Aufgaben das Hochbeuamt übernehmen.

Von vesentlicher Bedeutung für den Stellenplan ist der von

dem Befehlshaber der Ordnungspolizei in diesen Tagen angeordnete

Uebergang von dreischichtigen zum zweischichtigen Wechsel in Dienst

des Feuerwehrkorps. Der zweischichtige Wechsel erfordert naturgemäss

weniger Personal als der dreischichtige, vas zu einer erheblichen

Kürzung des bisherigen Personalstandes führen müsste. Eine Vermin-

derung des Personalstendes vird aber dadurch verhindert, dass der

C c cr C c r cr c

wehr nach den Vorbild im Altreich anordnete. Der Vertreter des

Befehlshabers der Ordnungspolizei, Oberstleutnant Garski, ncchte

geltend, die Umstellung der Organisation der Prager Berufsfeuerwehr

auf reichsdeutsche Verhältnisse sei nanontlich zur Erhöhung ihrer

Schlagkraft notwendig. In Preg obliegt der Feuerwehr als bosondore

Aufgabe der Schutz wertvoller Baudenkmäler und kriegsvichtiger In-

dustrieunternehmungen. Nach den Aagaben des Vertretors der Ordnungs-

polizei soll domnächst der Lufbau eines Feuerwehrreginents für das

Protektorat in Angriff genommen werden. Durch dieses Rogiment wird

der Pouerwehrschutz in Protektorat allgomein erhöht, was den Ge-
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/6

danken nahelegen könnte, dass dadurch die lokalen Feucrwehrein-

richtungen eine Entlastung erfahren und eingeschränkt werden kön-

nen. Das Feuerwehrregiment soll jedoch don Ausgleich der in don

Zeitverhältnissen begründeten Gefahrenerhöhung dienen, also zu-

sätzlich zu den lokalen Normalbedarf treten. Die Aufstellung cines

Feuerwehrregiments darf somit nicht zur Einschränkung der lokalen

Feuerwehreinrichtungen führen.

Die Bediensteten der Prager Berufsfeuervohr sind in den

ellgeneinen Stellenplan der Stadtverwaltung einbezogen. Die Feu-

ervehroffizicre sind als Ingenieure dgr Dionstklasse Ib, die Un-

terführer als Gagisten und Urterbeamte und die Mannschaft zum

Teil als Unterbeamte, ångestollte und Anwürter nach der Dicnst-

ordnung und zum Teil als Vortragsangestellto im Arbeiterverhëlt-

nis angestellt.

Nach dem Stand vom 28. Februar l§42 ist bei dem Bauamt

ibt. l4 an Personal nachgewiesen worden;

4 Ingenieure des höheren Dionstes

1 Chomiker des

"

11

2 Baubeamte des gohobenen

2 Vervaltungsbeamte des geh. "

2 tchn. Angestellte des mittlore: Dienstes

7 Kanzleiangestellte des cinfachen

17

253 Unterführor und Manischafton des Pouerwehr-

korps im pragmatikalischen Dienstverhältnis

24t_Vertragsangestcllto im Arbeitervorhältnis

zus. 6l5 Dienstkräfte.

Nach dem mit dom Vertroter des Befehlshabars dor Ordnungs-

polizei erörterten Plan für die Umorganisation der Preger Berufs-

feuervehr ist im Stellenplan unter Berücksichtigung dos zveischich-

tigen Wechsels folgender Porsonalbadarf zu Grundo zu legon :
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LV

I._Führungsstab.

1 Branddiroktor

1 Stellvertreter desselben

3 Majore

5 Hauptleute

2 Hauptbrandmeister als Brandinspektoren

1 Fotograf

zus.

13

H-_Wachen.

L.Hauptwache.

1 Zug

1 Wachvorsteher /Oberbrandmcister/

1 Wachvorstcher-Stellvertreter /Oberbrandmeister/

/bei der Hauptwache wird der Stellvertreter des

Wachvorstehers im Range eines Oberbrandmeisters,

bei den Nebenwachen im Range eines Brandmeisters

geführt/.

2.Löschgruppen:

6 Brandmeister

10 Oberfeuerwehrmänner

20 Fouerwehrmänner

Nachrichtendionst:

2 Oberfeuerwehrmänner

2 Feuerwehrnänner

Innendienst:

2 Oberfeuerwehrmänner

. 3 Feuerwchrnännor

Torwache:

Feuerwohrmänner

1 Reservelöschgruppe:

3 Brandneister

5 Dberfeuervehrmänner

10 Feuorwehrnäner



Nachrichten für 6 Zügei

12 Oberfeuerwehrmänner

12 Feuerwehrmünner

Innendienst für 6 Züget

12 Oberfeuerwehrmänner

18 Feuerwehrmänner

Torwache für 6 Züge:

6 Oberfeuerwehrmi

6 Feuerwehrmänne:

Rüstkraftwagen:

2 Brandmeister

2 Feuerwehrmännes
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raftwagon:

andmeister

erfeuerwehrmänner

4 Feuorwehrnänor

Reparaturwerkstätte:

1 Werkmeister

5 Facharbeitor

Nach den in Altreich geltendon Grundsätzen sind diosen

Nornalbedarf für täglichen Ausfall durch Urlaub, Krankheit usw.
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ten Arbeitern zusammen. Nach ihrer Anstellung erhalton die neuon

Kräfte zunächst eine 42--tägige theorotischon und praktis chc Anloi-

tung, vorauf sie eine Prüfung für den Feuervehrdienst ahznleson hoham

Nach Verfluss

fung unterzog

lungsverhältn

wiederholt wi

gemeinen 2 Ja

bevor sie in

den. Von der

300 Mann im L

i -aa

den die

istellt. Nach

soldungsgruppe

Nach einen

r dieser Ro-

uf 1 Jahr

lang als

sos Verhält-

nis ist nach 4 Jahren Gesaatdionst automatisch in eine beantenrccht-

liche Anstellung auf Lebonszoit ungovandelt worden.

Nach dem bishorigen Stollonplan sind l5 Oborbrandneistor

und Brandneister in der Stellung von Gagisten angostollt. Als sol-

cher bezieht ein verheirateter Bedionstoter nit 2 Kindern:

als Anfangsgohalt . . . . . . . . . . . . . .

K 26.525.-

:1

Endgchalt . . . · .. .

..... .K39.024.-

Pür den gleichon Stichmann orgibt die Bes.Gruppe A 5 b

cin Anfargsgehalt von . . . . . . . . . . . . .

K 34.541.60

11

Endgohalt von . . . . . . . . . . . . . . . 'K 55.108.80

-

Bei Einreihung der Obcrbrandnoister in dio Bcsoldungs-

gruppe A 5 b würden sie bei vollen Bezügen cino kauri vortretbare
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dor Vollbezüge orgibt sich cin

Anfangsgchalt von . . . . . . .. . . . . .

K 27.532.-

Endgehalt von . . · · . . . . . . . . . · . K 44.086.40

Dicse Beträge erscheinen angemossen.

In der Gruppe dor Gagiston laufen bis jetzt 15 Unter.

führer. Nach dem neuen Stellenplan wird das Feuervchrkorps 10

Oborbrandmeister aufweisen. Es wäron hienach noch 5 Brandmoi-

ster in die Besoldungsgruppe A 5 b zu übornehmen.

Als Untcrbeamto der I.Dionstklasse sind lo9 Löschmoi-

ster und Oborfeuerwehrmänner angestellt, Dic Bozüge des genann-

ton Stichmannes botragon:

Anfangsgehalt . . . . . . . . . . . . . . . K 25.620.-

Boi 80 ; dor Bezüge nach Besoldungsgruppe A 7 a ergibt sich

cin Anfancsgohalt von . . . . . . . . . . . K

27.632.-

" Endgehalt von . . . · . . .

. . . .

K 36.657.-

Diese Bezüge erscheinen als angoncsuen für die Brandmcistor.

Da jedoch sohon l0g Untorführcr in der Klasse I für

Unterbeamte laufen, von 69 Brandmoistorn 5 nach Bcsoldungsgruppe

A 5 b besoldet werden sollen und hicnach nur noch 64 Brandmeister

unter der Zahl von l09 begriffen

wehrnänmor in die Bosoldungsgrup

In dcr Klasse II für Unt

männer und Feuerwehrmänner einge:

Stichmannes betragen in dieser K

Anfangsgehalt .. . . .. .. .

Encgchalt. . . . . . . . . . .

80 ý der vollen Bezüge nach Beso.

Anfangsgehalt von .
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Die Besoldun, sgruppo A 9 würdo crgebca :
cin Anfangsgohalt von . . . . . . . . . · . . .
K
22.158.40
i1
 Endgohalt von . . . . . . . . . . . . . .
K
50.640.--
Da eine Kürzung dor Bozugc verniedon werdon sollto, orschoinen
co, der Besoldungsgruppe A 8 a angomossen.
Von l55 Oberfeuerwohrmänern sollen 45 in der Bosoldungsgruppe
A 7 a übcrnomion wcrden, sodass für dic Besoldungsgruppe A 8 a
llo Oborfeuorwelrmunnor übrig bleiben.
Von den Fcuerwehrninnorn laufen zur Zoit 37 als Anwär-
ter. Für don genannten Stichmann beträgt für Anwärter
das Aníangsgohalt . . . . . . . . . . . . . .
K
22.212.---
das Eudgchalt . . . . . . . . . . . . . . .  .
K
22.812.-
Für Con go:annton Stichmaim betragen 80 , der vollen B
nach dor Besoldungsgruppo A 9
infangsgehalt . . .. . .. . . . . ... .
K
2
Endgehelt . . . . . . . . .
K
3
Es crscheint angomessen, die Pouorwcirnänner k
bei der Neuanstellung statt . Jahro 1 Jahr auf Bewähru
Lohnvcrhältnis u.zw. nach TOß Gr. B anzustollon und h
in lio Besoldungsgruppo A 9 in das Beantonvorhältnis a
ruf zu überführen. Das Widcrrufsverhältnis sollto früh
nch einer Ge
Lebenszoit un
stellwags-unc
Von 307 Feuor
noch
2032sodε
104 in
Dic
T
aSTCaT
ärter ist
ganzon
gruppo
nsowoit



-22-goschehen, als die oinjährige Bew4 b l4c25bLaA8099#TOAIIAgen und Kontrolle1 Zeichner11!1VIII1 Sachbearbeiter für Ucber-1"VIIIsetzungenI Stenotypistin4FVIII5 Kanzleiangestellte211IX1 Kanzloiangestellterff"X3 Boten14TOB - B/Czus.22 Dienstkräfte.Für Abteilung l2l - Feuerwehrkorpg:I. Führungsstab.1 Branddirektorin Bos.Gr. A l a1 Oberstleutnant als Stellvertr.11"111A2b3 MajoreIt:"A2C25 Hauptleutei!!"A3q2 Hauptbrandmeister""I1A 4a1 Fotograf11TOAVIIII. Wachen und Allgeneinausrüstung.l0 OberbrandmeisterinBos.Gr.A5b5 Brandmcister1"15A5q541111111A7a45Oberfeuerwehrmänner"111!1A7a110"1111"11112A8azus.247Uebertrag
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Amt : 12 Fouerwchramt.
Besoldungs- Ver-
Abteilungen, Unterabtcilungcn.
gütungs--oder Ta-
120
121
Zusanmon
rifgruppe
COVON
Bes.Gr.
.41
1.
tomaninnt
a
mmn
.A_1b
danfaaafesnpannfammma-nt
,
A2a
A_b
.A2C
7
f  p fn fff
.A2C
2
5
5
-
2faahf ffonfenfo amat
A2
ft
Atce anantfann
AAeta f fft tanft ma af
A
2
7
9
mmanfnio
f  oa fo
Aaf
Asafaf ttfamftoant
A512 16
A73210
220
48a1
4
234
A23307310
-
Alafonafofo
A10
A
3
307
shomm-frant-
7
Uebortrag:
6
553
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-Pos-sounptsa

Abtoilungcn,Unterabteilungon

gütungs-oder Ta-

rifgruppe

120

121

Zusammen

Uebertrag:

9

553

562

TOA

I

II

III

IV

Va

Vb

VIa

VIb

of

VIb/VII

fomnfafoa-ma

IIA

1

1

VIII

3

1

4

  f

IX

5

5

contmantntanaton

VIII/IX

X

TOB
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82
13. Luftschutzant.
Die verwaltungsrechtlichen Angelogenhciten des zivilen
Luftschutzes wordon bisher von den Wehrnachtsreferat, dio bau-
tochnischan Arbeiten von dom Luftschutzbauemt wahrgonomnen, Boi-
de Aufgabon sollen linftig boi dem Luftschutzeut zusamnongefasst
werdon.
Die Aufgaben dos zivilen Luftschutzamtcs wechsoln stark,
was namentlich für die Bauarbeiton gilt. Welcher Personalbedarf
in normalen Friedenszeiten erforderlich sein wird, ist nicht
vorauszusehen. Die planmässigen Stollon sind dahor auf oin Mindest-
nass zu beschränken. Uebor die Kriegodauer können von dor Bau-
verwaltung dor Stadt, bei dor die Arbeiten in dieser Zoit schr
cingcschränkt sind, eino erheblicho Zahl Kräfte für den zivi-
len Luftschutz abgestelit werdon, In übrigen können pensionier-
te Techniker und Vertragsangestcllte herangezogen wordon.
Das Luftschutzamt hat nit zahlreichen Grundsteckbe--
sitzorn Verhandlungon zu führen und Vorträge abzuschliessen,
ausserden sind höufig konpliziorte unc auch wnfangrciche Ar.-
boiten vorzunehmen. Für die Leitung des Luftschutzamtes werden
daher 1 tochnische und l nichttechnische Kraft des höhoren
Dienstes vorgesehen. Für den Fall, dass die Aufrochterhaltung
cines Luftschutzantes nach Kriegsendo infolge Rückganges der
Aufgaben nicht mehr vertretbar sein sollte, könaten dic verwal--
tungsrechtlichen Aufgaben den Polizoiant und die bautechnischon
Aufgaben dem Hochbauamt üibertragen werder. Sämtliche Stellen
werdon vorsorglicherweise mit den kw.- Vermerk vcrsehen.
Vorgeschen werden:
1 Städt. Verwaltungerat als Amtsloi-
ter
in Bes.Gr. A 2 c 2 kw.
1 Städt. Baurat
1
11
#
A 2 c 2 kw.
l techn. An;cstellter
i1
TOA
V a
kw.
1 Sachbearbeiter
1
11
VII
:kv.
1 Stonotypistin
1
i1
VIII
kw.
zus.
5 Dionstkräfte.
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Besoldugs-Versu-

Abtoilungen, Untorabteilungon

tungs-ocer Tarif-

Zusammen:

gruppe

13

Uebertrag:

2

2

TOA

I

II

III

IV

-

Va

1

1

Vb

VIa

VIb

IIA/AIA

IIA

].

VIII

1

IZ

VIII/IK

3

3

TOB

- C

Gesantzahl:

5

5



14- Chenisoles Uutarialingsant
VS
Des Ohcnische Untorsuchungsant tritt an die Stelle des Chc-
Lischor Instituts. Es befasst sich hauptsichlich nit Lebcnsnittel-
wid Wasecrutorsuchungon und nit dor Begutechtung technischen Ma-
torials, d-s für städtische Betriobe erworbgn wird,
Die bei dem Chonischen Institut suszebildeten uid tatigen
5 Lebsnsnittelkontrolleure, die zugleich Laboranten sind, sollen
der Lobensnittglpolizaiabteilung bein Polizciant zugeteilt wordon.
Das Chemische Institut soll bisher nit Laboranten schwach bosetzt
geweson sein. An Stelle der 5 Laboranten und Lobensnittelkontrol-
leuro vorden ihn 5 ausschliesslich für Hilfeleistungen in Lebora-
torium tätige Laboranten zugotoilt.
Nach den Stand von 28.Februar 1942 weren bei den Chenischen
Institut tetig:
ll Chemiker des höhcren Dienstes,
1 Vorwaltungsbeenter des höhcron Dienstes,
3 Bcante des Gehobenen Dienstes,
8 Hiifsbeante uud Angcstellte,
5 Laboranten und Lebensmittelkontrolleure,
_LScisonarbeiter.
30 Gesantzahl.
Das Institut ist nit Vervaltungskrëften uid Hilfsbeanton
übersetzt. An Dionstkräftan werden in Ganzen vorgesehen:
1 Chenie-Oberrat als Antsleiter
in Bes.Gr.
2b
1 Chomic-Ret als Stellvertreter
i1
11
"
A2c1
5 Chonie-Räte
i7
"1
11
λ 2c2
1 Kenzleiassistent
"
i1
1i
6
1 Laborant
1
"
:3
 10 ε
2 Laborenten
:
i
"
à 10 b
5 Cheniker
i1
TOA
III
2
"
11
"
IV
1 Stenotypistin
#
:
VIII
1 Kanzloiangestellter
1
45
IX
2 Laboranten
17
:
IX
1 Bote
1
TOB
B
zus.
19 Dienstkräfte.
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22
Ant : 14 Chen. Untorsuchungsant.
Bosoldungs-Vergü-
ibteilungen,Unterabteilungen
tungs-oder Tarif-
gruppe
Zuse
Bes.Gr.
A1 a
A1b
42a
2 b
T
1
1
2 c
1
e
1
A2c
2
3
3
5
5.
A2a
43b
4b
4^{}$
A4C
1
40
2
A4
-
4f
A52
A5 b
472
8
-
9
$\}$
E
10 a
1
1
10 b
2
2
11
Uebortrag:
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Besoldungs--Vergi-

Abteilungen,Unterabtcilungen

bungs-oder Tarif-

gruppe

Zusament

Ucberti

ragt

9

SOA

I

II

III

3

AI

2

2

Va

Vb

VIa

VIb

VIb/VII

IIA

1

1

VIII

3

3

IX

XI/IIIA

X

9

9

TOB

L - C

1

1

1

1

19

6T
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39

_12.Veterinärart.

In den nouen Organisations-und Gesohäftsverteilungsplan ist

bai der Gosudheitsant eine Vetorinürebtoilung vorgesohen, in Vor-

wort jedoch zwn ausdruck gobracht worden, dass boi dor Polizeiver-

waltung ein. selbständigesVcterinärant oingerichtet worden soll,

sobald es dio Zeitverhëltnisse zulassen. In einer Zuschrift des

Reichsprotektors in Böhmen und Mähren von 4.5.1942 Nr. I/7-5550

an den Sonderbeauftragten für die Neuorganisatión der Stedtverwal-

tung Prag wird nitgotcilt, es sei beroits eine neue Rogierungs-

verordnung des Inicnministariuns unterschriobon, wonach die Ver-

hältnisse des Veterinärvcsens im Protoltorat an uiejonigon in

Reichsgebiet anzugleichon sind. In den Land-und Stadtkreisen scion

hiernech Boterinäränter einzurichten, was bei don Neuaufbau dor

Organisation der Stadtverwaltung Prag berüeksichtigt werden soll.

An Stelle der Abteilung 4o3 bei don Gesundheitsant wird

daler ein Voterinërant vorgesohen. Des Aufgabengebiet des Votori-

näramtes ist das gleiche vie es für die Veterinärabteilung 403

festgestellt wordon ist. Bei Besprschung des Stellenplanes für

den Schlacht-und Viehhof erwies ds sich als zweclnässig, die bis-

her der Schlacht-und Viehhofvervaltung in den Vichhof und in der

Fleischmarlthalle vorbehaltenon veterinärantlichen Aufgaben den

Veterinärant zuzuveison. Der Schlacht-und Vichhof hat für dieso

Aufgabe bis jetzt 5 Tierärzte zur Vorfügung, der Schlachthofdi-

rektor gibt dazu aber an, dass diese Zahl zu hoch sei. Vorgosohen

werden dafür 3 Tiorërzte. Der Geschäftsanfall in den Vichhof und

in der Fleischmarkthalle vechselt in Unfang sohr stark. Die Tior-

Ärzte müssen sich daher gegenseitig aushelfon.

Der Lciter dos städtischen Gesundliciteantes schlug für

die Besctzung der Veterinärabteilung bezw. des Veterinäramtes

1 Leitendon Tierarzt,

lo Bezirksantstierärzte,

4 Tierärzte für den Vichhof und die Fleischnarkthalle,
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2 Ticrärzte für dio Vetorinäruntersuchungsanstalt und
1 Assistentstierarzt zur Unterstützung des Antsleitors vor.
Abgesehon von den für den Vichhof und die Fleischnarkthalle gencch-
ton Vorschlag erscheinen die angeforderten Kräfte angesichts der
Notwendigkeit, in Prag die Lobonsnittelkontrolle zu verstärken,
angenessen.
An Dienstkräften wurden vorgesehen:
Abteilung l50_-_Allgemeine Vorvaltung:
1 Städt.Oborveterinärrat als
Antslciter
in Eos.Gr.
A 2 b
1 Stadtinspoktor
#
:
17
44c2
1 Stadtassistont
1;
"1
11
A 8 a
1 Kanzleiassistent
"
:
11
A9a
:
l Antsgehilfo
:
a
11
Al1
1 Assistentsticrarzt
"
TOA
III
1 Stonotypistin
:1
"
VIII
l Kanzleiangesteliter
11
"
IX
zus.
8 Dicnstkräfte.
Abteilung_l5l_- Lussenbezirke:…
Des Stadtgobiet soll in lo Antsbezirke eingetoilt werden,
dic je nit l Antstiorarzt bosetzt verden. Dio Verwaltung wünscht
für jodon Bezirk die Zuteilung eines Polizoibeanten für Ernittlun-
gon, Erhcbungen, Entnehmon von Probon usw, Obvohl die Lebensnittel-
kontrollo in der Regel in Begloitung eines Polizeivollzugsbeanten
gejohshon soll, kann den Wunsch der Vervaltung nicht entaprochen
verden. Die Lebensnittelkontrolle ist grundsätzlich cine polizoi-
liche Aufgabe, die von der Polizeivorwaltung wahrgenonon werden
soll. Pür diesen Zweck wären ihre Tiorärzto als wissenschaftliche
Sachverständigo für tierische Produkte zuzuteilon..Da die Polizei-
verwaltung in Prag neu aufgcbaut werden nuss, crscheint os zunächst
zwecknissig, die wissenschaktlichen Sachverständigen für dic Lobens-
nittelkontrolle bei den Fachäntern, also boi den Gosundheitsamt
und den Veterinärart zu bolassen. Dic begleitendon Polizoivollzugs-
beanton können jedoch den Veterinäramt nicht zugeteilt werden. Die
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Antstierärztc sollen vielnehr die polizeiliche Begleitung nach
Bedarf bei den Polizeiant anfordern, Die Vorwaltung hat ausserdem
für jeden Bezirksamtstierarzt eino Schreibkraft gewünscht. Ein Be-
dürfnis dafür kann nicht anerkannt werden. Soweit die Antstiorärzto
einen ausserialb der Zentrale gologonen Amtssitz haben sollen, wird
dicser in nehreren Bezirken-nit der Zweigstelle dcr Stadtverwaltung
zu vorbinden sein, Bei dieser stehen dann die orforderlichen
Schroibkrëfte zur Verfügung. Für besondere geartete Fälle werden
jodoch vorsorglicherweiso 4 Schreibkräfto vorgesehen.
An Dienstkräften sind hiernach vorzuncrkon:
4 Stüdt. Voterinërräte als Bezirks-
antstierärzte
in Bes.Gr. A 2 c 1
6 Städt. Veterinärrräte cls Bezirks-
amtsticrärzto
"
" "
Λ2c2
4 Kanzlciangestelite
1
TOA
IX
zus.
14 Dienstkräfte,
Abteilung l2 - Vichhof und Fleischnarkthalle:
1 Stëdt. Veterinärrat
in Bes.Gr.
A2c1
2 Städt. Vetcrinärräto
1:
"
5
A 2c 2
zus.
3 Dicnstkräfte.
Abteilung l53- Lobensmitteluntersuchungen:
1 Städt. Veterinärrat
in Bes.Gr.
A2c2
1 tcchn. Assistent
11
TOL
IIX
2 Laboranten
"
"1
VIII
1 Kanzleiangestellter
11
"
IX
zus.
5
Dicnstkräfto.
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Ant: 15 Veterinärant.
Besoldungs-Vergü-
Abtcilungon,Unterabteilungen
tungs-oder Terif-
gruppe
150
151
152
153
Zusamer
Bes. Gr.
∆la
1b
2_a
2 b
1
1
$420^{}$
4
1
5
2_^{}$
5
2
1
5
.
1
10
3
1
15
7
632
43b
4b^{}$
4^{r}$
A4c
1
A4²
2
1
A4
1
-
A4f
5a
5_b
A70
L8
1
T
~
-
-
1
A9
1
T
A10 a
A_10 b
A11
1
2 
2
Uebertrag:
5
10
-
3
t
6T



83
Besoldungs-Vorgü-
Abteilungen,
Untorabtoilungen
tungs-oder Tarif-
gruppe
150
151
152
153
Zusan
Ucbertrag:
5
10
3
1
5t
TOA
I
II
III
1
1
IV
Va
Vb$
VIa
VIb
VIb/VII
VII
1
1
IIIA
T
2
3
IX
1
$
1
9
VIII/IX
X
3
4
4
11
TOB
A - C
-
-
Gesantzahl:
8
14
3
5
30
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0h
Besoldungs-Yergü-
Acnter:
tungs-oder Tarif-
gruppe
10
11
12
..13
14
15:
Zusamner:
Uebortrag:
173
5
562
2
6
19..
S10
TOA
I
II
III
3
1
4
A.
AI
2
2
Va
1
1
Vb
VIa
QIA
VI/VII
IIA
1
2
2
1
X
6
IIIA
1
4
4
1
1
3
:14
IX
4
14
5
3
S
32
VIII/IX
X
1
1
2
6
20
²2
3
6
11
51
TOB
0 -
2
17
-
1
20
Gesantzahl:
179
67
591
5
19
30
891
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20. Schul- und Kulturamt.
Das Schul- und Kulturamt übernimmt die Aufgaben des
bisherigen Referats VI und des Kulturamtes. Es hat die
Volks-, Mittel-, Fach- und Berufsschulen, die Kindergärten,
die Kinderkrippen und die Kinderhorte sowie das Archiv,
die deutsche und tschechische Bücherei und das Museum zu
betreuen. Die Aufgaben sind organisatorisch aufgeteilt in
die Abteilungen 200 - Allgemeine Verwaltung, 201 - Verwaltung
der Schulgebäude und Beschaffung und Verwaltung des Inventars,
202 - Volksschulwesen, 203 - Mittel-, Fach- und Berufs-
schulen, kulturelle Angelegenheiten, 2O4 - Kindergärten,
—krippen und -horte, 205 - Archiv, 206 - deutsche Bücherei,
207 - tschechische Bücherei, 208 - Museum. Die kulturellen
Einrichtungen haben ihre eigene Verwaltung, die dem Schul-
und Kulturamte unterstellt sind.
Der Stellenbedarf der einzelnen Abteilungen wird wie
folgt vorgesehen :
Abteilung 200 - Allgemeine Verwaltung
1. Leitung i
1 Städt.Oberverwaltungsrat als Amts-
leiter
in Bes.Gr. A 2 b
1 Stadtinspektor als Sachbearbeiter
für Organisation und allgemeine
Angelegenheiten
11
“
A4c1
1 Amtsgehilfe
"
11
A11
1 Sachbearbeiter für Uebersetzungen
"
VOL
VII
1 Stenotypistin
11
11
VIII
2. Einlaufstelle und Auskunft :
1 Kanzleiassistent
4
Bes.Gr. A 9
1 Kanzleiangestellter
"
TOA
IX
3. Schreibtisch für das Amt :
1 Stadtassistent als Leiter
"
Bes.Gr. A 8
a
1 Konzleiassistent
1
11
6 V
2 Stenotypistinnen
"
VOL
VIII
4 Kanzleiangestellte
"1
"
IX
1
11
16
"
X
16 Uebertrag
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16 Uebertrag
4.Ausgangsstelle :
1 Kanzleiangestellter
in Bes.Gr. A lO b
1 Amtsbote
11
TOA
X
5Aktei
1 Stadtsekretär als Leiter
" Bes.Gr. A 7 a
I Stadtassistent
"1
#
A 8 a
1 Kanzleiassistent
"
"
A
6
1 Kanzleiangestellter
#
VOL
X
1 Bote
#1
TOB - B
6. Telefon
1 Telefonist
11
TOA
X
zus.24 Dienstkräfte.
Abteilung 2ol - Verwaltung der Schulgebäude und des Inventars,
1. Leitung 
1 Stadtamtmann als Abteilungsleiter
in Bes.Gr. A 3 b
1 Stadtoberinspektor als Stellvertre-
ter und Sachbearbeiter
1f
11
A4b2
2. Verwaltung der Schulgebäude :
1 Stadtinspektor
ff
"
A402
1 Kanzleiangestellter
s
TOA
IX
1 Gartenmeister
11
"
VIII
3. Beschaffungen, Ausschmückungen, Umsiedlung usw.i
1 Stadtoberinspektor
in Bes.Gr. A 4 b 2
1 Stadtinspektor
11
11
A4c2
1 Sachbearbeiter
4
VOU
VIII
1 Kanzleiangestellter
1f
11
IX
4. Lagerverwaltung, Durchführung der Umsiedlungen i
1 Stadtassistent
in Bes.Gr. A 8 a
1 Magazinier (Handwerker)
11
TOB - A
5. Inventarverwaltungi
1 Stadtinspektor
"
Bes.Gr. A 4 c 1
1
11
"
"
A402
1 Stadtassistent
11
"
A 8 α
2 Kanzleiassistenten
"
"
A9
16 Uebertrag
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16 Uebertrag
6. Verköstigung und Bekleidung der Kinder in Gärten, Krippen
und Horten mit 55 Küchen.
Die Lebensmittel werden von der Verwaltung beschafft und zu-
geteilt. Von ihr werden auch die während der Kriegswirtschaft
notwendigen Marken und Karten besorgt.
1 Stadtinspektor
in Bes.Gr. A 4 c 2
1 Kanzleiangestellter
"
VOL
IX
7.Prüfung der_Lieferantenrechnungen :
1 Stadtinspektor
" Bes.Gr. A 4 c 2
8. Ueberwachung der Verwendung von Dotationen an die Schul-
leitungen :
1 Stadtinspektor
in Bes.Gr..A 4 c 2
9. Personalangelegenheiten des Bedienungspersonals in den
Schulen sowie Kassen- und Rechnungsführung
1 Stadtinspektor
in Bes.Gr. A 4 c l
1
“
“
"1
A4c2
1 Stadtassistent
#
"
A8a
1 Sachbearbeiter
“
TOA
VII
1 Kanzleiangestellter
11
"1
IX
l0. Verwaltungshilfskräfte i
1 Amtsgehilfe
e1
Bes.Gr. A 10 b
1 Zusteller
"
TOA
10
ll.Galerieverwaltung.
1 Aufseher
" Bes.Gr. A lO b
1
"
"
"1
A 11
1
11
"1
TOA
X
12. Bedienungspersonal in den Schulen, Kindergärten -krippen
und -horten.
Das von der Stadt für die Schulgebäude usw. zu stellende Bedie-
nungspersonal wird hier aufgeführt, weil es von der Abteilung
201 betreut wird.
Die Schulwarte an den Schulen und an den Kindergärten sind
bisher fest angestellt und erhalten ausserdem für die Reinigung
der Räume einen nach dem Flächenmass berechneten Pauschalbetrag.
Durch den Pauschalbetrag wird der Aufwand abgefunden, den der
Schulwart durch die Heranziehung von Hilfskräften zu leisten hat.
30 Uebertrag
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30 Uebertrag
Es erhebt sich die Frage, ob dieses System beibehalten oder
an seine Stelle nicht Hausarbeiter von der Gemeinde bestellt
werden sollen. Die von den einzelnen Schulwarten zu.reini-
genden Räume sind in ihrem Umfange sehr verschieden. In
vielen Fällen würden nur Teile einer ganzen Kraft zusätzlich
benötigt. Bei der Bereitstellung von Hilfskräften durch die
Gemeinde wirde die Leistung der Schulwarte zurückgehen. Es
erscheint daher wirtschaftlicher, an den Pauschalbeträgen
festzuhalten. Vorgesehen werden :
144 Schulwarte an Schulen
in Bes.Gr. A lO b
30
"1
"
"1
11
"1
A ll
80 Schulwartinnen an Kindergärten
und -horten
"
TOA
X
71 Schulwartinnen an Kindergärten
und -horten
11
"
B
22 Schulwartinnen an Kindergärten
-
und -horten
11
11
C
ferner :
30 Heizer
11
Bes.Gr. A ll
14
"
"1
TOB - A/B
1 Küchenmeister der Volksschule
Prag XI
11
TOA - IX
31 Köchinnen an Volksschulen
"1
“
- X
31 Hilfsköchinnen an Volksschulen
11
TOB
- B
7 Küchenmädchen halbtägig
"
TOB - b
30 Köchinnen an Kindergärten und
Horten
11
TOA - X
43 Köchinnen an Kindergärten und
Horten
11
TOB - B
33 Wäscherinnen in Kindergärten und
-krippen
"1
TOB - C
20 Putzfrauen für Baracken
"
TOB - C
4 Gärtner
#
TOB - A
2 Tischler
"
TOB - A
1 Tapezierer
"
TOB - A
l0 Hilfsarbeiter
"
TOB - B/C
zus. 634 Dienstkräfte .
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der Fachschulc für Fraucnbcrufe hat die Stadt 2O5 Lehr-
kräftc von sich aus zu bestellcn. Bei den übrigen Schulen
G
geschicht dic Bcsteliung durch die staatliche Schulverwal-
tung chnc Mitwirkung der Gemcinde. Gcgenüber den Privat-
schulcn hat dic Abteilung die der I.Instanz zustehende
Aufsicht zu führen.
In kulturcllcr Hinsicht hat dic Abteilung 2O3 die städti-
sche Galcrie zu verwaltcn, dic jedoch nicht umfangreich ist.
Beim Ankauf von Kunstgegenständen wirken 2 nebenamtlich tätige
Sachverständig
haltsplanmässi
Bücherei hat d:
von Beständen
für das städti
der Abteilung
pachtet und sc:
her veranstalt
lung organisate
dic Programmc für dic sog.Kulturausschüsse der Volksbild
stätte cuszuarbeiten sowie den Schriftwechsel zwischen d
Zcntralc und den cinzelncn Aussohüsscn zu führen.
Für dic Aufgabcn der Abteilung 203 werden folgende
kräftc vorgeschcn :
1 Städt.Vcrwaltungsrat als Abteilungs-
icitcr und Snchbearbeiter
in Bes.Gr. A
1 Stadtinspcktor
11
"
A
1 Stadtsckretär
"
11
V
'beiter
"
VOI
VII
ngcstcllter
"1
"1
IX
äfte.
Kindcrgärten -krippen und -horte.
sind 81 Kindcrgärten, 43 Kinderkrippen und
Dic Kindcrgärten sind durchschnittlich von
ic Kinderkrippen von rund l400 und die Kinder-
3000 Kindern besucht. An Lchr- und Aufsichts-
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154 Ucbcrtrag .

Dic bei dcn Kindergärten angcstcliten loO Erzichungsaufschcrin-

nen habcn dic glciche fachlichc Vorbildung wie dic Kindergar-

tcnlchrcrinncn. Sic habcn cinc Lchrcrbildungsanstalt zwei Jahre

lang zu bcsuchcn und zum Abschluss cinc Befähigungsprüfung

abzulcgcn. Ihrc Aufgabe bcsteht in der Beaufsichtigung der im

Alter von 3 - 6 Jahrcn aufgenommcnen Kindcrgartcnschüler in

dcr Zcit, in dcr dic Kindcr von dcn Lehrern nicht unterrichtct

wcrdcn. Das trifft in der Zeit von vormittags 7 - 8 Uhr,

mittags 12 - 14 Uhr und nachmittags von 16 - 18 Uhr zu. Dic

durchschnittlichc Dicnstzcit bcläuft sich auf 28 Wochenstundcn.

Obwohl dic Aufschcrinnen dic glcichc fachlichc Vorbildung wic

dic Lchrcrinnen habcn, ist doch ihrc Tätigkcit wcsentlich

ciniachcr, als dic dcr Lehrcrinncn, und können sic besoldungs-

mässig dicscn nicht glcichgcstcllt werden.Ihre Anstellung und

Besoldung ist Aufgabc der Gcmcinde. Dic Aufschcrinnen können

mit 28 Wochcnstundcn nicht als vollbcschäftigtc Kräftc ancr-

kannt wcrdcn, andercrscits ist zu berücksichtigen,dass ihrc

Dicnstzcit nicht zusammcnhängend ist und der Besoldung dahcr

nicht nur dic tatsächlichcn Dicnststunden zu Grundc gclcgt wer-

den dürfcn. Es erschcint angemcssen 75% der normalen Besoldung

zuzugcstchcn. Vorgcschen wcrden :

100 Erzichungsaufscherinncn mit 75 v.H. in TOA IX.

3 Anstaltspersonal für dic Kindcrkrippen :

In dcn Krippcn sind sog.Pflcgcrinnen und Gcsundheits-

schwcstcrn bcschäftigt. Dic Pflcgcrinnen müssen cinc zweijäh-

rigc Haushaltsschulc und cinen cinjährigen Kurs für dic Aus-

bildung von Pflcgerinncn bcsucht habcn. Sic haben in der Wo-

chc 48 Stundcn Dicnstzcit, in dcr sic dic 1 1/2 bis 3 jähri-

gen Kindcr zu betrcucn habcn. Dic Gesundheitsschwestcrn hat-

ten frühcr cincn l jährigen Kurs für Säuglingspflcge zu ab-

soivicren, dcsscn Daucr ncuerdings auf 6 Monate hcrabgcsctzt

wordcn ist. Sic haben dic klcincn Kinder von 6 Wochen bis 1 1/2

Jahrc in dcr glciohen Zcit wic dic Pflegcrinnen zu betrcucn.Dic

Kräftc wcrden von der Gemeindc angcstellt und besoldct. Vorge-

schcn wcrdcn :

254 Ucbcrtrag
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254 Ucbertrag
30 Pflegerinncn
in
TOA
IX
21
11
"
"
X
37 Gesundheitsschwcstern
"
11
X
4. Anstaltspersonal für dic Kinderhorte :
Nach einen Beschluss des Stadtrates von l927. sollen dic
Kinderhortlchrkräfte besoldungsmässig den Kindergärtnerinnen
·glcichgestellt werden, für die dic staatl. Besoldungsregelung
für Handarbcitslchrerinnen massgcbend ist. Die Kinderhort-
lehrerinncn haben dic glcichc Vorbildung wie die Kindergärt-
ncrinnen. Obwohl dic Besoldungsregelung für die Kinderhort-
lchrerinnen wic für dic Kindergärtnerinnen im Vergleich zu
der für die Lehrkräfte an den Volksschulen und zu der im Alt-
rcich sowic im Blick auf dic Aufgabe zu günstig ersoheint,
wird auf den Vorschlog einer anderweitigen Regelung verzichtct,
weil die Besoldung.glcicher Kräfte der Stadt einheitlich be-
nessen sein sollte. Hier ist daher nur dic Zahl der Kinderhort-
lchrcrinnen vorzuschen mit
D
62 Kinderhortlehrerinncn in definitiven Anstellungs-
. verhältnis,
12 Kinderhortlehrerinnen in Vcrtragsverhältnis.
Dic Kinderhortlehrerinnen haben dic Schulkinder während der
schulfrcien Zeit zu bcaufsichtigen, die Kinder bei ihren Schul-
arbeiten zu übcrwachcn und zu unterstützen, Knaben und Mädchen
in Handarbeiten zu unterrichten und im übrigen mit ihnen Sport
und Spicl zu trciben. Ihre Dicnstzeit ist auf 32 Wochenstunden
bencssen. Sic genicrscn grundsätzlich die gleichen Ferien wie
dic Lchrkräfte an Volksschulen, werden jedoch während der
Ferien zur Vertretung von Kindergartenlehrerinnen herangezogen.
Ferner sind an den Kinderhorten 14 Kinderhospitantinnen
bcschäftigt. Sic haben durchschnittlich l6 Wochenstunden zu
leisten. Stcllen für sie können nicht vorgesehen werden, da
es sich nicht un ständige Kräfte handelt. Ihnen wird zweck-
nässig wie bisher cin Pauschalbetrag oder eine angenessene
Stundenvergütung zu reichen sein.
zus. 416 Dienstkräfte.
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205. Archiv.
Das städtischc Archiv hat cinen bedeutenden Unfang.
Dic Aufgaben sind durch dic grossc Eingeneindungsaktion
von l922, durch die cinc grosse Zahl Randgeneinden ohne
archivalische Vorarbciten aufgénonncn wurde, besonders
sohwicrig. Nach dcn Standc von 28.2,1942 sind 23 Dienst-
kräfte nachgcwicsan, von denen 3 zur Wehrmacht eingezogen
sind und cinc nur vorübergchend beschäftigt ist. Es können
folgende Dicnstkräftc als angencssen gelten :
1 Obcrarchivrat
in Bcs.Gr. A 2 b
2 Archivräte
"
"
A2c2
1 Archivinspektor
"
"
A401
2 Arohivinspektoren
"1
“
A4c2
1 Stadtassistent
"
"
A 8 α
2 Kanzlciassistenten
11
H
A 9
1 Antsgchilfe
"
"
A 11
1 wissenschaftl. Saohbearbeiter
H
VOI
III
1 Aroh.Angestcllter nit staatl.Fach-
prüfung
11
*
V B
1 Arch.Angcstclltcr nit staatl,Fach-
prüfung
11
11
VI b
1 Stenotypistin
"
t1
VIII
2 Stenotypistinnen
I
"
IX
l Kanzlciangestellter
"
"
x
1 Antsbote
11
#
x
zus.l8 Dicnstkräfte .
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206. Deutsche Büchcrei.

W

cutsche Büchcrci ist in Aufbau begriffen. Sic un-

jctzt rund l2.000 Bände. Täglich werden durchschnitt-

icher ausgelichcn, Neben der Hauptstelle bestchen

licn, dic chrcnamtlich gcführt und von der Haupt-

afsichtigt werdcn. Mit Rücksicht auf die bcsondere

Er dcutschen Büchcrei in Prag werden Dienstkräfte

Liothckrat als Lciter

in Bcs,Gr, A 2 c 2

Liothckar nit staatl. Fach ~

ung

"

"1

A4c2
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207. Tschcchische Bücherci.

13

Dic tschcchischc Büchcrei ist cine Leihbücherei. Sic

unfasst rund 660.000 Bändc. Von diesen entfallen etwa 25%

auf wisscnschaftlichc, lo% auf rusikalische und der Rest

auf unterhaltcndc Litcratur. Dic Büchcrei ist in eine Zen-

tralbüchcrci und 46 Zweigstellen gegliedert. Daneben bestehen

noch 8 Jugendlcschallen. Die Verwaltung befindet sich bei der

Zentralbüchcrci.

Aus der Büchcrei sind auf Anordnung des Protektorats dic

politischen Büchcr und Schriften nationalpolitischen Inhaltes

übcr dic frühcrc Tsohcchoslowakei sowie antideutsche und un-

sittlichc Schriften auszuscheiden. In Ganzen kommen dafür rund

200000 Bände in Bctracht, von denen bis jetzt etwa 150000 Bändc
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ausgcgangen, dass cin etwa fchlendcr Spitzenbedarf im Win-

ter durch Vcrtragsangestcllte und ehrenantlichc Kräfte

ausgcglichcn wird. Dabei handclt es sich in dcr Hauptsaohe

un cinfachc Kräftc, dic lediglich auf Grund von Katalogen

Bücher abgcben.

Bei:Bencssung dcr Zahl d

beachten, dass der Büchcrbest

etwa 1/3 vernindert wird und

anschaffungcn in den näohsten

Bruchtcil crsctzt werden könn

Bis zun.Jahrc 1939 bcsta

rechtigt war, ncbcnartliohe K

Stadt bczahlt werdcn. Nach dei

sollten von zusanncn l4l Bedi

rat bestcllte ncbenantliche Kräftc und 6l von den Personal-

ant angestelltc vollbeschäftigte Kräfte sein, In Wirklioh-

keit sind von den gcsanten Bestand als nebcnantlich nur

14 Kräftc und sonit statt 6l in ganzen l27 vollbcschäftigte

Dicnstkräftc angestcllt. Die ursprünglich von Büchercirat

berufcnen und ncbcnantlich beschäftigten Kräftc sind in Laufe

der lctztcn Jahre in steigcnden Unfange als vollbeschäftigte

Dicnstkräftc auf dic Stadt übcrnonmcn worden. Dicse Ent-

wicklung widcrsprioht zweifcllos den ursprüngliche

wonach dic für dic Bcvölkcrung freiwillig unterhal

büchcrci wcitgchend chrenaritlich verwaltet werden

Von dcn 6l Kräftcn, dic das Personalant anstelltc,

sich 55 in:cinen pragnatikalischcn und 6 Kräftc in

vcrhältnis. Dic übrigen Dicnstkräfte sind durchwcg

Angcstelltc.

In ncucn Stellcnplan werden anstatt bishcr 12

88 vollbcschärtigtc Dienstkräftc vorgcsehen. Die Ve

wird dannoh trachtcn nüsscn, durch eine wirtschaftliche

Gestaltung dcs Dicnstbctricbs nancntlich in den Abgabestellcn

Kräftc cinzusparcn und otwa noch fehlende Dienstkräfte durch

Heranziehung chrcnantlicher Kräfte auszugleiohen.

Es wcrdcn folgende Dienstkräfte vorgesehen :
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Abteilur
Verwaltung.
is Leiter
in Bes.Gr. A 2 0 7
:hbearbeiter
ind Personal-
11
11
A4c2
1
 S
hbearbeiter
11
u
A4c2
1
A
11
µ
A 11
1
S
"
TOA
VIII
1 K
H
11
X
2.
genheiten (Haushalt Lohn-
pum
asse, Rechnungs- und Sachinventar).
1 St
in Bes.Gr, A 4 b 2
1 St
"1
“
A 5 b
1 Stadtassistent
11
"1
A 8 a
1 Kanzleiangestellter
"
TOA IX
3. Einband und Reparatur dcr Bücher:
Die Bücher werden ohne Einband erworben. Der Einband und
grössere Reparaturen werden an private Firmen vergeben. Im
Jahre 1940 wurden rund 10000 Bücher erworben und etwa 16000
Bände reparicrt, womit etwa 80 Firmen beschäftigt waren,Kleine
Reparaturen werden durch eigenc Kräfte besorgt. Die für die
Aufgabc tätigen Kräfte stehen unter der Aufsicht des leiten-
den Sachbearbeitcrs für wirtschaftliohe Angelegenhciten.
Im übrigen wcrden vorgcsehen :
1 Stadtsckretär
in Bcs,Gr. A 7 α
1 Kanzleiangestellter
"
XI VOL
2 Kanzleiangestcllte
"
".x
2 Buchbinder
"1
TOB - A
zus.16 Dienstkräfte .
Abtcilung 2o7l - Beschaffung, Begutachtung und Katalogisierung
der Bücher und Zcitschriften.
l.Allgemeinc Litcretur :
1 Städt.Bibliothckrat
in Bes.Gr. A 2 c 2
1 Bibliothckar m.staatl.Fachprüfung
n
"
A4b2
2 Bibliothckarc n.staatl.Fachprüfung
"
1
A4c2
4 Ucbcrtrag
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4 Ucbertrag
1 Bibliothckar m.staatl.Fachprüfung
in
TOA
VI b
3 Büchcrciangestellte
11
#
VIII
2.Musiklitoratur :
1 Sachbearbeiter
11
11
V b
1 Hilfskraft für Ausleihe und Katalogi~
sierung
H
11
VIII
zus.lo Dienstkräfte .
Abteilung 2072 - Auslcihe der Bücher.
1. Zentrale.
a. Verteilung der Bücher und Schriften an die Zweigstellen.
1 Stadtassistent
in Bes.Gr. A 8 a
1 Bücherciangestellter
11
1
VIII
3 Kanzlciangestellte
"
11
XI
b. Dic Verwaltungsbücherei wird dem Rechtsamt zugeteilt,
bei dem die erforderlichen Kräfte vorgesehen sind .
c. Allgemeine Ausleihestellen (wissenschaftliche Beratung
geschicht nach Bedarf durch die Bibliothekare der Abt.
 2071).
1 Kanzleiassistent
in Bes.Gr. A 9
1 Büchercigchilfc
11
"
A 10 a
2 Büchercigehilfen
11
11
A 10 b
14 Bücherciangestellte
"
TOA
X
d. Leschalle für Erwachsenc (Zeitschriften) :
1 Büchercigchilfe
in Bes.Gr. A l0 α
1 Bücherciangestcliter
11
TOA
X
@. Handbüchcrci (wissenschaftliche Bücherei) :
1 Bibliothckar m.staatl.Fachprüfung
in
VOL
VI b
1 Bücherciangestellter
11
11
VIII
f. Jugendlcschallc :
1 Büchcrciangcstellter
H
"1
VIII
1
11
11
11
IX
29 Ucbertrag
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Uebertrag
17
Zwcigstcllcn :
3 grösstcn Zweigstellcn in Prag-Königl.Wcinbergen,
ichow und Prag-Veitsberg, Stitný-Gasse, ist jc
chlichc Lcitung crforderlich, Die übrigen Zweigstellen
von cinfachcn Kräften vcrwaltet werden, Der Kräfte-
bei den cinzclncn Zwcigstcllen ist versohieden und
t. Es wcrdcn dahcr dic Dicnstkräfte für die Zweig-
zusammengcfasst.
hen werdcn cinschlicsslich des Bedarfes für Jugend-
lcn bci dcn Zwcigstellcn :
Büchercigchilfc
in Bes.Gr. A 10 a
Büchcrcigchilfen
"
"
A 10 b
Zwcigstcllenlciter
H
TOA
VI b
P
2
"
"
ii
VII
_25_Bücherciangestellte
11
"
X
zus.60 Dienstkräfte .
Abteilung 2073 - Ausschcidung beanstandeter Bestände i
1 Bibliothckar mit staatlichcr Fach-
prüfung
in
TOA
VI b (kw.)
1 Bücherciangestellter
11
"
VII
(kw)
zus. 2 Dienstkräftc.
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8V

208Muscum

Das städtische Muscum dicnt der Veranschaulichung der

geschiohtlichcn Entwicklung der Stadt Prag und cnthält darüber

cinc Füllc von Dokumenten schtiftlicher, bildlicher und pla-

stischer Art. Das Matcrial ist in 5 grossen Sälcn übersicht-

lich aufgcstcllt. Zur Zcit werden 4 weitere Sulc mit ge-

sohichtlichcm Material ausgestattet: An Personal ist vorhanden

1 Leiter, 2 wisscnschaftliohe Hilfskräftc, 1 Konservator,

1 Laborant und l Pförtncr. Dic wissensehaftlichen Hilfskräfte

sind nur für vorübcrgchcnd zugestanden worden, Die Aufgabc

crfordcrt auf dic Daucr neben dem Leiter einc wissenschaftlichc

Kraft. Vorgeschen wcrdcn :

1 Städt.Muscumsrat als Leiter

in Bes,Gr. A 2 c 1

1 Laborant und Katalogführer

“

"

A 8 α

1 wissenschaftl. Angestellter

"

TOA

III

1 Konscrvator

"

“

VII

1 Kanzlciangestellter

u

#1

IX

zus. 5 Dicnstkräftc .

Der Pförtner wird im Stellungsplan für das Beschaffungs-

amt geführt .
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19
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Die gesamte Zahl der Dienstkräfte beträgt ...... 2l5 .
Die Stellen bei dem Zentralfürsorgeamt sind teilweise
übersetzt. Namentlich für die Karteiführung sind zu viel
Kräfte vorhanden. Mit der Leitung des Zentralfürsorgeamtes
wurde die Notwendigkeit eines wirtschaftlicheren Einsatzes
der Kräfte eingehend erörtert und der nachstehende Stellen-
plan besprochen.
Unterabteilung_Zooo_-_Allgemeine_Verwaltung_
1 Städt. Oberverwaltungsrat als Amtleiter und
Abteilungsleiter der Unterabteilung in Bes.Gr.A 1 b
11
"
"A 5 b
1 Stadtpbersekretär
1
"
"A 7 a
1 Stadtsekretär
"
;1
" A 8 a
1 Stadtassistent
i1
"
"A 9
4 Kanzleiassistenten
TOA
VII
1 Sachbearbeiter f.Uebersetzungen
11
“
VIII
2 Stenotypistinnen
"
"
IX
7 Kanzleiangestellte
"
"
X
8 Fanzleiangestellte
i1
TOB - B
1 Vervielfältiger
z s, 27 Dienstkräfte .
Unterabteilung_300l-3003-Haushalt.Fürsorge-u, Aussenanstelt.
1 Stadtamtmann als Leiter der
Unterabteilung
in Bes.Gr. A 3 b
i
1
“
A 4 c?
2 Stadtinspektoren
"1
" "
5
1 Stadtobersekretär
A 7 a
1 Stadtsekretär
zusm
5 Dienstkräfte.
Unterabteilung_3olo-Allgemeine_Rechtsangelegenheiten:
1 Städt. Verwaltungsrat
in Bes.Gr. A 2 c 2
11
11
11
A 4 c 2
1 Stadtinspektor
"
TOA
VIII
1 Stenotypistin
zus.
3 Dienstkräfte.
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5
Unterabteilung_3oll=_Eflegschaften_für_Entmündigte:
1 Stëdt. Verwaltungsrat
in Bes.Gr. A 2 c 2
1 Stadtobersekretär
"1
"
"A 5 b
zus. 2 Dienstkräfte.
Der Leiter der Unterabteilung hat zivile Streitsachen der
Entmündigten zu führen, weshalb ein Jurist vorgesehen ist.
Unterabteilung_3ol2_-_Qeffentliche_Vormundschaften_und
Schutzaufsicht:
1 Stadtobersekretär
in Bes.Gr. A 5 b
1 Kanzleiangestellter
"1
TOA
IX
zus. 2 Dienstkr fte.
Unterabteilung_3o2o-Erwachsenenfürsorge-Allgem.Fürsorg@:
1 Städt.Verwaltungsrats als Vertreter
des Amtsleiters und Leiter der
Abteilung 302
in Bes.Gr. A 2 c 1
1 Stadtamtmann als Leiter der
Unterabteilung
I
"1
11
A 3 b
2 Stadtoberinspektoren
11
"1
4
A 4
6
22
6
11
11
"
“
A 4 c 2
2 Stadtobersekretäre
1
15
11
A5b
1 Stadtsekretär
"
1
i
A 7 a
1 Stadtassistent
11
14
19
A 8 a
zus. l6 Dienstkr*fte.
Unterabteilung 3o2l -Beihilfen in besonderen Notfällen:
1 Stadtinspektor
in Bes.Gr. A 4 c 1
1 Stadtinspektor
11
11
"
A 4 c 2
1 Stadtsekret#r
11
"
"
A 7 a
zus.
3 Dienstkräfte.
Unterabteilung_3022-Anstaltsfüreorge:
1 Stadtoberinspektor
in Bes,Gr. A 4 b 2
1 Stadtinspektoz
11
"
A 4 c 2
1 Stadtbauobersekretär
i1
11
i
A 5 b
zus.
3 Dienstkräfte.
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Unterabteilung_3023-Hilfe für_Obdachlose_usw.:
1 Stadtinspektor
in Bes.Gr. A 4 c l
1
"
n1
11
A 4 c2
1 Sachbearbeiter
"
ZOA
VIII
1 Kanzleiangestellter
"1
"
IX
snz
4 Dienstkräfte.
Unterabteilung_3024_=_Sonderabteilung_:
Im Stellenplan ist keine Stelle vorgesehen, da die Geschäfte
von einem Beamten einer anderen Abteilung mitbesorgt werden.
Unterabteilung_303o - Jugendfürsorge-Allgemeine Kinder-
fürsorge_
1 Stdt. Verwaltungsrat als
Leiter der Abt. 303
in Bes. Gr. A 2 c 2
1 Stadtoberinspektor
"1
"
A 4b 2
2 Stadtinspektoren
"
11
A 4 c 2
2 Stadtobersekretäre
:1
"
A 5 b
1 Stenotypistin
"
TOA
VIII
2 Kanzleiangestellte
11
"1
IA
zus.
9 Dienstkräfte.
Unterabteilung_303l_-_Erholungsfürsorge-
1 Stactinspektor
in
Bes.Gr. A 4 c 1
1 Stadtinspektor
11
11
A 4 c 2
1 Stadtsekretär
“
11
A 7 a
1 Stadtassistent
11
"
A 8 a
zus.
4 Dienstkrfte.
Unterabteilung_3o32_-_Anstaltsfürsorge:
2 Stadtinspektoren
in Bes.Gr. A 4 c 2
2 Stadtobersekretäre
i1
11
A 5 b
2 Kanzleiangestellte
11
TOA
XI
zus.
6 Dienstkräfte.
Unterabteilun- 3033= Jugendhilfe.
1 Stadtinspektor
in Bes.Gr. A 4 c 1
1 Stadtsekretär
I1
"
A 7 a
zus.
2 Dienstkräfte.
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Unterabteiluhg_3040-_Hilfswerk_für_notleidende_Bürger.
1 Stadtoberinspeirtor
in B:s.Gr. A. 4 b 2
kw.
2 Staduicspektoren
a
11
A 4
•2
kw.
2 Sachbearbeiter
i1
TOA
TIA
kw.
2
"
1
"
VIII
kw.
9 Kanzleiangestellte
11
i
XI
kw.
5
11
11
11
X
kw.
26 Arbeiter
11
TOB
-
A/C
kw.
zus. 47 Dienstkräfte.
Unterabteilung_304l_-
Zuteilung_von Freibankfleiseh,Gasmasken und Verlcihung
des öffentlichen Guts für fliegende Verkaufsstände.
1 Stadtobersekretär
in Bes. Gr. A 5 b
2 Kanzleiangestellte
4
TOA
IX
zus. 3 Dienstkräfte.
Abteilung 305 - Stiftungsverwaltung_
1 Stadtoberinspektor
in Bes. Gr. A 4 b 2
1 Stadtinspektor
:1
11
A
4 c 2
1 Sachbearbeiter
:
TOA
VI
I
a
"
“
VII
1 Kanzleiangestellter
11
11
XI
zus.
5 Dienstkräfte.
Abteilung_306_-_Erhebungs-_und_Beratungsdisnst_:
1 Stadtinspeitor als Abteilungsleiter
in Bes. Gr. A 4 c l
1 Stadtinspektor als Stellver-
A 4 0 2
i
treter
:1
1
A 4. 2
.
1 Stadtinspektor
"1
11
1 Stadtsekretür
"1
#1
A 7 a
1 Stadtassistent
:
i
A 8,a
?22 Fürsorgerinnen
11
TOA
VI b/ VII
1 Stenotypistin
4
11
VIII
2 Kanzleiangestellte
12
1
IX
1 Bote
il
TOB - B
zus. 3l Dienstkräfte.



B SV



1

4

6 V

110 a

A 10 b

2

A 11

1

4



Besoldungs-
Abteilungen ,
Unterabteilungon
Vergütüngs-
oder Tarif-
4
5
I1X1 2
3
4
5
Zusammer
I/f
2
3
gruppe
3
3
2
15
2
2
2
1
Uebertrag:
TOA
I
II
III
IV
Va
Vb
VIa
2
3
2
T
3
2
1
10
2
2
5
1
3
4
4
3
-
20
2
3
1
-
1
t
l
3
53
7
38
14
116
TOB
A-C
-
-
-
-
Kr
c - c
-
~
-
-
-
-
-
~
-
-
-
2
7
10
59
7
41
14
151
Gesantzahl
4
2
5
N
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Anlage zum Fürsorgcamt.
b
Amt: 3070 Fürsorgeheime in Routh / Fortsetzung /
Besoldungs-
Vergütungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
oder Tarif-
gruppe.
6
IIIA 2
AI
A
Zusammen:
Bes.Gr.A 1 a
AIb
A 2 a
∴26
A20{2}$
1
1
$\2 ^{}$
1
2
2
3
∴2a
3
1
2
n 4 b1
1
4
$\4 ^{r}$
1
A4c{}$
A4 ^{}$
2
9
A 4 e
A
ot
A4f
15 a
A5b
1
A 7 a
1
3
A8a
1
2
1
1
6
-
9
1
 10 a
10
2
411
1
-
-
-
-
Uebertrag
13
23
-
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abteilung des Hilfswerkes und die Vertragsangestellten, die

heute noch eigene Aufgaben des Hilfswerkes erfüllen, sind

daher im Stellenplan des Fürsorgeamtes'in einer eigenen Unter-

abteilung erfasst worden.

Aus Mitteln des Hilfswerkes werden 192 Vertragsangestell-

te und Arbeiter beschiftigt.Von diesen Er:ften werden jedoch

uh

nur  Vertragsangestellte für Zwecke des Hilfswerkes bezahlt.

Die restlichen l48 Iröfte, die aus Mitteln des Hilfswerkes

bezahlt werden, sind in anderen Aemtern der Stadtverwaltung

beschäftigt ; insoweit werden Mittel des Hilfswerkes ihrer

Zweckbestimmung entzogen. Es ist nicht abzusehen, wie lange

die Einrichtung des Hilfswerkes fortbestehen wird. Sämtliche

Stellen sind daher mit dem Kw.- Vermerk versehen worden.

Für die leitenden Kr*fte in der Kassen- und Rechnungsverwal-

tung sind mit Rücksicht auf den öffentlichen Charaliter der

Einrichtung Beamtenstellen vorgesehen, für die übrigen Kräfte

genügt das Vertragsverhältnis.

Beschüftigt sind beim Zentralfürsorgeamt:

8 Beamte und Angestellte des höheren Dienstes,

38 Beamte und Angestellte des gehobenen Dienstes,

17 Beamte und Angestellte des mittleren Iienstes,

21 Fürsorgerinnen;

75 Beamte und Angestellte des einfachen Dienstes

sowie Arbeiter

zus. 159 Dienstkrifte.

Bei der Fürsorgeamtsstelle sind beschäftigt.

1 Beamter des gehobenen Dienstes,

3 pragmatikalische Unterbeamte,

4 Vertragsangestellte für den einfachen Dienst,

1 Arbeiter

zus.

§ Dienstkrifte.

Bei dem Hilfswerk für notleidende Bürger sind besehäf-

tigt :

3 Beamte des gehobenen Dienstes,

44 Vertragsangestellte für den gehobenen, mittleren

und einfachen Dienst

zus. 47 Dienstkräfte.



20
Besoldungs-
Abteilungen,Untcrabteilungen.
Vergütungs-
odcr Tarif-
6 I11/1
2
IV
gruppe
V
1
4
3
23
Ucbertrag.
-
-
TO..
I
II
III
IV
Va
Vb$
VIa
VIb
2
2
IIA/AIA
3
VII
1
5
6
VIII
T
11
22
IX
1
VIII/IX
4
6
X
7
15
45
1
1
1
17
T156
311
TOE.
A - C
16
6
1l
144
155
Kr.
e
--
O
-
~
-
18
22
318
534
Gosamtzahl
17
8
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3ozh._Zwoigstelle_der_Fürsorgeheime_in_Prag:

Die Zweigstelle der Fürsorgeheime dient verschiedenen

Zwecken. Sic enth ilt eine Vrankenanstalt in dcr vornehmlich

aus Krankenhäuscrn und Irrenanstalten auf Kosten des Landes-

fends behandelte und entlassene alte Personcn aufgenommen

werden, die einer Nachbchandlung bedürfen und keine Wöhnung

besitzen. Die Erztliche Betreuung der Pflegcbedürftigen gc-

schieht durch Acrzte, die vom Gesundheitsministerium ge-

stellt werden. In ciner weiteren Abteilung werden zwangs-

weise ausgemietete Familien untergebracht, die keine Ersatz-

w•hnung finden. Ferner enthält die Zwcigstelle eine Nacht-

horberge für die vorübergehende Unterbringung obdachloser

Einzelpersonen.

Die Zseigstelle verfügt über So0 Betten.

Nach dem Stand vom 28. 2.1942 waren bei der Zweigstellc

tätig .

2 Reamte des gchobenen Dienstes,

4 Kanzleikräfte,

4 Krankenschwestern,

3 Pflegeaufseher,

2 Lagermeister,

1 Wäscheaufseherin,

1 Näherin,

2 Köchinnen,

4 Hausgchilfinnen,

1 Heizer,

_1_Pförtner

zus.25 Dienstkrifte.

An Dienstkriften werden vorgesehen .

1._Verwaltung.

1 Stadtoberinspektor als Lciter

der Zweigstelle

in Bes.Gr. A 4 b 2

1 Stadtobersekretär

11

11

A 5 b

2 Uebertrag
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22
2 Ucbertrag
1 Stadtassistent
in Bes.Gr. A 8 a
1 Magazinmeister
"
"1
A 10 b
11
11
A ll
1 Pförtner
is
TOA
IX
1 Kanzleiangestellter
2
11
"1
"
X
1 Wäschcaufseher
H
"
IX
1 Näherin
11
TOB + A
11
11
y -
1 Heizer
1 Magazinarbeiter
1
"1
- B
zus.l2 Dienstkriftel
Z._Pflege-_und_Dienstpersonal.
2 Krankenschwestern /Diplom/
in
Kr
d
2
11
/ohne Diplom/
"1
Kr
0
3 Pfleger
"
Kr
e
2 Köchinnen
1
TOB -B
4 Hausgehilfinnen
"1
"1
-B/
zus.l3 Dienstkräfte.
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nlage zum Firsorgcamt.
76
Amt: 3o7l Zweigstelle der Pürsorgcheime.
Bcsoldungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
Vergutungs-
odor Tarif-
1
2
Zusammen:
gruppe
Bes.Gr.
Ala
A lb
A 2 a
A 2 b
$$A2^2}$
A 2 c^{}$
A2 d
A3 b
$A 4 b^{2}$
\4 b^{r}$
1
1
$4c^2}$
A4 c^{}$
A 4 e
1
1
-
A&f
A5 a
A5b
T
\
A7 a
A 8 a
1
1
2
2
-
A9
A 10 a
 10 b
1
1
A 11
1
1
2
2
Uebertrag
5
5
-



29
BesoIdungs-
Vergutungs-
Abteilungen , Unterabtoilungen
oder Tarif-
gruppe
1
2
Zusammen
Uebertrag:
5
5
TOA.
I
II
III
IV
Va
QA
VIa
VIb
VIb/VII
VII
VIII
IX
2
2
XI/IIIA
X
2
2
4
-
4
TOB.
A - C
3
9
6
Kr.
c
-
C
-
7
7
Gesamtzahl:
12
13
25
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3072_._Städtisches Zentralkinderheim.
M
Das Heim ni/mt körperlich und geistig schwache Kinder
auf, die hilfsbedürftig sind. Die Kinder erhalten in dem
Heim Schulunterricht, Es sind 200 Betten für Kinder beiderlei
Geschlechtes vorhanden.
Nach dem Stand vom 23.2.1942 warcn an Dienstkriften vor-
handen ,
4 Lehrer,
1 Beamter des gehobenen Dienstes,
9 Pfleger und Pflegerinnen,
1 Krankenschwester mit Diplom,
1 Hausmeister,
1 Wirtschafterin,
1 Köchin,
3 Wäscherinnen,
9 Hausgehilfinnen
zUs.
30 Dienstkräfte.
An Dienstkriften werden vorgeseheh:
1 Lehrer ünd Heimleiter
in Bcs.Gr. A 3 b
2
11
"
"
1 4 0 2
1 Stadtinspektor
11
"
A4c2
1 Hausmeister
11
"
A 10 b
1 Lehrer
"
TOA
VI b
1 Obcrpfleger
H
Kr
p
1 Krankenschwester m.Biplom
"1
Kr
d
8 Pfleger und Pflegerinncn
i1
Kr
e
1 Wirtschaftcrin
"
TOA
X
1 Köchin
"
TOB - B
3 Wischcrinnen
"
" - B/c
9 Haus_ehilfinnen
11
"
- B/c
zus.
30 Dienstkröfte.
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Anlage zum Fürsorgeamt,

Amt : 3072 St*dtisches Zentralkindcrheim.

97

Besoldungs-

Abtcilungen,Unterabteilungen

Vergutungs-

oder Tarif-

gruppe

Zusammen.

Bcs.Gr A 1 a

1.10

A2 a

{2b

$\2c^{}$

$\ 2 ^{}$

: 2 d

A 3 b

1

1

$A 4 b^{r}$

$ 3 b^{r}$

i. 4 e^{}$

3

3

1. 4 e

4

4.

A 4

à 5 a

5 b

A 7 a

 8 a

9

i.

10 a

A10 b

1

1

A 11

1

1

Uebertrag

5

5



27

Besoldungs-

Abteilungen, Unterabteilungen

Vergütungs-

odcr Tarif-

Zusammen:

gruppe

Uebertrag:

5

VOU

I

II

III

IV

Va

Vb

VIa

VIb

1

T

VIb/VII

VII

IIIA

IX

XI/IIIA

X

1

1

2

2

TOB.

A-C

13

13

10

10

Kr.

C - 

30

30

Gosamtzahl
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3073_-_Kinderheim_in_Ritschan.
Das Heim ist für gesundheitlich geschwächte Kinder
eingerichtet. Es verfügt über l8o Betten, besitzt eine
3-klassige Schule und einen landwirtschaftlichen- und Garten-
betrieb. Dic Landwirtschaft umfasst 33 ha mit l0 ha Wald, der
Gartenbetrieb 9 ha. Für den landwirtschaftlichen-und Garten-
betrieb kann nur eine beschränkte Zahl ständiger Kräfte vor-
gesehen werden. Der weitere Bedarf an Arbeitskräften ist
durch Saisonarbeiter zu decken.
An Dienstkräften waren nach dem Stand vom 28.2.1942
vorhanden:
4 Lehrer,
1 Beamter des gehobenen Dienstes,
6 Pfleger und Fflegerinnen,
1 Krankenschwester mit Diplom,
1 Hausmeister,
1 Pförtner,
1 Nachtwächter,
1 Maschinist,
1 Wirtschafterin,
.1 Köchin,
9 Hausgehilfinnen,
5 Wäscherinnen,
2 Gärtner,
4 Kutscher
zus.38 Dienstkräfte.
An Dienstkräften werden vorgesehen:
l Lehrer und Heimleiter
in Bes.Gr. A 3 b
2 Lehrer
"1
"
A4c2
t
"
11
TOA
a Ia
1 Stadtinspektor
" Bes.Gr. A 4 c 2
1 Pfleger
"
Kr
p
5 Pfleger und Pflegerinnen
"
Kr
e
1_Krankenschwester mit Diplom
"
Kr
a
12 Uebertrag
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62

12 Uebertrag

1 Hausmeister

in Bes.Gr. A l0 b

i Pförtner

"

"1

A 11

1 Nachtwächter

"

TOB - B

"

11

- B

1 Maschinist

1 Wirtschafterin

"

TOA - X

1 Köchin

"

TOB - B

"

"

- B/C

6 Hausgehilfinncn

"

"

- B/C

4 Wischerinnen

"

"

- A/B

2 Gärtner

1

- B

4 landwirtschaftliche Arbeiter

zus. 34 Dienstkräfte.
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Anlage zum Fürsorgeamt.
Amt : 3073 Kindcrhcim in Ritschan.
Bcsoldungs-
Vergütungs-
Abtcilungcn, Unterabtcilungen
odcr Tarif-
gruppe
Zusammen:
Bes.Gr. A l a
Alb
A2a
A2b
A2 c^{}$
∴2 c
A2d
■3 
1
A 4
b}$
A
4
b2
A
4
$c^}$
3
4 e
4
A4f
A 5 a
A5 b
A 7 a
A8a
6 V
0T
10b
1
1
NH
A l1
1
2
9
6
Uebertrag:
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Besoldungs-

Abteilungen,Unterabteilungen

Vergütungs-

odcr Tarif-

Zusammen:

gruppe

Ucbertrag:

6

6

TOA

I

II

III

IV

Va

Vb

VIa

VIb

t

T

VIb/VII

III

VIII

XI

XI/IIIA

X

1

1

2

2

TOB.

A- C

6t

6T

Kr

c - c

7

34

34

Gesamtzahl:
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3074. Erziehungsanstalt in Lieben :
Die Anstalt ist eine Zwangserziehungsanstalt für sitt-
lich gefährdete männliche Jugendliche im Alter von l4 - 18
Jahren. Sie umfasst l2o Betten und besitzt eine anerkannte
gewerbliche Fortbildungsschule mnd 7 Werkstätten für Hand-
werker.
An Dienstkräften waren nach dem Stand vom 28.2.1942
vorhanden:
3 Lehrer,
1 Rechnungsbeamter des gehobenen Dienstes,
8 Handwerkmeister,
5 Ffleger,
1 Wirtschafterin,
1 Köchin,
1 Nachtwächter,
3 Hausgehilfinnen
zus.
23 Dienstkräfte.
An Dienstkräften werden vorgesehen:
1 Lehrer und Anstaltsleiter
in
Bes.Gr. A 3 b
2 Lehrer
18
"
A 4e2
1 Stadtinspektor
U
"
A4c2
3 Handwerkmeister
1
TOA
VIII
5
11
11
"
IX
4 Pfleger
47
fe
1 Wirtschafterin
4
TOA
X
1 Köchin
11
TOB
B
1 Nachtwächter
#
#
B
3 Hausgchilfinnen
H
31
B/C
zus.
22 Dienstkräfte.
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Besoldungs

Abteilungen, Unterabteilungen

Vergütungs-

oder Tarif-

Tusammen:

gruppe

2

2

Uebertrag:

TOA,

I

II

III

IV

Va

Vb

VIa

VIb

1

1

VIb/VII

T

1

IIA

VIII

IX

XI/IIIA

1

T

X

3

3

@

TOB.

A - C

8

5

5

C

-

e

18

'18

Gesamtzahl:
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3076. Lehrlingsheim in Prag VII.

In das Heim werden hilfsbedürftige und sittlich schwache

Lehrlinge aufgenommen, die entweder sonst keine Versorgung

haben oder die der Erziehung ihrer Eltern zu entziehen waren.

Die Anstalt verfügt über l20 Betten ; Unterricht ist damit

nicht verbunden.

Nach dem Stand vom 28.2.1942 waren an Dienstkräften vor-

handen:

l Lehrer und Anstaltsleiter,.,

1 Buchhalter,

3 Pfleger,

1 Köchin,

6 Hausgehilfinnen

zus.12 Dienstkräfte.

An Dienstkräften werden vorgesehen:

in Bes.Gr. A 4 b 2

1 Lehrer und Anstaltsleiter

"

"

A 7 a

1 Stadtsekretär

"1

Kr. e

2 Pfleger und Pflegerinnen

"

TOB - B

1 Köchin

"

" - B/C

6 Hausgehilfinnen

zus.ll Dienstkräfte.
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Anlage zum Fürsorgeamt.
Amt: 3076 Lehrlingsheim in Prag VII.
Besoldungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
Zusammen:
gruppe
Bes.Gr.
A la
Alb
A 2 a
A2b
$A 2 c{}$
A2 c^2
A 2 d
A 3b
$A 4 b^{}$
$A 4 b^2}$
1
4
A 4 e2
A 4 c^{2}$
A 4 e
1
t
A 4f
A 5 a
A 5 b
A7 a
1
1
A 8 a
1
T
A 9
A 10
a
A 10
a
A 11
-
Uebertrag:
2
2
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Besoldungs-

Abteilungen, Unterabteilungen

Vergütungs-

oder Tarif-

gruppe

Zusammen.

Uebertrag:

2

2

TOA.

I

II

III

AI

Va

Vb

VIa

VIb

VIb/VII

VII

VIII

IX

VIII/IX

X

TOB,

A-C

7

Kr.

2

Gesamtzahl:

1

11
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3077. Städtisches Kinderheim in Smiehow.

Das Heim dient der Unterbringung hilfsbedürftiger Kinder

vcn 3 - 14 Jahren. Es enthält 60 - 70 Betten. Die Kinder er-

halten in dem Heim durch_ eigene Lehrkräfte Hilfsunterricht.

Nach dem Stand vom 28.2.1942 waren an Dienstkräften vor-

handen.

2 Lehrer,

4 Pfleger,

1 Wirtschaftsführerin,

1 Köchin,

2 Hausgehilfinnen

zus.lo Dienstkr fte.

An Dienstkriften werden vorgesehen.

1 Lehrer und Heimleiter

in Bes.Gr. A 4 b 2

1 Lehrer

"

"

A 4c 2

4 fleger

11

Kr.

e

1 Wirtschafterin

"

TOA

X

1 Köchin

"

TOB - B

2 Hausgehilfinnen

"

" - B/C

zus.l0 Dienstkräfte.
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Anlage zum Fürsorgeamt.

Amt: 3077 Stidtisches Kinderheim

in Smichow.

Besoldungs-

Abteilungen , Unterabteilungen.

Vergütungs-

oder Tarif-

Zusammen:

gruppe

Bes.Gr. A l a

Alb

A 2 a

A 2b

A 2

c

A 2

C

2

2

A 2 d

A33

$A 4 b^{}$

1

∴4 c^{}$

A 4 e2}

1

A 4 e

2

A4 f

A 5 a

A 5b

A 7 a

A 8 a

6 V

A 10 a

A 10 b

A 11

2

2

Uebertrag:
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Besoldungs-

Abteilungen, Unterabteilungen

Vergütungs-

oder Tarif-

ssm

gruppe

Uebertrag:

2

2

TOA

I

II.

III

IV

Va

Vb

VIa

VIb

I/IA

VII

NIII

IX

/IIIA

X

1

T

1

V

TOB

A - C

3

3

Kr.

c - e

4

4

Gesamtzahl:

10

10
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3078. Mädchenheim in Unter-Potschernitz.

Das Mädchenheim ist eine. Zwangserziehungsanstalt für

sittlich gefährdete Mädchen im Alter von 6 - l8 Jahren.

Es verfügt über 70 Betten, Den schulpflichtigen Pfleglingen

wird Schulunterricht erteilt.

Nach dem Stand vom 28.2.1942 waren an Dienstkriften vor-

handen :

2 Lehrer,

3 Pfleger und Pflegerinnen,

1 Wirtschafterin,

1 Köchin,

2 Dienstmädchen

.zus.  Dienstkräfte.

An Dienstkräften wèrden vorgesehen:

1 Lehrer und Heimleiter

in Bes.Gr. A 4 t 2

1 Lehrer

"

TOA

VII

3 Pfleger und Pflegerinnen

"

Kr.

e

I Wirtschafterin

1

TOA

X

1 Köchin

#

TOB - B

"

" - B/C

2 Hausgehilfinnen

zus. § Dienstkräfte.
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Anlage zum Fürsorgeamt.

Amt: 3078 Mädchenheim in Unter-Potschernitz.

Besoldungs-

Abteilungen , Unterabteilungen

Vergütungs-

oder Tarif-

Zusammen:

gruppe

Bes.Gr. A 1 a

Alb

A 2 a

A 2 b

A 2 c^{}$

$A 2 o^{}$

A 2 d

A 3t

$A 4 b^{2r}$

$A 4 b^{r}$

1

1

A 4 c{2}$

A 4 c^{}$

A 4 e

1

1

A 4 f

A 5 a

A 5 b

A 7 a

A 8 a

A 9

A 10 2

A 10 

A 11

-

1

.

1

Gebertrag:



96

Besoldungs-

Abteilungen, Unterabteilungen

Vergütungs-

oder Tarif-

Zusammen.

gruppe

Uebertrag

1

TOA

I

II

III

IV

Va$

Vb

VIa

VIb

IIA/AIA

1

T

IIA

IIIA

IX

XI/IIIA

X

1

2

TOB.

A - C

3

Kr

c - e

3

Gesatzahl:

9
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40. Gcsundhcitsamt.
Dic Aufgabcn dcs Gcsundhcitswcscns werden von dcm
Gcsundhcitsrcfcrat X und dcm Stadtphysikat wahrgcnommcn.
Dic Vcrtcilung dcr vcrwaltungsrcchtlichcn und der fachlichen
Angclcgcnhcitcn auf 2 sclbständigc Dienststcllcn hemmtc dio
Entwicklung dcs städtischcn Gcsundhcitswcscns. Auf dicsem
Gcbict zcigt cs sich bcsondcrs dcutlich, wic unzwcckmässig
cs ist, dic Initiativc in cin Rcfcrat und dic Ausführung in
cin Amt zu vcrlcgeh. In Prag ist cin crhcblioher Tcil der
sonst von dcn Städtcn bctricbencn Gcsundhcitsfürsorgc auf
frciwilligc Einrichtungcn übcrnommcn wordcn, weil städtischcr-
scits das Nötigstc untcrblicb. Namcntlich auf dcm Gebict der
Tubcrkuloscnfürsorgc, dcr Mütterfürsorgc, der Fürsorgc für
Geistcsschwachc und sittlich gcfährdctc Kindcr usw. sind an
Stcllc dcr Stadt frciwilligc Einrichtungcn tätig. Dicsc wcr-
dcn von der Stadt, dcm Staat und sozialcn Versichcrungsträgern
subvcntionicrt. Es sind Bcstrcbungcn im Gangc, das Gcsund-
hcitswcscn nach dcm Vorbild im Altrcich bci dcr Gesundhcits-
vcrwaltung dcr Stadt zusammcnzufasscn. Dic freiwilligen Ein-
richtungcn sollcn auf dic wirtschaftlichc Fürsorgc bcsehränkt
wcrdcn, währcnd dic Gcsundhcitsfürsorgc ganz in dic Händc
der Stadtvcrwaltung kommcn soll. Der Stcllcnplan wird für dic
Möglichkcit dcr Ucbcrnahmc dcr freglichen Aufgaben ausge-
stattct.
Nach dcm Stand vom 28.2.1942 warcn bcschäftigt :
Acrztc Ticr- Bcamte
Gchobener
Mittlcrcr
Hilfs- Zusammcn :
ärztc d.höhc- Dicnst
Dicnst
kräftc
rcn
Dienetes
Gcsund-
hcitsrc-
fcrat
3
8
4
9
16
1l
51
Stadtphy-
sikct
104
-
4
6
47
-
164
107
8
4
13
25
58
215



Dic Aufgabcn dcs Gesundheitswcscns sollen künftig in

dcm StädtiGcsundhcitsamt zusammcngefasst wcrden. Der bisher

bci dcm Gcsundhcitsrcfcrat untcrgcbraohte Veterinärdienst

soll auf cin bcsondcrcs Vctcrinäramt übcrnommen werden, dic

von ihm bishcr bcsorgtc Ausübung dcs Polizeistrafrcchts in

ortspolizcilichcn Angclcgenheitcn soll auf das Polizciamt

übcrgchcn. Dic Ertcilung von Konzcssioncn an Apothcker,

Drogcricn, Zahntcchniker usw, soll das Stadtphysikat an das

Gcwerbcamt abgcbcn, das Gcsundheitsamt soll bci dicgcr Auf-

gabc auf dic fachliohc Mitwirkung bcschränkt werdcn. Das mit

dcn wcgfallcndcn Aufgabcn beschäftigte Personal kann veran-

schlagt wcrdcn auf :

8 Ticrärztc,

2 Bcantc dcs höhcren Dicnstes,

2 Bcamtc dcs gchobencn Dicnstes und

6 Hilfskräftc

zus,l8 Dicnstkräftc .

Gcmcsscn an dcm Personalstand am 28.Fcber 1942 dürfte

das Gcsundhcitsamt cincn Pcrsonalbcstand von 197 Dicnstkräftcn

crhaltcn. Der Stcllcnplan sicht cinc crhcblich höhere Zahl

vor, wcil in ihn dic Dicnstkräftc für dic im Flussc befind-

lichc Auswcitung dcs Aufgabcnkrciscs aufgcnommcn wurden. Es

wird Aufgabc dcr Icitung dcr Stadtvcrwaltung scin, ncuc Kräftc

jcwcils nach Massgabc ncuübcrnommener Aufgaben angemessen zu-

zutcilcn.

Einc bcsondcrc Prüfung crfordertc die Frage dcr Dezcn

tralisicrung dcr Aufgabcn dcs städt. Gesundhcitswescns.

Bishcr bcstchcn 60 Sanitätssprengel, die jc mit l städt.

Bezirksarzt als Antsarzt bcsctzt sind. Dicse Bczirksärztc

omt

sind als vollbcschäftigtc Bcantc angcstcllt, haben jedoch

kcin cigcnes Büro. Es ist ihncn gcstattct, Privatpraxis aus-

zuübcn. Sic sind vcrpflichtet, ihre cigenen Ordinationsein-

richtungcn für dic Erlcdigung ihrer Dicnstgeschäftc zur Vcr-

fügung zu stcllcn. Nach dem Urteil dcr dcutschcn Leitung dcs

Stadtphysikatcs sind dic Leistungcn der Bczirksamtsärztc unbc-

fricdigcnd, wcil sic sich nicht ausschliesslich ihrcn amt-

lichcn üufgabcn widncn können. Mit ihr wurde abgesprochen,
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tcilt und jcdcm Bezirk durchschnittlich 5 dcr bishcrigen

60 Sprcngcl zugctcilt werdcn sollcn. Durchschnittlich

cntfallcn dann auf cincn Bezirk 83.000 und auf cinen Sprcngel

16.50O Einwohncr, Jedc dcr l2 Bczirksstcllcn dcs Gcsund-

hcitsamts soll cincn lcitcndcn und cincn Hilfsarzt sowic das

nötigc Hilfspcrsonal zugctcil

stcllc soii grundsätzlich föl

1. Büro und Ordinction dcs Bc

Aufgabcn,

2. 1 Müttcrbcratungsstcllc mi

gercn und Säuglingsfürsor

3. Einrichtuhgcri dcr Sehuigcst

Schulzahnklinik,

4. i Tubcrkuloscnfürsorgcstcl.

5. ncch Bodorf  Bina

für dic F

tcehnischc Assistcntinncn.

Dicsc Aus

tcllcn wird dic Zahl dcr Dicnst-

kräftc fü

n crhcblich stcigcrn. Statt

dcr vorst

il von 197 wird dcr Stcllcnplan

437 vollb

iftc cnthaltcn. Diesc Stcigcrung

ist abcr

nd durch dic Annahmc bedingt,

dass die

ungen der Gesundheitsfürsorge

in die un

der Stadt übernommen werden.

In Virkli

isherigen Aufgaben st--

Einschränkungen vorgesehen. Während nach den Stand

28.2.1942 eine Zahl von l04 hauptamtlichen Aerzten

wiesen ist, werden das künftig nur 42 sein. Bei Unr
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Untcrabtcilung 40l2 - Haushelt und Pcrsonalangclcgcnhcitcn.
1 Stadtinspcktor
in Bcs.Gr. A 4 c 2
1 Stadtobcrsckretär
"1
"
A 5b
1 Stadtassistent
#
"
A 8 a
zus. 3 Dicnstkräftc .
Abtcilung 402 - Gcsundhcitsschutz
1 Städt.Obcrmcdizinalrat
11
11
Alb
1 Stcnotypistin
1
TOA
VIII
zus. 2 Dicnstkräftc .
Untcrabtcilung 402o - Mcdizinalwcsen
1 Städt. Vcrwaltungsrat
11
Bcs.Gr.A 2 c2
I
11
Apothcker
11
“
A2c2
1 Stadtobcrsckretär
“
"
A 5 b
1 Kartciführer
15
TOA
VIII
1 Kanzlciangcstcllter
11
11
IX
zus. 5 Dicnstkräftc .
Untcrabtcilung 402l - Oeffcntlichc Hygienc
1 Stadtarzt
in
Bcs.Gr. A 2 c 2
1 Stadtsckretär
11
"
A7a
1 Stadtassistcnt
57
1!
A 8 a
1 Kartciführcr
"
TOA
VIII
3 Kanzlciangcstelltc
11
"
IX
zus. 7 Dicnstkräftc .
Untcrabtcilung 4022 - Seuchenbckämpfung
1 Städt. Mcdizinalrat
in Bcs.Gr. A 2 c 1
1 Stadtobcrsckrctär
"
"
A 5 b
4 Stcnotypistinncn und Kanzlci-
angcstciltc
!!
TOA
VIII/IX
zus. 6 Dicnstkräftc .
Untcrabtcilung 4023 - Dcsinfcktion.
1 Bctricbslcitcr
1
Bcs.Gr. A 5 b
1 lcitender Dcsinfcktor
11
1
À 7 
1 Maschincnmcister
i1
17
G 8 V
3 Ucbcrtrag



3 Ucbertrcg
5 Dcsinfcktorcn
in Bcs.Gr. A 9
6 Sanitätsvagenführer
i1
TOA
IX
5 Dcsinfcktorcn
!
11
XI
6 Sanitätsvagenbcglciter
"
11
X
5 Dcsinfcktorcn
11
"1
X
6 Arbcitcr f.Dcsinfcktions und
Entlausungsanstalt
u
TOB - B/C
4 Arbcitcr und Arbcitcrinncn
1
"
- B/C
zus.40 Dicnstkräftc.
Abtcilung 403 - Gcgundhcitsfürsorgc.
1 Städt.Obcrnedizinalrat
" Bcs.Gr. A l t
1 Stedtsckrctär
H
"
A 7c
l Antsgchilfc
\
11
A 11
1 Kanzleiengestellter
11
VOL
IX
zuc. 4 Dicnstkräfte.
Unterebtcilung 403o - Nachvuchsfürsorge.
1 Städt:Mcdizinalrat
" Bcs.Gr. A 2 c 1
1 lcitcndc Fürsorgcrin
"
1
A4c2
1 Kanzlciangcstellter
1
TOA
XI
zuc. 3 Dicnstkräftc.
15 nicht vollbcschäftigtc Fachärztc für Frcucnhcilkundc
ale Vcrtragcärztc nit zusanmen 6o0 Arbcitsstunden monat-
lich = 6 Vollkräftc,
48 Fachärztc für Kindcrhcilkundc cls Vertragsärztc mit zu-
canncn l200 Arbcitsstundcn nonatlich = 12 Vollkräftc.
Untcrebtcilung 4o3l - Schulgccundhcitsfürsorgc.
1 Städt-Mcdizinalrat
in Bcs.Gr. A 2 c 2
1 Schulzahnarzt
"
17
A.2 c 2
1 lcitcndc Fürsorgcrin
"
11
A4C2
1 Kenzlciangcstellter
"
TOA
IX
27_Ordinationchilfen
"
11
IX
zuc.3l Dicnctkräftc.
32 nicht, vollbcschäftigtc Schulzehnärzte cls Vertragsärzte
mit jc 100 Stundcn monctlich = 32 Vollkräftc,
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Untcrabtcilung_4032 - Tuberkuloscnfürsorgc.
1 Städt. Obcrmcdizinalrat
in Bcs.Gr. A 2 b
1 leitendc Füreorgcrin
5
11
A 4 c 2
1 Stadtsckretär
"
n
A 7 c
1 Stcnotypistin
"
TOA
VIII
3 Kanzleiangestelltc
"
u
XI
zuc. 7 Dienctkräftc.
25 nicht vollbccchäftigte Fachärzte für Tubcrkulosc als Vcr-
treggärztc nit zusanncn 8oo Stundcn monatlich = 8 Vollkräftc.
Untcrebtcilung 4033 - Gcschlcchtskrankcnfürsorgc.
1 Städt. Obcrncdizinalrat
in Bcs.Gr. A 2 b
1 Stadtassistent
1
"
A 8 a
1 Kanzlciassistent
si
"
A 9
1 Antsgchilfe
si
16
Al1
2 Agsictcnzärztc
1
TOA
III
2 Spcziolfürsorgcrinncn für nach-
gchendc Fürsorgc
#
"
VI b
2 tcchn. Assistcntinncn
91
“
VII
2 Kanzlciangcstelltc
11
11
IX
zus.l2 Dicnstkräfte.
4 nicht vollbcschäftigte Fachärztc für Gcschlcchtskrank-
hcitcn ale Vertragcärztc mit jc 3 x vöchcntlich 2 Stunden,
zusanicn nonatlich 96 Stunden = i Vollkraft.
Untcrabtcilung_4034 - Gcistcskrankcnfürsorgc.
1 Städt. Medizinalrat
in Bcs,Gr. A 2 c 1
1 Spezialfürsorgerin
si
TOA
VI b
3 Kanzlciangeetellte
11
1
IX
zuc. 5 Dicnstkräfte.
Jc 1 nicht vollbcschäftigter Facharzt für Kindcrhcilkundc,
Peychologic, Eugcnik, als Vertragsärztc nit jc loo Stunden
nonatlich, zusammncn 300 Stundcn = 3 Vollkräftc.
6 nicht vollbcschäftigtc Fechärztc für Peychiatric als Ver-
tregcärztc nit jc l6 Stunden =10o Stundcn nonatlich = 1 Voll-
kroft.



Untcrabtcilung 4034 - Krüppcl-Brcsthaftcnfürsorgc.

1 Stadtarzt

in Bcs.Gr. A 2 c 2

btcilung 404 - Zcntralc dcr cnts- und gerichtsärztlichcn

Untcrsuchung

1 Städt. Mcdizinalrat

in Bcs.Gr. A 2 c 1

1 Antsgchilfc

11

11

A ll

2 Assistcnzärztc

"

VOL

III

2 tcchn. Assistcntinncn

"

1

VII

1 Stcnotypistin

11

11

VIII

3 Ordinationshilfcn

1

"

IX

1 Kanzlciangcstcllter

11

1

IX

zus.ll Dicnstkräftc.

2 nicht vollbcschäftigtc Fachärztc für Augcnkrankhcitcn und

für Ohrcn-, Nascn- und Halskrankheitcn als Vertrcgsärzte,

täglich 4 Stundcn = 100 Stundcn monatlich = 2 Vollkräftc.

−
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Amt :
40 Gcsundhcitsamt:
B1.1
Best ldungs -
Vergütungs-
Abteilungen, Untcrabtcilungen
dcr Torif-
gruppc
400 4000 4001 40104011 402402 4020 4021 4022 Zusammen:
Bcs.Gr.A I a
AIb
1
T
A2
∴2
7
I
∞
20^{2}$
5
1
6
2 c^{}$
12
2
2
15
24
1
T
2
1
1
30
ey
2 d
43
∴4^{2r}$
4
1
A42^{}$
2
1
40{}$
$4c^{}$
1
4
1
6
4c
1
4
-
2
4f
5 a
5B
7
A7c
5
1
8 a



Bccoldungs-
Abtcilungen, Unterebteilungen
Vargütungs-
odcr Tarif-
400 4000 4001 40104011
4012
402
402040214022 Zucarncn:
gruppc
Ucbertreg
2
4.0
1
4
2
\
1
3
S
2
t9
TOA
I
II
III
I
1
ΛI
A
Vb
8
8
VIa
9IA
60
09
VI/VI
VII
1
52
\
kv.
54
IIIA
20
1
t
1
1
1
1
26
XI
t
36
T
5
1
5
47
VIII/IX
36
t
Cr
41
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50. Bauverwaltungsant.

Das Bauvorwaltungsant soll nou gebildet verden. In ihn

sind in erster Iinie die gemoinsanen Angelegenheiten der Bauvor-

waltung zusammengefasst und in ihn sollon auch die für den Dezer-

nenten unmittelbar tätigen Kräfte enthalten sein.

Das Ant ist in 2 Abteilungen gogliedort, vovon dio erste

die nit der Bauverwaltung umittolbar zusamonhängenden allgonei-

nen Aufgaben wahrzunehnon hat, während die zweite Abteilung für aus-

gesprochen rechtlichc Angelegenheiton geschaffen ist und überdies

dic von der Stadtverwaltung vorzunehnenden Grundstückschätzungen

besorgen, sowie die übortragencn Aufgeben der Preisbildung und Preis-

üborvechung einschliesslich Miete und Pacht in Grundstückwcsen

durchführon soll. Preisbildung und - üborvachung sowie Grundstück-

schätzungen sind den Bauverwaltungsant übertragon worden, weil dio

Unterlegen dafür weitgehend von den technischon Lontorn geliefert

werdon

Der Leiter dcs Bauverwaltungsantes ist zugloich als Stell-

vertreter des Baudezcrnenten gedacht. Für den Fall der Einrichtung

besonderer, zvischen den Dezerncnten und dio Bauäntor zu stelllendo

Baudiroltionen sollte der Leiter dos Bauverwaltungsantes die Stelle

des Baudirektors für die Hochbauverwaltung bekleidon. Nach Sehaf-

fung eincr bosondcren Baudircktion dürfte die Stolle rit Einzel-

gehalt auszustatten sein.

Die Aufgabon des Bauvorvaltungsantes sind bisher in techni-

scher Hinsicht von der Direktion des technischen Dienstcs, in

rechtlicher Hinsicht von den Wirtschaftsrefcraton I A und I C so--

wie von der Preis-und Verpflcgssektion vairgenomvien wordon. Dia

bisherigen Dicnststollon haben ausser dcn auf das Bauvorweltungs-

ant übertragenon Aufgaben noch cino Rciho andorer Dionstgeschäfto

zu bcaorgen. Dic Arbcitsteilung in diesen Dionststellen ist nicht

derart, dass nit Sicherhoit festgestollt worden könnto, wieviel

Aufgaben des Bauverwaltungsantes entfallon.
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An Dionstkräften wörden vorgesohen:
Abteilung_500 -Allgoneine_Verwaltung:
1 Baudiroktor als Antsleiter und
zugloich Stollvertreter des
Baudezernenten
in Bes.Gr.
Al a
1 Oborbaurat als Stellvortrotor
des Antslcitors
11
11
1
A
2
B
1 Beuantsrat
11
11
1
∆2
d
l Bauoberinspoktor
1
11
11
V
4 b1
1 Bauoberinspektor
11
11
"1
A4 b 2
1 Stadtinspektor
11
11
11
∆4c1
1 Stadtobcrsekretär
11
1
:
A
5 b
1 Stadtsekrotär
1:
11
"
A
8
a
51
11
11
1:
V
8
3
L
1
-
M
2
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Ant : 50 Bauverwaltungsant.

Bosoldungs-Vorgü-

Abtcilungen,Unterabtcilungen

tungs-odor Tarif-

500

501

Zusammon:

gruppe

Bos.Gr.

Ala

A1b

A2 a

A2b

A2

A2

A2 d

A ll

1

5

1

Uobortrag:

12

ll
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_53._Baupolizeiamt.

Die bau-und strafrechtlichen Aufgaben der Baupolizeibe-

härde bosorgt bisher das Baureferat III, die bautechnischen Arbei-

ton nimmt dabei das Bauamt 12 wahr. Das Baureferat III ist überdies

mit . einer Anzahl anderer Aufgaben befasst. In dicsem sind 47

Beamte und Angcstellte tätig, darunter

14 Juristen, 1 Rechnungsbeamter und l Verwaltungsbeamter in der

Dienstklasse II. Wicviele dioser Kräfte auf die baupolizciredhtli-

chen Geschäfte entfallen, konnte nicht zuverlässig ermittelt wer-

den. Bei dem Bauamt Abt. 12 sind zusammen 38 Personen beschäftigt,

wovon auf Ingenieure der Dicnstklasse Ib 2O, auf Architekten der

Dienstklasse Ib 4 und auf Baubcamte der Dienstklasse II cbenfalls

4 Dienst kräfte cntfallen.

Ausserdem sind bei dcm Bauamt 1 Ingenieur und 2 Architekten

als Vertragsangestellte tätig.

Wic schon bei dem Stadtplanungsamt angeführt, hat sich

dicses in den Géschäftskreis dor Baupolizeibehörde stark einge-

schaltet, Das Baureferat III und das Bauamt Abt. 12 haben dafür

jedoch keine Kräfte abgegeben. Hier ist zu wicderholen, dass künf-

tig die zuständigen Aemter ihre Aufgaben selbst wahrnehmen sollon.

Festzustellen ist, dass das im ganzen künstlerisch und städtebau-

lich hochstehende Stadtbild durch eine erhebliche Zahl mangelhaf-

ter Noubauten unliobsam boeinträchtigt wird und dass im Stadtbe-

zirk, namentlich in dan Vororten in bedenklichem Umfange wild ge-

baut wurde. Daraus muss geschlossen werden, dass die Baupolizei-

behörde die Bautätigkcit in dor Stadt in den vergangenen Jahren

nicht mit der wünschenswerten Gründlichkeit und Strenge verfolg-

te. Es wird notwendig sein, die Baukontrollon zu verschärfen. Aus

diosem Grunde und mit Rücksicht auf die goplante Nougestaltung

des Stadtbauplanes und die zu erwartonde ausserordentliche Stei-

gerung der Neubautätigkeit wurdon in dem Stellenplan für die

Baupolizei gegen bisher dic technischen Kräfte verstärkt, wogegen
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die Zahl der juristischen Kräfte eine orhebliche Verminderung

erfuhr. Es muss davon auszugchen sein, dass die höheren Techniker

mit den baupolizeilichen und sonst cinschlägigen Vorschriften

so vertraut sind, dass sie das baupolizciliche Verfahren grund-

sätzlich ohne juristische Assistenz durchzuführen vermögen und

dass Juristen nur für rechtlich schwierigere. Fragen und für das

Strafverfahren bei Verstössen gogen dic Bauvorschriften zuzu-

zichen sind

Das Verfahren zur Bcwilligung von Steuererleichterungen

von Hausreparaturen ist von dem Wohnungs-und Siedlungsamt auf

das Baupolizeiamt übernommen worden.

Das Baupolizeiamt wird in die 4 Abtoilungen :

530 - Allgomeine Verwaltung,

531 - Rochtsabteilung,

532 - Baugenchmigung und Baukontrolle,

533 - Grundstückschätzungcn,

gegliedert.

In der Abteilung 530 sollen lediglich dic allgomeinen

Verwaltungsangelegenheiten besorgt und das Bauarchiy geführt

werden. In der Rechtsabteilung sollon vor allem die allgemeinen

Rochtsangelegenheitcn wahrgenommen, schwierigere baurochtliche

Fragen behandelt und das Strafvorfahren durchgcführt werden. Dic

Abteilung 532 Baugenchmigung und Baukontrolle, wird in 3 Unter-

abteilungen geglicdert. In der Unterabteilung 53llliegt das

Schwergewicht der Amtsaufgaben, nämlich das Verfahren für die

Genehmigung der Baugesuche sowic die Baukontrolle. Für dieso

Aufgaben soll das Stadtgebiet in 5 Bezirke aufgeteilt werden.

Jeder Bezirk soll mit:ciner-Arbeitsgruppe ausgostattet werden,

die sämtliche in dem Genehmigungsverfahren und dor Baukontrolle

zusammonhängenden Geschäfte untor der Leitung und Verantwortung

des Gruppenleiters besorgen. Für die statistischen Geschäfte und

für die Baupflege sind für Zwccke des Stellonplancs bosondere Un-

terabteilungen vorgesehon wordcn, da dicsc Aufgaben spezialisiert

zu behandeln sind und für sic besondere Kräfte benötigt werden.



-14-Für die bci Abtcilung 532 vorgesehenen Grundstückschätzungen/istdas Bauyerwaltungsamt zuständig. Das Baupolizeiamt hat für dieSchätzung von Gebäuden die Unterlagen, namentlich die Bauwertberech-nungen zu liefern.An Dienstkräften werden vorgesehon:Für Abteilung_530 - Allgemeine Verwaltung:1 Städt. Oberbaurat als Amtslciterin Bes.Gr. A l b1 Stadtbauamtmann als Abteilungs-leiter""113 b1 Stadtbauinspektor""1"A4c111111""1"1A4c21 Stadtbausekrctär"""1A7a1 Stadtbauassistent"1""A8a1 Kanzlciassistent"11"6 V1 Amtsgehilfe"""A 10 b1 Stonotypistin"TOAVIII1 Kanzleiangestellter""1IX2 Kanzleiangestellte""X1_Bote"TOBCzus.13 Dienstkräfte.Abteilung_53l_- Rechtsabteilung:1 Städt. Verwaltungsratin Bes.Gr.A2c21 Stadtoberinspektor"“"1A 4 b 11111"1111A4b21 Stadtinspektor""1"A 4 c 11 Stenotypistin11TOTVIII1 Kanzleiangestellter11"1XIzus.6 Dienstkräfte.Abteilung_532- Baugenchmigung_und_Baukontrolle:Unterabteilung 532o -Genehmigungsverfahren und Kontrolle.1 Städt.Oberbaurat als Abteilungsleiterund Leiter der Unterabteilungin Bes.Gr.A2b2 Städt. Bauräto11"“A2c13"11"1"“A2c24_Stadtbauoberinspektoren"11111A4b1zus.10Uebertrag



LV-15-10 Uebortragin Bes.Gr.A 4 b 26 Stadtbauoberinspektoren"111"A4 c17.Stadtbauinspcktoren1111"1A4c28i111:11i11A 7 a2 Stadtbausekretäre11'"1B8 V3 Stadtbauassistenten"1TOAVIII1 St■notypistin"i1XI4_Kanzleikräftezus41 Dienstkräfte.Unterabteilung 532l - Statisches Büro:1 Städt. Baurat als Leiter derin Bes.Gr.A2c1Unterabteilung"TOAIII1 techn. Angestellter“"IV1"411"IX_l_Kanzleiangestellterzus.4 Dienstkräfte.Unterabteilung 5322- Baupflege:1 Städt. Baurat als Leiter derin Bes.Gr.A2c2Unterabteilung"TOAIII1 techn. Angestellter""VII1 Zeichner11"XI1 Kanzlciangestellterzus.4 Dienstkräfte.Abteilung 533 - Grundstückschätzungen:1Stadtbauamtmann als Abteilungs-leiterin Bes.Gr.A 3 b111i"1A4b11 Stadtbauoberinspektor"""A4 b21““““"A4c11 StadtbauinspektorH""A4c22"11"VOVIX2_Kanzleiangestelltezus.8Dicnstkräfte.
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Amt :
53 Baupolizeiamt.
Besoldungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
530
531 532053215322533
Zusammen;
gruppe
Beg.Gr. A l a
A lb
t
1
A 2a
A 2 b
1
1
A 2c}$
I
2
L
3
A 2c
2
I
3
t
5
1
1
6
1
T
10
A a d
A 3b
1
T
2
A
4
1
4
4
9
A 4
I
9
1
8
A 4
T{
1
1
7
T
10
A 4 c
2
1
8
2
11
A 4 6
3
3
25
6
37
A4
A 5 a
A5b
A 7 a
1
2
3
A 8a
1
W
4
2
5
7
A 9
I
1
A 10 a
A 10 b
T
1
A 11
2
2
Uebertrag:
8
4
36
T
1
9
56
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Besoldungs-Vergü-

Abteilungen,Unterabteilungen

tungs-oder Tarif-

gruppe

530

531

5320

5321

5322

533

Zusammen;

Uebertrag:

8

4

36

1

1

6

56

TOA

I

II

III

1

1

2

AI

1

1

Va

Vb
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4 Uebertrag
in
TOA
A
1 techn. Angestellter
"
"
VI
"1
41
a
1
TV
Kanzleiangestellter
Dienstkräfte.
terabteilung_5431-D
Stadtbauinspektor
Heizungs-Ingenieur a.
der Unterabteilung
techn. Angestellter
11
11
Zeichner
#
VIII
TOB
A/C
:n
.Gr.
A4c1
TOA
III
"
V a
"
VII
T
2
11
1
1 Zeichner
1 Kanzleiangestellter
4
Maschinenarbeiter
zus.
12
Dienstkräfte.
Unterabteilung_5433-E
1 Elektro-Ingenieur a.
der Unterabteilung
techn. Angestellter
#
"1
11
11
#1
11
Mechaniker
Dienstkräfte.
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Die Unteriassung der Stellenschaffung ist unbedenklich, weil
jetzt und in nächster Zukunft die Neubautätigkeit so gut wie
ruhen muss und für die Besorgung der Gegenwartsaufgaben die
erforderlichen städtischen Kräfte in ausreichender Zahl vorhan-
den sind.
An Dienstkräften werden vorgesehen:
Abteilung 550-Allgemeine_Verwaltung:
1 Stadtobersekretär
in Bes.Gr. A 5 b
1 Stadtassistent
"1
"
A 8a
1 Amtsgehilfe
"  "
A 10 b
1_Stenotypistin
11
TOA
VIII
zus.
4 Dienstkräfte.
Abteilung 55l-Planung und Entwurf von Wohnungs-und Siedlungs-
bauten.
1 Städt.Oberbaurat als Amts-und
Abteilungsleiter
in Bes.Gr. A 2 b
1 Städt. Baurat
"1
11
"
A2c2
2 Architekten
11
TOA
III
1 techn.Angestellter
"
"
V a
2
11
11
"
"
VI a
1 Modelleur
"
11
VI b
2 Zeichner
"1
a
VII
3.
11
11
"
VIII
zus.
13 Dienstkräfte.
Abteilung 552-Verwaltung_der Wohnungs-u.Siedlungsgebäude:
fällt aus, weil dafür eine Wohnungs-und Siedlungsge-
sellschaft vorgesehen.
Abteilung_553-_Wohnungsfürsorge:
1 Stadtamtmann als Abt.Leiter
in Bes.Gr.
A 3b
1 Stadtoberinspektor
"1
"1
"1
A4b2
2 Stadtinspektoren
"1
4
"
A4c2
1 Kanzleiassistent
"
"
"
A 9
1 Sachbearbeiter
"
TOA
IIA
2 Kanzleiangestellte
"
"
VIII
3
11
“
X
"1
XI
zuB.
11 Dienstkräfte.
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Amt: 55 Wohnungs-und Siedlungsamt.
OS
Besoldungs-Ver
Abteilungen, Unterabteilungen
gütungs-oder
Tarufgruppe
550 551
553
Zusammen
Bes. Gr. A 1 a
Alb
A 2 a
A 2 b
1
1
A2 c{}$
$A2 c^{}$
T
1
2
2
-
A 2 d
A 3b
1
1
A 4 b^{}$
$A 4 b^{}$
1
1
A40}$
A4 c^{2}$
2
2
A 4 e
4
4
A 4
Aa
A5b
1
1
A 7 a
A8a
1
1
2
2
6 V
λ
A 10 a
A 10 b
T
T
A 11
T
2
T
Uebertrag:
3
2
5
ot
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Besoldungs-Ver-
Abteilungen, Unterabteilungen
gütungs-oder
Farifgruppe
$50
551
553
Zusammen:
Jedertrag:
3
2
5
10
TOA
I
II
III
2
2
IV
Va
1
1
Vb
VIa
2
2
VIb
T
1
VIb/VII
IIA
2
T
3
IIIA
1
3
2
9
XI
3
3
VIII/IX
X
1
11
6
18
TCB
0-
Uosamtzahl:
4
13
ll
28
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_56.__Garten-und_Parkamt.

Das Garten-und Parkamt übernimmt die Aufgaben des Bauam-

tes Abt. 4 ganz. Die verwaltungsrechtlichen Angelegenheiten der

Garten-und Parkverwaltung besorgt bisher das Wirtschaftereferat

I C. Von dem Wirtschaftsamt Abt.' 4 wird die gärtnerische Betreu-

ung der städt. Obstpflanzungen übernommen. Beschäftigt werden

nach d em Stand vom 28. 2. 1942 bei dem Bauamt Abt. 4 : 13 stän-

dige Beamte und Angestellte, 6 Vertragsangestellte und 252 stän-

dige Aufseher und Arbeiter. Die Obstbaumpflege wird beim Wirt-

schaftsamt Abt. 4 von 1 ständigen Angestellten und l0 Obstgärt-

nern besorgt. Für die Verwaltungsarbeiten des Wirtschaftsrefe-
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Abteilung_560- Allgemeine Verwaltung:
1 Städt. Oberbaurat als Amts-
in Bes.Gr. A 2 b
und Abteilungsleiter
"1
11
#1
A 3 b
1 Stadtbauamtmann
#
"
H
A4c2
1 Stadtbauinspektor
"
11
"1
A 9
1 Kanzleiassistent
"
#1
4
A ll
1 Amtsgehilfe
"
TOA
VI b
1 Sachbearbeiter
#
"
IIA
1
44
1
"
IIIA
1 Stenotypistin
1
13
IX
1 Kanzleiangestellter
zus.
9 Dienstkräfte.
Abteilung 561-Entwurf und Anlage
1 Städt. Baurat als Abte
lungsleiter
1 Stadtbausekretär
1 Gartengestalter
1 Gartentechniker
1
"1
41
2 Zeichner
2
"1
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Amt: 56 Garten-und Parkamt.

Besoldungs-Ver-

Abteilungen, Unterabteilungen

gütungs-oder

Tarifgruppe

560 561

562

Zusammen

Bes.Gr.

A l a

Alb

H
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57._Kirchen-und_Friedhofamt.
Die Aufgaben des Kirchen-und Friedhofamts werden bisher
von dem Referat XIV und dem Kirchen-und Friedhofamt sowie dem
Bauamt 7 b wahrgenommen. Vom Wirtschaftsamt wird die Verwaltung
der städtischen Kirchen und vom Konskriptionsreferat die Veran-
lagung und Erhebung der Abgaben für die wom Staate anerkannten
Kirchen-und Religionsgesellschaften übernommen. Nach dem Stand
vom 28.Februar l942 waren beschäftigt:
Höherer
Gehobener
Mittlerer
Hilfs-
Zusammen :
Dienst
Dienst
Dienst
personal
Diens
0
Referat XIV
2
4
2
2
10
Kirchen-und
Friedhofamt
-
7
9
77
90
Bauamt Abt.7b 1
3
2
2
8
Gesamtzahl:
108 .
Für die vom Wirtschaftsamt aus dem Konskriptionsreferat
übernommenen Aufgaben können im ganzen nur l Verwaltungskraft
eingesetzt w erden.
Die bisher von dem Referat XIV besorgten Geschäfte sind
in die Abteilung 57o des Kirchen-und Friedhofamtes verlegt. Das
Referat waw mit Juristen und Verwaltungsbeamten des gehobenen
Dienstes zu stark ausgestattet. An ihrer Stelle werden zum
Teil Kräfte des mittleren Dienstes vorgesehen. Die Verwaltung
im engeren Sinne und die Bauverwaltung sind dagegen oher zu
schwach besetzt. Der bauliche Zustand der Friedhöfe lässt zu
wünschen übrig; namentlich die künstlerische Gestaltung ent-
spricht nicht in allen Teilen der Höhe der sonst in Prag herr-
schenden B
beeinfluss
gärtneriscl
Bauabteilw
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An Dienstkräften werden vorgesehen:
Für Abteilung 570-Allgemeine Verwaltung:
1 Städt.Oberverwaltungsrat als
Amts-und Abteilungsleiter
in Bes.Gr. A 2 b.
1 Stadtoberinspektor
I1
11
11
4 b
1 Stadtinspektor
1 Stadtobersekretär
1 Stadtsekretär
1 Kanzleiassistent
1 Amtsgehilfe
1 Stenotypistin
1 Kanzleiangestellter
zus.
9 Dienstkräfte.
Abteilung
1
co
T
1
co
1
C
1
S
T
S
2
S
1 Kanzleiassistent
11
11
11
1 Kanzleiangestellter
"
VOJ
2 Kanzleiangestellte
"
11
zus.
89
Dienstkräfte.
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Abteilung 572 - Kirohen-und Friedhofbau:
1 Städt.Baurat als Abteilungs-
leiter
in
Bes.Gr. A 2 c 2
1 Stadtbauoberinspektor
"
11
48
A 4b 1
2 Stadtbauinspektoren
#
g
"1
A
4 c 2
4 Stadtbauassistenten
51
11
1
A
8 a
1 techn. Angestellter
41
TOA
V a
1 Zeichner
11
"
VII
1 Zeichner
11
"
VIII
1 Kanzleiangestellter
"
"
IX
_l_Amtsgehilfe
11
1
X
zus.
13
Dienatrnöeto
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Amt: 57 Kirchen-und Friedhofamt.
Besoldungs-Ver-
Abteilungen, Unterabteilungen
gütungs-oder
Tarifgruppe
570
571
572
Zusammen:
Bes.Gr.
Ala
A,l b
A 2 a
1
A26
7
4
A 2 c
$A 2 ^{}$
λ.
1
T
A 2 d
1
A 3 b
A 4 b1}$
T
1
A 4 b^{}$
1
1
2
A 4 c2}
$A 4 c^{}$
1
2
2
5
A 4 e
2
4
3
6
A 4 f
A 5 a
A 5 b
1
t
2
A 7 a
1
2
3
A 8 a
3
4
7
2
9
4
12
A 9
1
1
2
A 10 a
A 10 b
1
T
A 11
2
1
3.
Uebertrag:
7
TT
8
26
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5 Uebertrag

7 Stadtbauassistenten als

Kanalmeister

in Bes.Gr.

A 8 a

1 techn. Angestellter

"1

TOA"

VI a

l Kanzleiangestellter

11

"

IX

10 Installateure

".

TOB

A

10 Schlosser

"

11

-

A

230 Aufseher und Arbeiter

"1

"

- B/C

zus. 264 Dienstkräfte.

Unterabteilung 59l2- Hauskanalisation:

Für diese Aufgabe soll das Stadtgebiet in 6 Bezirke eingeteilt

werden, die von Oberinspektoren oder Inspektoren geleitet wer-

den.



A

3

q

1

1

2

$\}$

A

4

t

1

2

A

b{²$

$4

T

2

3

A 4 c1

1

1

$A 4 c^{}$

2

1

4

T

1

6

A 4 e

L

1

7

2

2

17

A

A 4 f

A 5 a

1

2

41
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Besoldungs-Vor-
Abteilungen, Unterabteilungen
gütungs, odor
Tarifgruppo
590 5910 5911 5912 5920 5921
Zusammen.
Uebertrag:
TOA
I
II
II
IV
3A
Vb$
VIa
2
1
1
4
VIb
IIA/aIA
IIA
2
3
t
9
IIIA
t
2
W
3
1
10
XI
3
2
1
1
$\}$
8
XI/IIIΛ
X
t
t
5
l1
2
7
6
2
36
TOB
A-C
250
4
100
356
2
264
14
16
105
433
Gesamtzahl:
15
19
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60. Brücker-und Wasserbauamt.
Die dem Brücken-und Wasserbauamt zugeteilten Aufgaben
werden bisher von dem Wirtschaftsreferat I C, dem Bauamt Abt.
5, dem Baureferat III und den Referat XVI für Wirtschaftsun-
ternehmungen wahrgenommen. Das Wirtschaftsreferat I C besorgt
die verwaltungsrechtlichen Angelegenheiten, das Bauamt Abt.5
die technischen Aufgaben für den Bau und die Unterhaltung der
Brücken und Ufer sowie für Ueber-und Unterführungen der Stras-
sen. Das Baureferat III hat hauptsächlich bei wasserrechtli-
chen Angelegenheiten, die von staatlichen Behörden wahrgenom-
men werden, mitzuwirken. Das Referat XvI für Wirtschaftsunter-
nehmungen ist mit der Verwaltung verschiedener flusswirt-
schaftlicher Kleinunternehmen beschäftigt. An Personal besas-
sen nach dem Stand vom 28.Februar 1942 das
Höherer
Gehobener
Mittlerer
Hilfsperso-
Zusammen:
Dienst
Dienst
Dienst
nal _u.Arbeiter
Bauamt Abt.5
10
7
2
14
33
Referat XVI
-
4
1
19
24
10
ll
3
33
57
Die auf die Referate I C und III entfallenden Kräfte
sind nicht zuverlässig zu ermitteln, sie sind der Zahl nach
unbedeutend.
Das Brücken-und Wasserbauamt hat lo grosse Brücken
über der Moldau und eine Anzahl Uebergänge über sonstige
Wasserläufe sowie zahlreiche Unter-und Ueberführungen bei
Strassen zu unterhalten. An den Brückenbau werden in Prag
hohe künstlerische und technische Anforderungen gestellt,
da die Brücken das Stadtbild wesentlich beeinflussen. Eine
grosse Brücke wird zur Zeit aus verkehrstechnischen Grürden
wegen Ueberalterung abgebrochen. Sie ist durch eine hölzer--
ne Notbrücke vorläufig ersetzt, der Neubau einer grossen
Brücke wird zur Zeit entworfen. Das Brücken-und Wasserbauamt
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ist dadurch vor erhebliche Aufgaben gestellt.
:
An Dienstkräften werden vorgesehen:
Abteilung 600 = Allgemeine Verwaltung:
1 Städt. Oberbaurat als Amtsleiter
in Bes.Gr. A 2 b
1 Stadtinspektor
"
"
"
A4c1
1 Stadtbausekretär
11
"
I
A 7 a
1 Kanzleiassistent
11
11
"1
A 9
l Amtsgehilfe
11
11
"
A l1
1 Stenotypistin
"
TOA
IIIA
_2_Kanzleiangestellte
"
"
IX
zus.
8 Dienstkräfte.
Unterabteilung 60lo - Planung und Entwurf:
1 Städt. Baurat als Abtei-
lungsleiter
in Bes.Gr. A 2 c 1
1 Ingenieur
1
TOA
III
1 techn. Angestellter
"
“
V a
1
Zeichner
1
“
VII
zus..
4 Dienstkräfte.
Unterabteilung _60ll- Brückenunterhaltung:
Die Unterhaltung der Brücken, Stege, Ueber-und Unterführungen
sollen in 4 Bezirke eingeteilt werden.
1 Stadtbauamtmann als Abtei-
lungsleiter
in Bes.Gr. A 3 b
1 Stadtbauoberinspektor
»
"1
9
A 4 b l
2 Stadtbauoberinspektoren
"
"1
11
A 4 b 2
1 tcchn. Angestellter
"
TOA
V a
1
11
11
1
"
VI a
12 Arbeiter
11
TOB -A/C
zus.
18 Dicnstkräfte.
Abteilung 602 - _Wascerbau_und Flussbäder:
1 Städt. Baurat als Alteilungs-
leiter
in Bes.Gr. A 2 c 2
1 Stadtbauoberinspektor
11
"
"
A4b 1
T
"
11
"
11
"
A 4 b 2
3
Uebertrag
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2≤
3 Uebertrag
1 Stadtoberinspektor
in Bes.Gr. A 4 b 2
1 Stadtbauinspektor
11
"1
"1
A 4 c1
2
"1
11
11
"1
11
A 4 c 2
1 Zeichner
"
TOA
VIII
1 Kanzleiangestellter
“
"
IX
1
11
"1
11
"
X
zus.
10 Dienstkräfte.
Abteilung 603 - Flussbewirtschaftung:
1 Stadtoberinspektor
in Bes.Gr.
A
4
b l
1 Stadtobersekretär
"
11
"
A
5 b
1 Werkmeister
"
"
"
A 7
a
1 kaufmännischer Angestellter
1
TOA
IIA
1 Werkmeister
"
u
VII
1
t1
"
"
VIII
1 Schiffsführer
"
"
VIII
1 Lagermeister
"
"
VIII
2 Baggermeister
11
TOB
- A
20 Arbeiter
"
11
-B/C
zus.
30 Dienstkräfte.
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Amt: 60 Brücken-und Wasserbauamt.
Besoldungs-Ver-
Abteilungen, Unterabteilungen
gütungs-oder
Tarifgruppo
60060106011602603
Zusammen:
Bes.Gr. A l a
Alb
A2a
A 2 b
1
A2c1
1
1
$A20^{2}$
T
1
1
1
t
3
-
A 2 d
A 3 b
1
T
A 4
1
1
T
3
A 4
b
2
2
4
0\}$
1
T
2
A
4
A
4
2
2
02
A 4 e
1
4
9
1
12
-
A 4 f
A 5
a
A 5 b
T
1
A 7 a
1
1
2
A 8 a
1
2
3
-
6 V
1
T
A 10
a
a 00 
A 11
1
T
2
2
Uebertrag:
5
1
4
7
3
20
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61t Reinigungs-und_Puhramt.

Das Reinigungs-und Fuhramt soll die betriebstechni-

schen Aufgaben des Bauamtes Abt. lo übernehmen. Ausserdem sollen

auf das Reinigungs-und Fuhramt die damit verbundenen verwal-

tungsrechtlichen Angelcgenheiten vom Wirtschaftsreferat IC,

dic Beschaffungen vom Wirtschaftsamt Abt. 5 und die Erfassung

und Sammlung von Altmaterial von der Preis-und Verpflegssek-

tion übergehen. Von dem Bauamt Abt.3 soll die Streupflicht

in der geschlossenen Ortslage auf das Reinigungs- und Fuhramt

neu übernommen werden. Der Aufgabenkreis des Bauamtes Abt.lO

hat in letzter Zeit durch die Uebertragung der Sammlung von

Küchcnabfällen für die Schweinemast eine wesentliche Ausdeh-

nung erfahren.

Bei dem Bauamt Abt. 10 waren nach dem Stand vom 28.2.

1942 tätig:

3 Beamte des höheren Dienstes,

12 Beamte und Angestellte des gehobenen Dienstes,

10 Beamte und Angestellte des mittleren Dienstes,

19 Beamte und Angestellte des einfachen Dienstes,

126o ständige Aufseher und Arbeiter.

Etwa 600 Arbeiter werden unständig beschäftigt.

Dic Dicnstkräfte, dic für dic von anderen Stellen übernommenen

Aufgabon beschäftigt sind, waren nicht zuverlässlich zu crmit-

teln. Formell bedeutet die Uebernahme der Beschaffungen den

erhcblichston Geschäftszuwachs, Tatsächlich bereitet jedoch

das Bauamt Abt. lo die Beschaffungen bisher schon soweit vor,

dass das Wirtschaftsamt auf die Durchführung des Bestellvcr-

fahrcns, das hauptsächlich in der Einholung von Acusserungen

und in Kommissionsbcratungen bcsteht, beschränkt ist. Dicses

Verfahren wird künftig zum grössten Teil wegfallen. Für den

übrigen Geschäftszuwachs sind entsprcchendc Kräfte vorgesehen

wordon.

Die Strassenrcinigung ist in Prag noch nicht genügend
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Besoldungs-Ver-
Abteilungen, Unterabteilungen
gütungs- oder
Tarifgruppe
6100
6101
6102
611D
6111
6120
6121
613
Zusammen:
Uebertrag:
4
2
3
6
1
3
2
5
26
VOA
I
II
III
IV
Va
Bb
VIa
VIb
1
1
2
IIA/AIA
)
IIA
1
1
T
2
4
τ
10
IIIA
T
2
3
9
ot
2
24
IX
T
2
2
4
1
2
3
15
VIII/IX
x
3
5
4
9
11
1
13
5
51
TOB
A- C
1
002
400
550
100
1251
Gesamtzahl:
8
2
7
15
212
404 565
oTT
1328
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Besoldungs-Ver-
Aemter:
gütungs-oder
Tarifgruppe
09
61
Zus.
Blatt 1
Zusammen:
Uebertrag:
20.
26
46
299
343
TOA
I
-
-
-
II
2
2
-
-
-
III
T
1
24
25
-
IV
-
5
5
-
-
Va
2
2
22
24
Vb
-
-
-
-
-
VIa
1
*
36
37
-
VIb
2
2
3
.5
-
IIA/AIA
-
-
-
-
-
VII
3
10
13
49
62
VIII
5
24
29
72
101
IX
3
15
18
99
$8
VIII/IX
-
-
-
!
X
1
1
13
14
-
9T
51
67
292
359
TOB.
A-C
34 1251
1285
1252
2537
-
-
Gesamtzahl:
70 1328 1398 1843
3241
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_70._Marktamt.
Nach dem neuen Organisations- und Geschäftsverteilungs-
plan ist das Marktamt die gemeinsame Verwaltungsstelle für
sämtliche Markthallen und Lebensmittelmärkte sowie für die
städtischen Brückenwagen im Stadtgebiet Prag. Der Leiter des
Marktamtes soll zugleich der Altstädter Markthalle vorstehen.
Bei Erörterung des Stellenbedarfes erklärte der Leiter der
Altstädter Markthalle, dass er für die Uebernahme der Aufgaben
des Marktamtes keine weiteren Kräfte bedürfe, da er bisher
schon praktisch die Geschäfte eines solchen Amtes wahrzunehmen
habe.
Ab 1.1.l942 sind die Kassen- und Rechnungsgeschäfte für
die Markthalle Prag XI, XII und XVI.mit denen für die Alt-
städter Markthalle verbunden worden. Damit ist tatsächlich
auch die Kassen- und Rechnungsverwaltung für das Morktamt ge-
bildet worden, Die bisher bei den 3 genannten Markthallen
tätigen Verwaltungs- und Rechnungsbeamten werden daduroh ent-
behrlich. Der Altstädter Markthalle bzw. dem Marktamt wird
an Stelle der bisherigen 3, bei den anderen Markthallen ein-
gesetzten Verwaltungsbeamten der Dienstklasse II eine weitere
Kraft als Rechnungsbeamter zugeteilt,
Nach dem Stand vom 28.2.l942 waren beschäftigt bei der :
Gehobener
Mittlerer
Hilfspersonal: Zusammen:
Dienst
Dienst
Altstädter
Markthalle
5
2.
40
47
Markthalle
Prag XI
1
T
4
6
Markthalle
Prag XII
1
1
7
9
Markthalle
Prog XVI
1
2
6
9.
8
6
57
71
An Dienstkräften werden vorgesehen für :



Das Marktamt einschliesslich Altstädter Markthalle.i
1 Stadtamtmann als Amtsleiter
in
Bes.Gr. A 3 b
1 Stadtoberinspektor
"
11
A4b2
1 Stadtinspektor
"
11
A402
1 Stadtobersekretär
11
"
A 5b
1 Stadtsekretär
"
"
A7α
1 Stadtassistent
I1
11
A8
3 Marktaufseher
1
11
A 10α
3 Waagmeister
"
"
A 10 b
3
H1
"
"
Al1
5
#
1
TOA
X
3 Marktaufseher
#6
11
X
1 Obermaschinist
"
"
X
1 Maschist
1
TOB - A
2 Maschinenarbeiter
H
"-B
6 Reinigungsarbeiter
1
" - B/C
zus.33 Dienstkräfte .
Markthalle in Prag XI :
1 Marktaufseher
" Bes.Gr. A l0 a
1
11
11
TOA
x -
2 Reinigungsarbeiter
#
TOB
P/C
zus. 4 Dienstkräfte .
Markthalle in Prag XII :
1 Marktaufseher
" Bes.Gr.
2
11
#
TOA
2 Maschinisten
"
TOB -
3_Reinigungsarbeiter
*
TOB - I
zus. 8 Dienstkräfte .
n Prag XVI 
aufseher
" Bes.Gr. A l0 α
11
"
TOA
X
ner und Marktaufseher
#
11
X
inisten
"
TOB - A
gungsarbeiter
11
" - B/C
tkräfte .
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Art:
70 Marktant
Bcsoldungs-
Abtcilungen, Unterabtcilungen
Vcrgütungs-
odcr Tarif-
$70$
Markthallc Bazirk
Zusarnen:
gruppc
XXXX XXX XX
Bcs.Gr. A l a
Alb
A 2 a
2 b
∴2c
$=2}$
-
--
-
A 2 d
 3b
1
1
\<b1}$
$\b^{r}$
1
T
4c1
$A40}$
1
T
A4c
3
3
A4
A 5 a
A5b
T
\r$
A7 a
1
1
A8 c
1
YM
3
V
6
i
10
U1
T
1
1
6
3
V
10
b
12
3
A11
3
5
6
1
1
1
.
12
15
1
1
1
18
Ucbcrtreg:
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Besoliungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
70
Markthalle Bezirk:
Zusammen:
gruppe
I
IIIX IIXII
Uebertrag:
15
1
1
1
18
TOA
I
II
III
AI
CA
$V\br}$
VIa
VIb
IIA/CII
IIA
IIIA
IX
9
9.
XI/IIIA
X
1
2
3
6
6
T
2
3
15
TOB
A- 0
9
2
5
4
20
Gesamtzahl:
33
4
8
8
53
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_7l._Schlacht- und Vichhof.

In dcr Stadt Prag bcfindct sich cin Zentralschlacht-

und Vichhof ohnc Zweigstcllcn. Mit ihm ist cinc Flcisch-

narkthallc vcrbundcn. Den Prager Schlacht- und Vichhof ist

dic Flcischversorgung angrenzender Gencinden zugeteilt. In

gonzcn hat cr für ctwe l,500.000 Personen zu schlachten und

Flcisch zuzutcilcn. In Jahrc 1941 wurden rund 125.000 Rinder,

86.000 Schwcinc, 24.000 Kälbcr, 20.000 Pferdc und 6.000 K1cin-

ticrc gcschlachtct. Dic Anlagen dcs Schlachthofes sind über-

altcrt. Dic cinzclncn Arbcitsvorgänge sind deswegen zun Teil

unständlich und crfordcrn gegcnübcr cincn fortschrittlich

geführten Schlachthofbctricb cinen crheblichen Mchrbcdarf an

Arbcitskräftcn. Einc durchgrcifcndc Rationalisicrung ist in

nächstcr Zcit nicht durchführbar, de die Schlacht- und Flcisch-

narkthallcn zucinandcr ungünstig licgcn und Unbauten und

Maschincnbcschaffungen jctzt nicht nöglich sind. Dic Stadt

&

hat bcrcits Gcländc für cinc völligc Ncuanlagc crworbcn.

Dic bishcr von dcn Ticrärzten dcs Schlacht- und Vichhofcs

bcsorgtcn vctcrinärpolizcilichcn Aufgabcn in Vichhof und in dcr

Flcischnerkthalle sollcn cuf das ncuzubildendc Veterinärant

übcrgchcn. Für dicsc Aufgabc sind in Schlacht- und Vichhof

5 Ticrärztc cingcsctzt, dic mit ihr jedoch nicht voll bcschäf-

tigt sind und zu andcren Gcschäften herangezogen werden.Nach

Angabc dcr Schlachthofdircktion sollcn dafür 3-4 Ticrärzte

crfordcrlich scin: Dic Verwaltung dcs Vichhofs und der

Flcischmarkthallc blciben Sachc dcs Schlacht- und Vichhofes.

Dic Frcibank vird von 'dcr Flcischnarktkasse,cinen selb-

ständigcn wirtschaftlichcn Unternchncn, verwaltet. Dic Schlacht-

und Vichkofverwaltung übt jcdoch in ihr dic vcterinärpolizei-

cn aus und stcllt zur tcilwciscn Unterstützung

assten Ticrärztc gegen Kostencrstattung ciniges

nol zur Vcrfügung.
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Bei dcn Schlacht- und Vichhof waren nach dcn Stand von
28.2.1942 bcschäftigt :
25 Ticrärzte,
: lo Rcchnungs- und Vcrvaltungsbcantc dcs
gchobcnen Dicnstes,
:2 Kanzlcibcantc dcs nittlcren Dicnstcs,
197 Bedicnstctc dcs cinfachen Dienstes,
41 Vertregsarbcitcr
zus.275 Dicnstkräftc.
Dic Schlachthofdircktion nachte gcltcnd, das ihr zuge-
tciltc Pcrsonal sci unzurcichcnd. Es sci ihr nicht nöglich,
cllcn hygicnischcn Anfordcrungen, dic an cinen Schlachthof-
bctrich zu s
Schlacht- ur
gung cntstar
bcgründct is
cinstimung
An Dicn
Abtcilung 71
1 Schla
Untcrab
obcrinspcktor als Abteilungs-
in Bes.Gr. A 4 b 2
obcrsckrctär
n
1
A5b
assistcnt
"
"
A9
ncr und Kontrollcur
"
"
10
H
1
si
"
A11
typistin
1
TOA
VIII
ciangcstellte
11
“
IX
onisten
n
#
X
2 Pförtncr und Kontrollcure
#
"
X
2 Unfollwärter
“
11
X
3 Nachtwächtcr
11
TOB
 -
2 Botcn
"
#
- B/C
4 Rcinigungsfraucn
“
"
- B/C
zus.24 Dicnstkräftc.
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rechnungsamtes sind vorwiegend Revisionsabteilungen. Die Ab-

teilungen 7a, 8a und l0 sind ausschliesslich mit Revisions-

arbeiten beschäftigt. In ihnen sind l0 Revisoren tätig.In

der Abteilung 7a werden einlaufende Rechnungen und sonstige

Ausgabebelege geprüft.Der einzige Revisor in der Abt. 8a

prüft fortlaufend die Haushaltsführung der Sozialanstalten

in Reuth. Der einzige Revisor der Abt.lo nimmt Schlussprü-

fungen vor. Die von den 3 Abteilungen 7e, 8a und l0 besorg-

ten Prüfungsgeschäfte wird künftig das Organisations- und

Rechnungsprüfungsamt vornehmen ; die hiefür bisher tätigen

Revisoren werden bei dem Rechnungsamte entbehrlich. Die Re-

visoren der Abteilungen 7, 8 und 9 prüfen laufend, ob die

Sachbuchungen auf dem richtigen Konto vorgenommen worden

und ob die Buchungen ordnungsmässig belegt sind, ausserdem

nummerieren si die Kassenbelege ein und bereiten durch Teil-

abschlüsse den Rechnungsabschluss vor. Künftig werden die

Kassenbelege durch die Visakontrolle des Organisations-

und Rechnungsprüfungsamtes vorgeprüft. Die Ordnungsmässigkeit

der Zeit- und Sachtuchungen und der Belegung der Buchungen

soll später von den Kassenprüfern des Organisations- und

Rechnungsprüfungsamtes geprüft werden. Für die Innenreviso-

ren des Hauptrechnungsamtes bleibt dann nur die Einnumme-

rierung und Ablage der Belege sowie die Vorbereitung der Ab-

schlüsse übrig. Die Revisoren nehmen auch die Stellung lei-

tender Buchhalter ein ; die übrigen Buchführer sind zum Qnohew

Teil im Buchungsgeschäft nicht genügend erfahren und zuver-, ii

lässig. Bei den gegebenen Verhältnissen ist es zweckmässig,

neben den Kräften des Organisations- und Rechnungsprüfungs-

amtes einen Teil der Innenrevisoren bei dem Kassen- und

Rechnungsamt zu belassen, die fortlaufend die Richtigkeit

der Buchungen prüfen, Kassenbelege einnummerieren und able-

gen sowie die Rechnungsatschlüsse vorbereiten.Es wird je-

dech Bedacht darauf zu nehmen sein, dass ein Buchführungs-

personal herangebildet wird, das die Buchführung und die

Einnummerierung und Ablegung der Kassenbelege so zuverläs-

sig vorzunehmen vermag, dass später auf Innenrevisoren

verzichtet werden kann.



Nach dem Stand vom 28.2.1942 waren beschäftigt:
Gehobener
Mittlerer
Hilfsdienst
Zusammen:
Dienst
Dienst
Städt.Hauptkasse
7
3
4
14
Hauptrechnungsamt 182
20
48
250
Zweigstellen
73
4
3
80
262
27
55
344
Die Stellen bei der Hauptkasse entsprechen den bisherigen not-
wendigen Bedarf, bei dem Hauptrechnungsamt undbei den Zweig-
stellen sind sie dagegen übersetzt. Durch die Zentfalisierung
der Kassen- und Rechnungsgeschäfte werden im ganzen Kräfte in
erheblichem Umfange eingespart. Der Hauptkasse sind infolge der
Zentralisierung für die Lustbarkeits-und Zechenabgabe 4 Kassie-
re neu zugeteilt worden. Bei dem Hauptrechnungsamt wird der
Mehrbedarf an Kräften infolge der Zentralisierung der Rechnungs-
geschäfte auf 23 bemessen, sodass von dem bei den Zweigstellen
am 28.2.1942 für den Kassen-und Rechnungsdienst tätigen 80
Dienstkräften 53 frei werden. Das Rechnungsamt hat infolge
Ueberführung der Lohn-und Berechnungsabteilung an das Personal-
amt 45 Kräfte und durch die Einverleibung der Wasserwerksver-
waltung in die Stadtwarke die Abt. ll mit 33 Kräften und nach
Aufnahme der Prüfungsgeschäfte durch das Organisations-und
Rechnungsprüfungsamt von 43 zunächst 2l Revisoren abzugeben.
Von den vorstehend nachgewiesenen bisherigen
Personalstand von
. . . . . . . 344 Dienstkräften
CM
sind für abgegebene Abgaben hienach abzu-
rechnen 45 u. 33 u. 21 = . . · . . . . . . _
66
11
Rest . . · 245
"
Der neue Stellenplan sieht im ganzen vor
191
“
sodass trotz des Zuwachses von 4 u. 23 = 27
Dienstkräften infolge Zentralisierung der
Aufgaben eine Einsparung von . . . . . . . .
54
11
erscheint. Dabei ist zu berücksichtigen, dass dem Stand vom
28.2.1942 Abbaumassnahmen des Stadtkämmerers vorausgingen.
Die Ein-und Auszahlungsgeschäfte sind so geteilt, dass
die Zahlung zuerst beim Hauptrechnungsamt in die Sachkonten
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und in das Jourhal gebucht werden und von ihm eine Quittung
für die Kasse vorbereitet wird, die der Kassenbeamte mitun-
terfertigt. Dieser nimmt die Barzahlung entgegen und trägt
ose
sie in eine Kladde ein.Bargeldliehe Zahlungen werden der Kasse
zur Eintragung in die Kladden von dem Hauptrechnungsamt mitge-
teilt.Die Geschäfte der Kasse sind hienach im Zahlungsverkehr
von einfahcer Art.Der Kasse obliegt ausser dem Zahlungsverkehr
die Verwaltung der Wertpapiere und Hinterlegungen,wofür quali-
fizierte Kräfte erforderlich sind.Ein Teil des städtischen
Wertpapierbesitzes ist bei Wertanstalten deponiert.
Die Buchhaltung benötigt für die Innenrevisoren gualifi-
zierte Rechnungsbeamte,während die Buchungen von einfacheren
Kräften besorgt werden können.
An Dienstkräften werden vorgesehen:
Abteilung_92o_-_Allgemeine_Verwaltung:
1 Städt.Verwaltungsrat als Amte-
und Abteilungsleiter
in Bes.Gr. A 2 c 2
1 Stadtoberinspektor
"
"
A4b1
1 Stadtinspektor
"1
“
A 4c1
1 Stadtinspektor
11
"
A 4c
2
1 Stadtassistent
n
"
A 8 a
2 Kanzleiassistenten
"
"
A 9
1 Amtsgehilfe
“
"
A ll
3 Kanzleiangestellte
"
TOA
IX
1 Kanzleiangestellter
4
"1
X
_3_Boten
11
TOB - B
zus. 15 Dienstkrifte.
Abteilung_921-_
Stadtkasse:
1 Stadtamtmann als Abteilungs-
leiter
in
Bes.Gr. A
3
b
1 Stadtoberinspektor
11
"
A
4
q
T
2 Stadtoberinspektoren
11
1
A
4
b
2
1 Stadtinspektor
"1
"
A
4
C
1
2 Stadtinspektoren
11
"
A 4
C
2
3 Stadtobersekretäre
“
"
A
5
b
11
11
A 7
2 Stadtsekretäre
a
12 Uebertrag
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13
12 Uebertrag
2 Stadtassistenten
in Bes.Gr. A 8 B
1 Amtsgehilfe
11
H
A 10 b
2 Amtsgehilfen
11
"
A ll
_1_Bote
11
TOB - B
zus.
18 Dienstkräfte.
Abteilung__922_-_Buchhaltung:
1 Stadtamtmann als Abteilungs-
leiter
in
Bes.Gr. A 3 b
1 Stadtoberinspektor
"
"
A4b1
2 Stadtoberinspektoren
"1
"
A 4 b 2
8 Stadtinspektoren
"
"1
A4c1
36
11
41
“
A4c 2
29 Stadtobersekretäre
"
"
A 5 b
34 Stadtsekretäre
11
"
A 7 a
34 Stadtassistenten
"1
"
A 8 a
6 Kanzleiassistenten
"
"
A 9
2 Kanzleiangestellte
"
TOA
IX
5
11
1
11
X
zus. 158 Dienstkräfte.
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Amt: 92 Kassen-und Rechnungsamt.
Besoldurigs-
Abteilungen,Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
gruppe
920
921
922
Dusammen
Bes.Gr. A l a
Alb
A 2 a
A2b
A 2 c1}$
$A2 c^{2}$
t
1
1
-
-
1
A 2 d
A 3 b
1
1
2
$A 4 b{2r}$
L
T
1
3
A 4
b
2
2
4
A 4
c^{}$
T
1
8
10
A 4
$2^{}$
1
2
36
39
A 4 e
3
7
48
58
2A
A 5 a
A 5 b
3
29
32
A 7 a
2
34
36
A 8 a
1
2
34
39
T
7
97
105
A 9
2
6
8
A
10
a
A
10
b
T
T
A 11
1
2
W
3
3
6
12
Uebertrag:
8
17
151
176
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Besoldungs-
Abteilungen, Unterabteilungen
Vergütungs-
oder Tarif-
920
921
922
Zusammen:
gruppe
17
151
176
Uebertrag:
8
TOA
I
II
III
IV
Va
Vb
BIA
¿IA
IIA/GIA
IIA
IIIA
XI
3
2
5
XI/IIIA
5
9
X
2
4
L
11
-
TOB.
A - C
3
1
4
-
Gesamtzahl:
15
18
158
191
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93.Vollstreckungsamt.
Das Zwangsbeitreibungsverfahren ist bisher aufgeteilt.
Die Steuerabteilungen der Finanzverwaltung führen das Bei-
treibungsverfahren durch. Der Gerichtsvollzieherdienst wird
in den Bezirken Prag I-VII vom Zentralamt für den Bezirks-
und Vollstreckungsdienst, in den übrigen Bezirken von den
Zweigstellen besorgt. Die Zahl der für das Beitreibungsver-
fahren tätigen Kräfte war nicht zuverlässig zu ermitteln,
weil die damit befassten Kräfte auch mit anderen Arbeiten
besghäftigt sind. Für den Vollstreckungsdienst waren im gan-
zen Stadtgebiet 2 Beamte der Dienstklasse III und 3l Beamte
der Dienstklasse IV tätig. Das Vollstreckungsamt hat neben
der Zwangsbeitreibung der öffentlich-rechtlichen Forderungen
auch die der privatrechtlichen Forderungen durch die Gerich-
te durchzuführen und dabei die Stadt in erster Instanz vor
Gericht zu vertreten. Zu diesem Zwecke ist für die Abt. 931
eine juristische Kraft vorzusehen.
Für die im Vollstreckungsamt zusammengefassten Zwangs-
beitreibungen werden an Dienstkräften vorgesehen für :
Abteilung_93o_-_Allgemeine_Verwaltung.
1 Städt.Oberverwaltungsrat als Amts-
und Abteilungsleiter
in Bes.Gr. A 2 c 1
1 Kanzleiassistent
11
"1
A 9
1 Stenotypistin
"1
TOA
VIII
3 Kanzleiangestellte
11
11
IX
zus.
6 Dienstkräfte.
Abteilung_23l.- Beitreibungsverfahren.
1 Städt.Verwaltungsrat als Abtei-
lungsleiter
in Bes.Gr. A 2 c 2
1 Stadtoberinspektor
11
"
A 4 b 1
1 Stadtoberinspektor
"
11
A 4 b 2
3 Stadtinspektoren
11
“
A 4 c 2
1 Stadtobersekretär
"
"
A 5 b
1 Stadtsekretär
"
"1
A 7 a
zus.
8 Dienstkräfte.
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Abteilung_932_-_Vollstreckungsdienst.

1 Stadtobersekretär als Abteilungs-

leiter

in Bes. Gr. A 5 b

1 Stadtsekretär

"

"1

A 7 a

1 Stadtassistent

11

11

A 8 a

20 Vollstreckungsbeamte

11

#

A 8 a

aataptasn

1 Amtsgehilfe

11

"1

A 11

zus.24 Dienstkräfte.

2



Amt:

93 Volle

Besoldungs-

Vergütungs-

oder Tarif-

gruppe

93

5

2

2

-

2

23

A 9

t

A 10

a

A 10

b

A ll

1

1

--

1

Uebertrag:
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Dafür sind aber nicht durchweg akademische Kräfte erforder-
lich, ein Teil der Stellen kann mit Vermesaungatechnikern
besetzt werden.
An Dienstkräften werden vorgesehen für :
Abteilung_24Q_=__Allgemeine_Verwaltung_i
1 Städt. Oberverwaltungsrat als Amts-
leiter
in Bes.Gr. A 2 b
1 Stadtinspektor
"
11
A 4. 2
1 Stadtsekretär
#
H1
A 7 a
2 Stadtassistenten
1
"
A 8 a
3 Kanzleiassistenten
"1
8
A 9
1 Amtsgehilfe
M
#
A 10 b
3 Stenotypistinnen
"
TOA
VIII
3 Kanzleiangestellte
"1
"
IX
3 Kanzleiangestellte
"
"
X
1 Bote
"1
.TOB-
B
zus.
19 Dienstkräfte.
Abteilung_94l_=_Grundstücksverkehr.
1 Städt. Verwaltungsrat
in Bes.Gr. B 2 c l
2 Städt.Verwaltungsräte
H
11
A
2
0
2
1 Stadtoberinspektor
1 Stadtoberinspektor
1 Stadtinspektor
2 Stadtinspektoren
zus.
8
Dienstkräfte.
Abteilung_242_=.
Grundstückv
1 Städt. Landwirtscha
1 3tädt. Vermessungs■
11
"
A
4
b
T
"1
1
A 4 c
2
"
"
A 8a
"1
TOA
Va
“
"
V a
"1
"
VI a
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8 Uebertrag

1 Bautechniker

in

TOA

VI a

2 Zeichner

11

"

IIIIA

zus. ll Dienstkräfte.

I
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be

7

Amt: 94 Liegenschaftsamt.

Besoldungs-

Vergütungs-

Abteilungen, Unterabteilungen

oder Tarif-

gruppe

940

941

942

Zusammen :

1

a

1

2

2

2

4

1

3

2

9

A 2 d

A 3

q

$A 4 b1}$

A 4

b2

A 4

τ{$

A4

$^{2}$
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Besoldungs-

Vergütungs-

Abteilungen, Unterabteilungen

der Tarif-

gruppe

940

941

942

Zusammen:

Uebertrag:

6

8

5

22

TOA.

I

II

III

IV

Va

2

2

Bb

VIa

VIb/VII

IIA

VIII

XI

VIII/IX
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95. Forstamt .

Das Forstamt tritt an Stelle der Abteilung 4 b des Wirt-

schaftsamtes. Neu hinzu-kommen die Aufgaben für Jagd- und Fi-

schereiwesen.

Das Forstgebiet umfasst rund 750 ha. Die Bewirtschaftung

ist dadurch erschwert, dass die Forsten in 37 Bezirken zer-

streut liegen. Ein Teil der Forsten besteht in parkähnlichen

Anlagen, in denen die Baum- und Pflanzenbestände sowie die

Wege eine besondere Pflege erfordern. Die Eigenjagden der Stadt

umfassen ca 300o ha und sind in 4 Jagdgebiete eingeteilt.

Die Ausstellung von Jagd-

eqossu guu

ikarten wird hish
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Besoidungs-

Abteilungen, Unterabteilungen

Vergütungs-

oder Tarif-

gruppe

9500

9501

9500

9511

Zusammen:

Uebertrag :

4

1

16

4

25

TOA.

I

II

III



2
Zusammenstellung der Finanz
30
Bosoldungs-
Vergütungs-
A
m
oder Tarif-
gruppe
06
91
92
93
o
Zusammen:
Bes.Gr. A 1 a
Alb
A 2 a
A 2 b
1
1
1
3
A 2 c^{}$
t
T
1
T
4
A 2 c²}$
1
T
1
4
1
8
2
2
1
2
6
2
15
5
10
1
15
18
3
63
A
7
6
5
31
58
5
m
A
4 f
A 5 a
A 5 b
1
9
32
2
A 7 a
2
7
3€
2
A 8 a
37
21
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Besoldungs-
A
Vergütungs-
m
t
e
r
:
oder Tarif-
gruppe
90
T6
92
93
9 4
95
Zusammen:
Uebertrag:
12
51
176
34
22
25
320
TOA.
I
II
III
2
2
ΛI
Va
2
2
LEA
VIa
2
2
QIA
IIA/IA
VII
1
1
IIIA
1
5
3
9
IX
8
2
5
3
3
3
24
XI/IIIA
X
12
9
W
21
23
2
11
4
15
6
61
TOB.
A - C
-
4
T
26
-
31
Gesamtzahl:
35
53
191
38
38
57
412
P
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